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100 % elektrisch, 100 % sportlich. Entdecken Sie das sportlichste Kompakt -SUV von Škoda – den neuen Škoda  
Elroq RS mit 250 kW (340 PS)1, den nichts aufhalten kann. In nur 5,4 Sekunden sprintet er auf 100 km/h1 und 
bietet eine Reichweite von bis zu 546 km2. Mit seinem selbstbewussten Modern -Solid-Design, dem beleuchte-
ten Tech-Deck-Face, 20"-Felgen und schwarzen Details erobert er die Straße in Nullkommanichts. Zudem 
überzeugt der Škoda Elroq RS mit einer großzügigen Ausstattung und zahlreichen intelligenten Komfort- und 
Sicherheitsassistenten. Steigen Sie ein in den leistungsstärksten Škoda Elroq aller Zeiten und starten Sie durch. 
Am besten gleich Probefahren!

Abb. ist beispielhaft und zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis. 

Autozentrum Josten GmbH & Co. KG 
Benzstraße 1, 40789 Monheim am Rhein 
T 02173-940330 
skoda@auto-josten.de, www.auto-josten.de

1  Die Verfügbarkeit der gemäß UN-GTR.21 ermittelten elektrischen Maximalleistung erfordert eine Temperatur der Hochvoltbatterie zwischen 23  
   und 50 °C und einen höchstmöglichen Batterieladezustand. Die verfügbare Leistung kann begrenzt sein, variiert je nach Fahrsituation und wird      
   von Faktoren wie Umgebungstemperatur, Temperatur-, Lade- und Konditionierungszustand sowie Alter der Hochvoltbatterie beeinflusst. 
2  Tatsächliche Reichweite abhängig von Faktoren wie persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Witterungsverhältnisen,   
   Nutzung von Heizung und Klimaanlage, Vortemperierung, Anzahl der Mitfahrer.

Škoda Elroq RS (Elektro) 4x4 250 kW (340 PS Maximalleistung)1: Stromverbrauch in kWh/100 km, 
kombiniert: 16,3-17,1; CO2-Emissionen in g/km, kombiniert: 0; CO2-Klasse: A; elektrische Reichweite 
in km: 523-5462.

Elektrisierender Fahrspaß.

Der Škoda Elroq RS

Jetzt Probe fahren 

5352710_AZ_Josten_210x297mm_PZ.indd   1 06.10.25   10:53



Vorwort

Liebe Närrinnen und Narren, 
liebe Fans des Düsseldorfer 
Karnevals!
Mit unserem Sessionsmotto „Mer bliewe bunt, ejal wat kütt!“ setzen wir ein starkes Zeichen für Meinungsviel-
falt und Respekt. Denn gerade in einer Zeit des Wandels und der gesellschaftlichen Herausforderungen ist es 
wichtig, dass wir zusammenstehen und unsere Traditionen mit neuen Impulsen bereichern. Der Karneval ist 
der Spiegel unserer Gesellschaft – ein Ort, an dem unterschiedliche Meinungen, Kulturen und Ideen aufeinan-
dertreffen und in einem bunten Miteinander verschmelzen.

Mit dem 200. Geburtstag des Düsseldorfer Karnevals haben wir gerade ein bedeutendes Jubiläum gefeiert. 
Einmal mehr hat sich dabei gezeigt, wie viel Freude und Lebenslust in unserem Brauchtum steckt. Nun beginnt 
eine neue Epoche, eine spannende Zeit voller Möglichkeiten. 

Ich lade euch ein, mit offenem Herzen und einem fröhlichen Geist in diese neue Session zu starten. Lasst 
uns die Traditionen bewahren, aber auch den Mut haben, Neues zu wagen. Gemeinsam werden wir unseren 
Düsseldorfer Karneval bunter, vielfältiger und lebendiger gestalten.

Auf eine erfolgreiche Session mit vielen fröhlichen Momenten!

Euer Lothar

Präsident des Comitee Düsseldorfer Carneval e.V.



The Time  
To Say Helau!

Erleben Sie mit der Messe Düsseldorf die 
Höhepunkte der Session und eine grandios 
jecke Zeit.

messe-duesseldorf.de



Liebe Freundinnen und Freunde 
des Düsseldorfer Karnevals,

was macht den Karneval in Düsseldorf so schön? 

Es sind die wunderbaren Düsseldorfer Karnevalsgesellschaften und -vereine. Es sind die ungezählten Närrinnen 
und Narren, die dieses große Fest mit ihrem Lachen füllen. Es sind die Sitzungen, Partys, die Kostümbälle und 
so vieles mehr, die den Karneval so liebenswert und schön machen. Eindrucksvoll haben wir all dies in der 
zurückliegenden Session erlebt, in der wir den 200. Geburtstag dieses großen Brauchtumsfestes gefeiert haben. 
Es war ein Geschenk für mich, bei zahlreichen Gelegenheiten, dabei gewesen zu sein. 

Am fulminanten Abschluss der Jubiläumssession steht die festliche Gala Ende Oktober in der Tonhalle. Das 
große Finale in unserem einzigartigen Konzerthaus stellt zugleich schon alle Vorzeichen auf die neue Session:
Denn mit dem Mottolied „Mer bliewe bunt, ejal wat kütt“ stimmt die Wimmer Band alle Gäste auf eine neue 
Session ein, die bereits in den Startlöchern steht.

Schon bald – mit Hoppeditz-Erwachen – heißt es wieder, unser Winterbrauchtum gemeinsam hochleben zu 
lassen. Alle sind eingeladen, ein karnevalistisches Feuerwerk zu zünden aus bunten Kostümen, jecker Musik, 
ausgelassener Stimmung, kreativen Ideen und Frohsinn. Alle sollen mitfeiern, ganz nach eigener Fasson. Denn 
diese Offenheit und Vielfalt ist typisch für den Karneval und für unsere Stadt. Auch und gerade in diesen Zeiten, 
in denen unsere Gesellschaft auseinanderzudriften droht, kann der Karneval wichtige Zeichen des Miteinanders 
setzen, über die Grenzen von Alter, Herkunft und Status hinweg. 

Ich danke allen Jecken, die mit ihrem vorbildlichen bürgerschaftlichen Engagement und ihrem Zusammenhalt für 
diese Werte einstehen. Sie geben dem Karneval die verbindende, integrative Kraft und das freundliche Gesicht, 
das wir kennen und lieben und das so wertvoll für unser friedliches gesellschaftliches Miteinander ist. 

Allen Vereinen und Gesellschaften, dem Comitee Düsseldorfer Carneval e.V., unserem neuen Prinzenpaar 
Marcus I. & Venetia Nicole und Ihnen allen wünsche ich eine tolle Session, die all das Schöne fortsetzt, was 
unseren Düsseldorfer Karneval seit jetzt mehr als 200 Jahren ausmacht. Herzliche Grüße aus dem Rathaus und 
ein dreifach kräftiges „Düsseldorf Helau!“

Ihr

Dr. Stephan Keller
Oberbürgermeister der
Landeshauptstadt Düsseldorf
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MIT SICHERHEIT MOBIL – FÜR IHR UNTERNEHMEN
SICHERE MOBILITÄT FÜR
IHRE MITARBEITENDEN

UNSER ANGEBOT

Verkehrssicherheit und Unfallprävention mit
der Verkehrswacht Düsseldorf – Ihrem Partner
seit 100 Jahren. Profitieren Sie von individuell
gestalteten Verkehrssicherheitstagen,
gefördert durch die Berufsgenossenschaft.

Simulation realistischer Verkehrssituationen,
moderne Testgeräte und Sensibilisierung Ihrer
Mitarbeitenden für Risiken im Straßenverkehr.

BG
GEFÖRDERT

ZERTIFIZIERTFLEXIBLE
PLANUNG

Simulatoren
PKW-, Farrad-, E-Scooter-Simulatoren:
Realistische Gefahrensituationen simulieren
mit sofortiger Auswertung.

Seminare/Workshops
Gerade auf dem Weg zur Arbeit passieren viele
Unfälle, welche mit dem richtigen Ansatz verhindert
werden können.

Trainings für Pedelecs, E-Scooter u.v.m.
Unsere Trainings sind maßgeschneiderte
Praxiseinheiten, flankiert mit interessanter Theorie.

Wissensvermittlung durch unsere Präventionsexperten
Individuell anpassbar - vor Ort bei Ihnen im Unternehmen
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VorwortVorwort

Werter Herr Präsident Hörning, lieber Lothar,
werte Damen und Herren unseres Comitee Düsseldorfer Carneval, 
liebe Freundinnen und Freunde des Düsseldorfer Karnevals,

als Bürgermeister unserer wunderbaren Landeshauptstadt ist es mir eine besondere Freude, auf diesem Wege 
närrische Grüße zu übermitteln.
Die fünfte Jahreszeit mit den lang ersehnten tollen Tage des Karnevals liegt vor uns. Der Düsseldorfer Karneval 
ist weit mehr als nur Frohsinn und Feierlaune – er ist gelebtes Brauchtum, geistreiche Satire, liebevolle Tradition 
und ein starkes Zeichen für Zusammenhalt, Toleranz und Lebensfreude. Es ist eine wunderbare Gelegenheit, 
Tradition und Freude zu erleben. Eine Zeit, in der wir lachen, singen und jeder das Gemeinschaftsgefühl spürt.
Jahr für Jahr gelingt es dem Comitee Düsseldorfer Carneval und den vielen engagierten Karnevalistinnen und 
Karnevalisten, unsere Stadt in ein farbenfrohes Fest zu verwandeln, das Jung und Alt begeistert.
Mein besonderer Dank gilt allen Aktiven in unserem Comitee Düsseldorfer Carneval und in den über 70 organi-
sierten Karnevalsvereinen sowie den Sponsoren und Unterstützenden für Ihr Engagement. Sie machen unsere 
Feierlichkeiten erst möglich und tragen dazu bei, dass Düsseldorf nicht nur zur Karnevalszeit zeigt, wie leben-
dig, offen und herzlich unsere Stadt ist. Der Karneval lebt von Gemeinschaft, von Kreativität, von Herzblut – von 
Menschen wie ihnen, die mit Leib und Seele dabei sind.
Am 11.11., um 11:11 Uhr, erwacht auf dem Marktplatz vor dem Rathaus unser Hoppeditz aus seinem närrischen 
Schlummer und bringt uns die fünfte Jahreszeit zurück! Mit fröhlichem Helau empfangen wir unseren spitzzün-
gigen Freund.
Mit der Kürung unseres Prinzenpaares, Prinz Marcus I. und Venetia Nicole, am 14. November, steigt dann die 
Freude über die tollen Tage ins Unermessliche! Unser Prinzenpaar wird uns in dieser Session unter dem Motto 
„Mer bliewe bunt – ejal wat kütt“ mit ihrem närrischen Überschwang begeistern. 
Mit dem Narrenspiegel hält man nicht nur eine Publikation in der Hand, sondern ein Stück Düsseldorfer Kultur-
geschichte – humorvoll, kritisch und ehrlich. Er lädt zum Schmunzeln ein, regt zum Nachdenken an und zeigt 
die Vielfalt unseres Karnevals in all seinen Facetten.

Ich wünsche allen eine unvergessliche Zeit – fröhliche und sichere Tage voller unzähliger besonderer Momente. 

3x Düsseldorf Helau

Josef Hinkel 
Bürgermeister der Karnevalshochburg Düsseldorf



Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Mercedes-Benz Rhein-Ruhr, Niederlassung Düsseldorf, Mercedesstraße 1 · 

Niederlassung Duisburg, Johannes-Mechmann-Straße 2-4 · Niederlassung Neuss, Leuschstraße 10
Mercedes-Benz Rhein-Ruhr, vertreten durch die Anota Fahrzeug Service- und Vertriebsgesellschaft mbH · 

Düsseldorf, Karl-Geusen-Str. 185 · Hilden, Im Hülsenfeld 1
Telefon 0211 4401-0 · www.mercedes-benz-rhein-ruhr.de · MercedesBenzRheinRuhr

Wir wünschen allen Düsseldorfer Narren und Närrinnen ausgelassene, fröhliche und jecke Festtage. 

Genießen Sie die bunte 5. Jahreszeit, und wenn Sie das ganze Jahr über etwas richtig Närrisches erleben 

wollen: Schauen Sie mal in der Mercedes-Benz Niederlassung Düsseldorf vorbei. Hier findet jeder Jeck 

seinen passenden Mottowagen – zu einfach jecken Konditionen. Helau!

Das Sternzeichen der 5. Jahreszeit.
Helau von Ihrer Mercedes-Benz Niederlassung Düsseldorf!



VorwortVorwort

Liebe Närrinnen und Narren,

„Mer bliewe bunt – ejal wat kütt!“ – dieses Sessionsmotto könnte passender nicht sein! Es erinnert uns daran, 
dass wir gemeinsam alles schaffen können, wenn wir zusammenhalten und unser Herz bunt bleibt. Bunt wie die 
Kostüme, bunt wie die Musik, bunt wie das Leben in unserer schönen Stadt Düsseldorf!

Für uns geht mit dieser Session ein Herzenswunsch in Erfüllung. Einmal das Prinzenpaar unserer Heimatstadt 
zu sein – das war unser Lebenstraum. Nun stehen wir hier, dürfen euch begegnen, euch umarmen, mit euch 
lachen, tanzen und feiern. Und genau das macht diese Zeit so besonders: Es sind die vielen kleinen Momente, 
die uns verbinden und zu einer großen karnevalistischen Familie machen.

Unser Ziel in dieser Session ist klar: Wir wollen die Begeisterung für das Winterbrauchtum gerade an die jungen 
Jecken weitergeben. Denn Karneval lebt davon, dass er weitergetragen wird. Dass Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene spüren: Hier sind sie willkommen, hier können sie Teil einer Tradition sein, die Generationen 
überdauert.

Aber nicht nur die Jugend, nein – wir wollen euch alle mitreißen! Unser Ziel? Nicht weniger als eure Herzen zu 
erobern – mit einem Lächeln, mit Tanz, mit Musik und einem lauten HELAU!

Denn genau darum geht’s doch: Menschen verbinden. Freude schenken. Zeigen, dass wir in Düsseldorf nicht 
nur feiern können, sondern auch zusammenhalten – egal, was kommt. Wir wollen ein Zeichen setzen für Ge-
meinschaft und Zusammenhalt, für ein buntes, fröhliches und friedliches Miteinander.

Ob jung oder alt, alt eingesessen oder frisch zugezogen – Karneval ist für alle da! Jeder von euch macht diese 
Session zu etwas Besonderem. Und genau deswegen laden wir euch ein: Kommt mit uns auf diese Reise durch 
eine Session voller Emotionen, voller Frohsinn, voller echtem Düsseldorfer Gefühl.

Lasst uns gemeinsam die Straßen, die Säle und die Herzen erobern. Lasst uns zeigen, dass unser Karneval 
lebt – durch euch, mit euch, für euch. Und wenn wir am Ende dieser Session zurückblicken, dann soll Düssel-
dorf sagen: Das war eine Session, die uns alle näher zusammengebracht hat.

Also: Lasst uns bunt bleiben, lasst uns zusammen lachen, singen und tanzen – und gemeinsam unvergessliche 
Momente schaffen.

Euer Prinzenpaar
Prinz Marcus I. & Venetia Nicole



www.firmengruppe-brueck.de

WIR FREUEN UNS MIT PRINZ MARCUS I .  & VENETIA NICOLE AUF EINE

BESONDERS JECKE FÜNFTE JAHRESZEIT! ALS FACHPARTNER

FÜR ALTBAUSANIERUNG UND NEUBAU HABEN WIR EIGENTLICH ANDERE

PRIORITÄTEN … ABER JETZT WÜNSCHEN WIR ALLEN NÄRRINNEN

UND NARREN VIEL SPASS BEIM FEIERN! HELAU – DIE „BRÜCKINGER“

FIERE . SCHUNKELE  
SINGE . BÜTZE 

BAUEN . GESTALTEN . SANIEREN . SCHÜTZEN
… UND FALLS DOCH ERREICHEN SIE UNS UNTER: (0211) 405 68 34

DÜSSELDORF . ESSEN . MÜNSTER



Prinzenpaar der Landeshauptstadt Düsseldorf 
Session 2025/2026

Prinz Marcus I. & Venetia Nicole
Marcus Hülscher & Nicole Nothen

„Mer bliewe bunt - ejal wat kütt“



sondern auch musikalisch ein – als DJ bei verschiedenen Ver-
anstaltungen der Gesellschaft.

Ein ganz besonderer Tag in meinem Leben war der 27. Okto-
ber 2023 – der Tag meiner Hochzeit mit meiner Ehefrau Mela-
nie. Durch diesen Tag wurde nicht nur für uns Zwei ein neues 
Kapitel eröffnet, sondern auch für unsere gemeinsame Toch-
ter Leni, welche im Juni 2020 geboren wurde.

Auch die nächste Generation unserer Familie trägt den Kar-
neval im Herzen: Meine Tochter Leni tanzt seit 2024 in der 
Tanzgarde der KG Düsseldorfer Originale e.V., was mich dazu 
bewogen hat, mich auch dort als Mitglied einzubringen und 
die Nachwuchsarbeit zu unterstützen. Die Farben meiner kar-
nevalistischen Laufbahn wurden somit noch bunter.
Abseits des Berufs und der karnevalistischen Aktivitäten 
ist der Fußball ein wichtiger Bestandteil meines Alltags. Ich 
spiele aktiv in der Ü32-Mannschaft des SV Lohausen.
Seit vielen Jahren trage ich den Wunsch in mir, Karnevalsprinz 
der Landeshauptstadt Düsseldorf zu werden. Nun erfüllt sich 
dieser Lebenstraum! Aber was wäre ein Prinz ohne seine Ve-
netia? Mit Nicole Nothen an meiner Seite habe ich nicht nur 
eine fantastische Partnerin für die Session, sondern auch je-
manden, der mindestens genauso viel Herzblut für den Kar-
neval mitbringt wie ich. 
Denn genau darum geht’s doch: Menschen verbinden. Freu-
de schenken. Und zeigen, dass wir in Düsseldorf nicht nur fei-
ern können – sondern auch zusammenhalten. Ob jung oder 
alt, alt eingesessen oder neu dabei – Karneval ist für alle da.

Biographie des Prinzen

Prinz Marcus I.
Marcus Hülscher

Ich wurde am 5. Januar 1985, am Tag der damaligen Prinzen-
paarkürung, in Düsseldorf geboren und bin hier aufgewach-
sen – mit dem Klang des Karnevals, dem Blick auf den Rhein 
und der Begeisterung für unsere Stadt im Herzen. Meine 
schulische Laufbahn führte mich durch das traditionsreiche 
St. Ursula Gymnasium in der Düsseldorfer Altstadt.

Berufl ich habe ich im Jahr 2003 meine Ausbildung zum Ver-
sicherungskaufmann bei der AXA-Versicherung begonnen. 
Diese Zeit war prägend und führte mich schließlich 2017 zur 
Gründung meines eigenen Unternehmens – der FIDELIS Fi-
nanzberatungs GmbH und bin seither als Versicherungsmakler 
erfolgreich. In den weiteren Jahren haben wir unser Firmen-
netzwerk erweitert und Fischbach Sports (Spielerberatung 
Eishockey), sowie FIDELIS & Pusch Immobilien gegründet.

Mein Herz schlägt jedoch nicht nur für meine berufl iche Tä-
tigkeit, sondern insbesondere für den Düsseldorfer Karneval. 
Seit der Windelzeit begleite ich meine Eltern zu den Veranstal-
tungen der KG. Düssel-Narren. Am 09. März 2001 wurde ich 
nun auch aktives Mitglied der KG. Düssel-Narren e. V., einer 
Gesellschaft, mit der ich tief verwurzelt bin. Seit 2008 darf ich 
als Zeremonienmeister und ab 2015 sogar als Vize- und Sit-
zungspräsident, das Vereinsleben aktiv mitgestalten. 

Auch mein privates Umfeld ist stark mit dem Karneval ver-
bunden. Nach unserem Umzug in den schönen Stadtteil Lo-
hausen bin ich ebenfalls bei der KG. Närrische Lohauser e. 
V. engagiert. Hier bringe ich mich nicht nur organisatorisch, 

geboren am: 5. Januar 1985 in Düsseldorf 
  Sternzeichen: Steinbock  •   Größe: 195 cm 

Familienstand: verheiratet mit Melanie
Kinder: Tochter Leni
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Biographie der Venetia

Venetia Nicole
Nicole Nothen

Ab 2008 übernahm ich dann zusätzlich die Aufgabe als 
Trainerin. Der Karneval begleitet mich seit meiner Jugend 
und ist fester Bestandteil meines Lebens. Die Gemein-
schaft, der Zusammenhalt und das Strahlen in den Augen 
der Menschen, all das macht es für mich besonders.

Ein besonderes Herzensanliegen ist mir die Nachwuchs-
förderung in der Tanzgarde. Seit der Corona-Zeit wächst 
unsere Garde stetig. Zurzeit trainiere ich mit Unterstüt-
zung von engagierten Co-Trainerinnen vier Gruppen im 
Alter von 2 bis 25 Jahren. Seit 14 Jahren moderiere ich mit 
großer Freude die Kindersitzung, ein Highlight für mich in 
jeder Session.

2022 wurde ich zur Jugendbeauftragten im Comitee Düs-
seldorfer Carneval ernannt. Der karnevalistische Nach-
wuchs liegt mir sehr am Herzen, Kindern von klein auf das 
Brauchtum näherzubringen, sie zu fördern und für den 
Karneval zu begeistern, ist meine Leidenschaft.

Besonders stolz bin ich auf den Kinder Hoppeditz und 
den Kinder- und Jugendumzug, den größten seiner Art in 
ganz Deutschland.

Ausblick:
Ich freue mich auf Alles was kommt. Mit viel Herz und vol-
ler Energie möchte ich weiterhin den Karneval leben und 
mitgestalten. Für mich ist es eine Herzensangelegenheit, 
unser Brauchtum zu erhalten und weiterzugeben.

geboren am: 7. Juni 1988   
Sternzeichen: Zwilling   •   Größe: 162 cm

Familienstand: verheiratet
Kinder: Tochter Leonie

Geboren bin ich am 07. Juni 1988 in Düsseldorf – Heerdt. 
Mitten im Herzen der schönsten Stadt am Rhein.
Bis 2005 drückte ich die Schulbank, bevor ich anfi ng zu-
nächst als Inklusions- Assistentin zu arbeiteten.

Doch mein berufl icher Weg war damit noch nicht zu Ende. 
Ich absolvierte die Prüfung zur Kinderpfl egerin und zwei 
Jahre später machte ich eine Fortbildung zur Erzieherin. 
Heute arbeite ich mit ganzem Herzen in einer Kinderta-
gesstätte. Ein Beruf, der mir täglich ein Lächeln ins Ge-
sicht zaubert.

Familie:
Mein größtes Glück. Ich bin verheiratet und Mama einer 
wunderbaren Tochter namens Leonie. Die Familie steht für 
mich immer an erster Stelle und ist mein größter Antrieb 
privat wie auch im Karneval.

Freizeit:
Kurz gesagt: Karneval ist meine Leidenschaft. Schon als 
Kind wurde ich vom jecken Virus gepackt. Wenn mal kei-
ne musikalischen Takte gespielt, oder Schritte geprobt 
werden, genieße ich die Zeit mit meiner Familie, meinen 
Freunden und tanke Kraft für neue Aufgaben. Hier kom-
men mir die besten Ideen für den Karneval.

Mein Weg in den Karneval:
Seit 1999 bin ich stolzes Mitglied der Düsseldorfer Schlos-
sturmgarde, angefangen habe ich hier als Tanzmariechen.
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Damit Sie die fünfte Jahreszeit ausgelassen feiern können, kümmern wir uns um das,  
was zählt: Ihre Versicherungen und Finanzen.
Während unser Geschäftsführer als Prinz Karneval gemeinsam mit seiner Venetia die
Bühnen erobert, sorgen wir als FIDELIS dafür, dass Ihre Absicherung bestens geregelt 
ist – transparent, digital und zuverlässig, auch im Schadensfall.

So feiern Sie entspannt Karneval – wir halten Ihnen den Rücken frei!

Narrenfreiheit? Ja!
Risiko? Nein!

FIDELIS Finanzberatungs GmbH · Arnheimer Str. 42 · 40489 Düsseldorf
Tel. +49 209 177 92 080 · service@fidelis-finanzen.de · www.fidelis-finanzen.de

www.fidelis-finanzen.de/prinzenpaar
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Der 14. November 2025 ist ihr großer Tag: Im Radschlägersaal 
der Rheinterrasse werden Marcus Hülscher und die Bürge-
rin Nicole Nothen zu Prinz Marcus I. und Prinzessin Venetia 
Nicole gekürt. Wie lernten sich die neuen Tollitäten der Lan-
deshauptstadt Düsseldorf kennen, was verbindet sie, welche 
Hoffnungen und Erwartungen verknüpfen sie an ihre Regent-
schaft, was ist ihr Lieblingsgericht und welche Hobbys haben 
sie? Antworten auf diese und noch viele weitere Fragen lie-
ferte ein Gespräch mit dem Narrenspiegel im Living Hotel De 
Medici in der Altstadt. Dort, in der künftigen Hofburg, wurde 
das designierte Prinzenpaar vom stellvertretender Hoteldi-
rektor Michiel Bartels empfangen.

Narrenspiegel: Gibt es so etwas wie die „Geburtsstunde“ 
des neuen Prinzenpaares? Wie lange kennt Ihr Euch? 

Nicole: Wir kennen uns seit 17 Jahren. Durch unsere Karne-
valsgesellschaften und Auftritte bei Veranstaltungen haben wir 
uns kennen gelernt. 

Marcus: Uns verbindet eine lange karnevalistische Freund-
schaft. Ich meine, es war der Sessionsauftakt 2019 des AVDK 
im Schlösser Quartier Bohème, wo wir das erste Mal darüber 
gemeinsam gesprochen haben.

Narrenspiegel: Wann habt Ihr Euch zum ersten Mal beworben?

Nicole: Wir haben uns 2020 das erste Mal gemeinsam beworben. 

17

Narrenspiegel: Wie habt Ihr schließlich die Zusage erhal-
ten?

Nicole: Wir haben uns im Juli 2024 im Haus des Karnevals 
mit dem neuen Vorstand getroffen, um uns gegenseitig ken-
nenzulernen. Bis dahin dachten wir nicht, dass wir es werden, 
aber letztendlich sind wir als zukünftiges Prinzenpaar aus dem 
Haus gegangen. 

Marcus: Lothar hat auf einmal eine Flasche Sekt rausgeholt 
und mit uns angestoßen und gesagt, dass er sich riesig mit 
uns freut . Da waren wir erstmal sprachlos, da wir an dem 
Tag damit nicht gerechnet haben.

Narrenspiegel: Ein aufregender Moment, zweifellos. Aber 
nichts im Vergleich mit der öffentlichen Präsentation im Mai 
im Rathaus, oder?

Nicole: Nein, im Haus des Karnevals war es noch sehr an-
genehm und locker. Im Rathaus war die Spannung und die 
Nervosität schon sehr vorhanden. Wie reagieren die Vereine? 
Wie präsentieren wir uns als designiertes Prinzenpaar... 

Marcus: Ja, da hast du zu 111 Prozent Recht. Der Moment, 
als unser Oberbürgermeister uns im offi ziellen Raum begrüßt 
und gratuliert hat, und der Moment, als die Tür aufging und 
uns ein Blitzlichtgewitter begrüßte… Momente, die man nie 
mehr vergisst.
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Interview mit dem Prinzenpaar
„Wir sind das Prinzenpaar zum Anfassen“

Damit Sie die fünfte Jahreszeit ausgelassen feiern können, kümmern wir uns um das,  
was zählt: Ihre Versicherungen und Finanzen.
Während unser Geschäftsführer als Prinz Karneval gemeinsam mit seiner Venetia die
Bühnen erobert, sorgen wir als FIDELIS dafür, dass Ihre Absicherung bestens geregelt 
ist – transparent, digital und zuverlässig, auch im Schadensfall.

So feiern Sie entspannt Karneval – wir halten Ihnen den Rücken frei!

Narrenfreiheit? Ja!
Risiko? Nein!

FIDELIS Finanzberatungs GmbH · Arnheimer Str. 42 · 40489 Düsseldorf
Tel. +49 209 177 92 080 · service@fidelis-finanzen.de · www.fidelis-finanzen.de

www.fidelis-finanzen.de/prinzenpaar
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Narrenspiegel: Und wie verlief die Präsentation?

Nicole: Am Anfang war ich sehr nervös, ob ich das alles so 
rüberbringen kann, wie ich es mir vorgestellt habe. Letzt-
endlich habe ich ein gutes Gefühl gehabt, dass wir uns gut 
präsentiert haben.

Marcus: Ja, Nervosität gehört auch dazu, da man diese 
Momente nur einmal im Leben haben wird, aber als sich für 
uns die Tür zum Jan-Wellem-Saal öffnete, da hat eher die 
Freude überwogen, es endlich geschafft zu haben.  

Narrenspiegel: Hattet Ihr eine jecke Kindheit?

Nicole: Oh ja, die hatte ich. Ich komme aus einer jecken Fa-
milie. Karneval stand immer im Mittelpunkt. Den Karnevalsvi-
rus habe ich meiner Tochter weitervererbt und somit bleiben 
wir eine jecke Familie, die 365 Tage Karneval feiert. 

Marcus: Jecke Kindheit und Familie kann ich auch 
bestätigen. Ich bin seit Geburt Mitglied bei den Düssel-
Narren und mit dem 16. Lebensjahr auch offi zielles, aktives 
Mitglied.

Narrenspiegel: Habt Ihr als Kinder schon davon geträumt, 
Prinz und Venetia zu werden?

Marcus: Der Wunsch besteht schon über viele, viele Jahre. 
Ich glaube, aus meinem Freundeskreis wussten alle, dass bei 

mir dieser Traum besteht. Ich bin einfach ein Kind des Winter-
brauchtums.

Nicole: Als Kind wollte ich schon immer eine Prinzessin sein 
und habe es jedes Jahr gesagt, dass ich eines Tages die Ve-
netia der Landeshauptstadt Düsseldorf werde. Man muss ein-
fach an seinem Traum festhalten.

Narrenspiegel: Welche Stärken bringt Ihr mit, die Euch als 
Prinz und Venetia helfen?

Nicole: Unsere Freundschaft, unsere Familien. Und das wir 
einfach wir bleiben. 

Marcus: Spontaneität, Kinder des Düsseldorfer Karnevals zu 
sein, immer ein Lachen auf den Lippen zu haben.

Narrenspiegel: Wie war die Zeit seit der Bekanntgabe? 
Gab/gibt es schlafl ose Nächte? Malt man sich aus, was al-
les schief gehen kann, was wie laufen soll?

Marcus: In den letzten Monaten war es schon stressig, da 
man neben dem Beruf noch alle Dinge planen darf, wie bei-
spielsweise die Gestaltung des Prinzenpaarordens, bei der 
uns Martin Heyer und Oliver Decker grandios unterstützt ha-
ben. Oder auch unseren Prinzenpaarwagen, der durch das 
Brainstorming mit Jacques Tilly wundervoll geworden ist.
Über das, was schief gehen kann, habe ich nicht viel nachge-
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dacht, denn wir sind wir, und wenn mal was schief geht, dann 
ist dies menschlich und das sind genau WIR.

Narrenspiegel: Welche Ideen habt Ihr für Eure Regent-
schaft entwickelt? Gibt es Überraschungen – was erwartet 
die Düsseldorfer Karnevalisten in der kommenden Session?

Nicole: Wir wollen gemeinsam, alle zusammen, Karneval fei-
ern. Wir wollen die Jugend intensiv mit einbeziehen, aber auch 
die Älteren nicht vergessen. Kurz und knapp: Nur gemeinsam 
ist es schön, den Karneval zu feiern. 

Markus: Genau wie Nicole es schon sagte: Nur gemeinsam 
macht Karneval Spaß, aber die Zukunft unseres Brauchtums 
ist die Jugend, und diese müssen wir fördern, aber auch for-
dern.

Narrenspiegel: Worauf freut Ihr Euch am meisten?

Nicole: Erst einmal auf die Kürung am 14.11., aber auch auf 
jede Veranstaltung in dieser Session. 

Markus: Der Einmarsch bei der Kürung, da freue ich mich 
sehr drauf.

Narrenspiegel: Könnt Ihr in diesem Zusammenhang et-
was über Eure Spendenaktion sagen? Gibt es wieder einen 
Spenden-Pin?

Nicole: Ja, wir haben einen Spenden-Pin. Er besteht aus 
dem Prinzen, Venetia und der Stadtsilhouette. Fast, wie unser 
Prinzenpaarorden. Unsere Spenden gehen einmal an die Kar-
nevalsjugend und einmal an den ASB-Wünschewagen.

Markus: Der ASB-Wünschewagen war mein Herzenswunsch, 
da ich selbst mal einem guten Freund den letzten Wunsch – 
auf der Südtribüne des BVB zu stehen – erfüllen konnte. 
Meine Eltern sind beide sehr früh verstorben, so dass ich 
weiß, wie wichtig das „Hier und Jetzt“ ist, denn es kann so 
schnell vorbei sein.

Narrenspiegel: Wie bekommt Ihr die Session aus der be-
rufl ichen Sicht unter einen Hut?

Nicole: Ich habe mich zwei Monate freistellen lassen, um alle 
Termine wahrzunehmen. Im Kindergarten ist es schwer, sich 
nur für ein paar Stunden rauszuziehen. 

Markus: Mein Team bei der FIDELIS Finanzberatung ist gran-
dios und hält mir in der Zeit den Rücken frei.

Narrenspiegel: Was macht Ihr am liebsten in Eurer Freizeit? 

Nicole: Sehr viel Zeit mit Familie und Freunden zu verbringen, 
lecker essen zu gehen und den ein oder anderen Abend in der 
Eishalle beim Eishockey zu verbringen.

Narrenspiegel: Habt Ihr eine Lieblingskneipe?

Nicole: Am liebsten Schumacher. 

Markus: Eine Lieblingskneipe habe ich nicht, mir ist wichtig, 
dass es mein Lieblingsbier - Schumacher Alt - gibt und die 
Location noch Charme besitzt und nicht Teil einer Franchise-
kette geworden ist.

Narrenspiegel: Und vielleicht auch ein Lieblingsgericht?
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Das Prinzenpaar mit dem stellvertretenden Hoteldirektor „Living Hotel De Medici“ Michiel Bartels (m.)
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Nicole: Spaghetti Bolognese oder Salat.

Markus: Ein leckeres Filetsteak beim El Lazo in der Altstadt 
oder ein gutes Schnitzel im Haus Rheingarten.

Narrenspiegel: Welche Musik hört Ihr am liebsten?

Nicole: Ganz klar: Karnevalsmusik und ab November auch 
Weihnachtsmusik. 

Markus: Natürlich Karnevalsmusik, aber zuhause auch gerne 
Ibiza Beach House Classics.

Narrenspiegel: Welches Fazit möchtet Ihr am Ende der 
Session ziehen?

Nicole: Dass wir für jeden als Prinzenpaar präsent waren. 

Markus: Dass wir ein Prinzenpaar zum Anfassen waren und 
den Aufschwung der letzten Jahre weitergeführt haben. Viel-
leicht auch mal zu hören von der Jugend: „Boa - Marcus und 
Nicole waren echt ein cooles Prinzenpaar“ 

Narrenspiegel: Was wird sich nach Aschermittwoch ändern?

Nicole: Ich werde meine Aufgaben als Jugendbeauftragte 
im CC wieder übernehmen und mich komplett für die Jugend 
wieder einsetzen. Denn ohne unsere Jugend gibt es keinen 
Karneval.

Markus: Weiter Verantwortung im Karneval übernehmen und 
diesen Weg weiterführen, denn Karneval gehört zu Düsseldorf 
und dem gesamten Rheinland.

■ Das Gespräch führte Hans-Peter Suchand

Das Prinzenpaar im Interview mit Hans-Peter Suchand (r.)
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Klangvolle Namen, große Tradition – und ein kultur- sowie bau-
geschichtlich bedeutendes Highlight in Europa: 
Das renommierte Living Hotel De Medici ist weit mehr als 
ein Hotel – es ist ein Gesamtkunstwerk. Inmitten der histo-
rischen Düsseldorfer Altstadt, direkt neben der international 
bekannten Kunstsammlung Nordrhein-Westfalen, dem An-
dreasquartier, der Deutschen Oper am Rhein, der Königsallee 
und der Rheinpromenade gelegen, verbindet dieses Haus auf 
einzigartige Weise Luxus, Geschichte und Kunst.

Das Gebäude selbst reicht bis in das 17. Jahrhundert zurück 
und beherbergt heute eine der bedeutendsten privat kura-
tierten Kunstsammlungen Europas – ein Hotel wie ein moder-
nes Museum, und ein Museum wie ein lebendiges Hotel. Die-
ses außergewöhnliche Ambiente schafft einen inspirierenden 

Ort für Kunstliebhaber, Geschäftsreisende und Erholungssu-
chende gleichermaßen.

Das Living Hotel De Medici verfügt über 170 stilvoll einge-
richtete Zimmer und Suiten, die historischen Charme mit mo-
dernstem Komfort vereinen. Kulinarische Genüsse bietet das 
renommierte Restaurant & Bar „Brasserie Stadthaus“, das 
sowohl Hotelgäste als auch externe Besucher mit gehobener 
Küche und exzellentem Service begeistert.
Für Erholung und Wohlbefi nden steht ein voll ausgestatteter 
Fitnessbereich mit Spa zur Verfügung – der ideale Ort, um 
nach einem Tag in der Stadt neue Energie zu tanken.

Das Living Hotel De Medici – ein Ort, 
an dem Geschichte lebt, Kunst atmet und Luxus spürbar ist.

Wo Geschichte, Kunst und moderner Luxus verschmelzen

Die Hofburg des Prinzenpaares : 
Das Living Hotel De Medici  



61

Düsseldorfer Narrenspiegel Nr. 57 | DAS PRINZENPAAR 2025/2026

Mit der traditionellen Spendenaktion unter-
stützt das künftige Prinzenpaar der Lan-
deshauptstadt nicht nur den Nachwuchs 
des Düsseldorfer Karnevals, sondern 
auch den ASB-Wünschewagen. 

Der Wünschewagen ist ein Projekt des 
Arbeiter-Samariter-Bundes (ASB) in 
Deutschland. Es umfasst den Ein-
satz von speziell dafür konstruierten 
Krankentransportwagen zur Erfül-
lung letzter, meist langgehegter 
Wünsche von Sterbenskranken. 
Manche möchten noch einmal 
das Meer sehen und den Sand 
unter den Füßen spüren, 
andere möchten leiden-
schaftlich Fan sein und 

ihre Lieblingsmannschaft im Stadion anfeu-
ern. Und manchmal ist der größte Wunsch, 

noch einmal Zeit zuhause zu verbringen.

Im ASB-Wünschewagen reisen die Fahrgä-
ste mit größtmöglichem Komfort zu ihrem 
Wunschziel. Große Panoramafenster ermög-
lichen einen großartigen Rundumblick, ohne 

selbst gesehen zu werden. Zudem verfü-
gen die ASB-Wünschewagen über eine 
moderne notfallmedizinische Aus-
stattung, so dass die ehrenamtlichen 
Wunscherfüller*innen immer medizi-
nische Hilfe leisten können.

Bundesweit gibt es seit der Grün-
dung des Projekts 2014 mittler-

weile 23 Standorte, allein drei 
davon in Nordrhein-Westfalen. 

Der Wünschewagen Rhein-
Ruhr übrigens war der erste 

Wünschewagen des ASB.

 ■ Hans-Peter 
Suchand

Wünsche gehen in Erfüllung
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FÜR WEITERE INFORMATIONEN:

ASB-Regionalverband Ruhr

Richterstraße 20-22, 45143 Essen

Tel. 0201/87 00 121

wuenschewagen@asb-ruhr.info
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Prinz:  Theodor Maximilian Schmid
geb.:  01.07.2016
Schule:  GGS Kaiserswerth
Hobbies:  Gitarre spielen, Fußball spielen, Karneval
Traumberuf:  Anwalt 
♥-Schulfach:  Mathe

Venetia:  Frida Mari Reichenstein
geb.:  15.01.2016
Schule:  Friedrich-von-Spee GS Angermund
Hobbies:  Geige spielen, Tanzen 
Traumberuf:  Tierpfl egerin oder Restauranttesterin
♥-Schulfach:  Musik
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Prinz:  Theodor Maximilian

Die Kaiserswerther

KG e.V.
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Eine Oase im Alltag.

COR Space. Erleben Sie eine riesige Auswahl an Sofas, Sesseln und Stühlen. Wir laden Sie ein zum Probesitzen.

COR Space
Im Einrichtungshaus
Drifte in Moers

Di-Fr 10-19 Uhr,  
Sa 10-16 Uhr

 T 02841/603-0  
www.drifte.com

M I T  L I E B E 
H A N DG E F E R T I GT

N AT Ü R L I C H
N A C H H A LT I G

10 0 %  M A D E 
I N  G E R M A N Y

Wie in eine Wüsten-Landschaft gebettet wirkt dieses Sitzmöbel mit seinen sanften Kurven.   
Weshalb wir ihm den Namen Siwa gaben, nach einer orientalischen Oase. Darin kann der Alltags-
reisende bequem lesen, chatten und entspannen – alleine oder mit einer ganzen Karawane,  denn 
das Sofa vom Designstudio Altherr Désile Park gibt es in drei Ausführungen: als Récamiere, Zwei-
sitzer-Sofa und extragroße Liegewiese.
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Venetia:   Felicia Greta Lahner
geb.:   19.09.2018 
Schule:   Grundschule GGS Urdenbach
Hobbies:   Prinzengarde, Ballett, Ski fahren, Malen, 
  mit Freunden spielen
Traumberuf:   Zahnfee oder Lehrerin
♥-Schulfach:  Kunst und Tanzpause

Prinz:   Moritz Jacob I. Lahner
geb.:   17.05.2016 
Schule:   Grundschule GGS Urdenbach
Hobbies:   Tennis, Ski fahren, Saxophon spielen, 
  Lego, mit Freunden treffen
Traumberuf:   Pilot
♥-Schulfach:  Mathe

Venetia:   Felicia Greta

Prinzengarde 

Rot-Weiss
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Prinz:   Alexandros Tsiaousis
geb.:   02.10.2012 
Schule:   Görres Gymnasium
Hobbies:   Schwimmen, Leichtathletik, Gitarre spielen und 
  Griechisch
Traumberuf:   Mediziner oder Mathematiker
♥-Schulfach:  Mathematik

Venetia:   Ioli Botsari
geb.:   10.08.2011 
Schule:   Marie-Curie-Gymnasium
Hobbies:   Harfe spielen, Tennis, 
  Leichtathletik
Traumberuf:   Ärztin
♥-Schulfach:  Latein, Biologie und Sport
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Prinz:   Alexandros

Tills‘ Freunde

1962
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Venetia:  Julia Lorenz
geb.:  19.09.2012 
Schule:  Georg-Büchner-Gymnasium
Hobbies:  Tanzen, Basketball
Traumberuf:  Krankenschwester
♥-Schulfach:  Sport, Kunst
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Prinz:  Jonathan Schild
geb.:  16.06.2012 
Schule:  Georg-Büchner-Gymnasium
Hobbies:  Wakeboarden
Traumberuf:  Selbstständig
♥-Schulfach:  Informatik

Venetia:  Julia

Unterrather Funken 

Blau-Gelb



Venetia:  Sophia Alexandra Beiz
geb.:  26.06.2015 
Schule:  Realschule Erkrath
Hobbies:  Tanzen, Inliner fahren, mit Freunden treffen, 
 Tik Toks drehen
Traumberuf:  Friseurin
♥-Schulfach:  Kunst

Prinz:  Titus Florian Schultz
geb.:  29.07.2017 
Schule:  Johannesschule Erkrath
Hobbies:  Pfadfi nder, Schützen, Karneval, 
 Lego Bauen
Traumberuf:  -
♥-Schulfach:  Mathe und Sport
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Venetia:  Sophia Alexandra

Große 

Erkrather KG
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Venetia:  Charlotte Hirsch
geb.:  10.01.2014 
Schule:  Georg-Schulhof-Realschule
Hobbies:  Turnen, kreativ sein, Tanzen
Traumberuf:  Lehrerin
♥-Schulfach:  Kunst und Sport

Prinz:  Alexander Hirsch
geb.:  10.02.2012 
Schule:  Gesamtschule Stettiner Straße
Hobbies:  Abenteuerspielplatz, um sich handwerklich   
 auszutoben, Fortuna Düsseldorf
Traumberuf:  Schreiner
♥-Schulfach:  Kunst und Technik
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Närrische 

Schmetterlinge
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Venetia:  Lucia Mindergan
geb.:  13.02.2014 31.03.2007
Schule:  Hulda Pankok Gesamtschule 
Hobbies: Reiten, Tanzen und Turnen
♥-Schulfach:  Sport

Prinz:  Tim Schnabel
geb.:  02.09.2011 
Schule:  Hulda Pankok Gesamtschule
Hobbies:  Zocken und was mit Freunden unternehmen
♥-Schulfach:  Englisch
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Venetia:  Lucia

Düsseldorfer 

Kinderbürgerwehr
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Venetia:   Sophie Schuster
geb.:   10.10.2013 
Schule:   Cecilien-Gymnasium
Hobbies:   Tanzen, Turnen, Reiten, Ski fahren
Traumberuf:   Tierärztin
♥-Schulfach:  Sport

Prinz:   Kian Modjahedpour
geb.:   09.05.2014 
Schule:   Cecilien-Gymnasium
Hobbies:   Tennis, Klavier spielen und Fortuna Düsseldorf
Traumberuf:   Kieferorthopäde
♥-Schulfach:  Mathe und Sport

Venetia:   Sophie

Tonnengarde 

Niederkassel
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Venetia:   Edda Pusch
geb.:   12.07.2015
Schule:   Borbecker Realschule
Hobbies:   Tanzen, Fußball spielen, basteln
Traumberuf:   weiß ich noch nicht
♥-Schulfach:  Englisch, Sport, Kunst

Prinz:  Kurt Justus Johann Manfried Elsner
geb.:   17.10.2016
Schule:   MGS am Farnweg
Hobbies:   Fußball, Schlagzeug
Traumberuf:   Profi  Fußballer
♥-Schulfach:  Mathe, Sport
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Venetia:   Edda

Düsseldorfer 

Originale
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Venetia:  Florentine von Tettau
geb.:  12.03.2016
Schule:  Friedrich-von-Spee GS Angermund
Hobbies:  Hockey, Tanzen, Ballett
Traumberuf:  Tierärztin 
♥-Schulfach:  Sport und Kunst

Prinz:  Julius Kaufmann
geb.:  16.11.2015
Schule:  Friedrich-von-Spee GS Angermund
Hobbies:  Fußball, Tennis 
Traumberuf:  Fußballprofi 
♥-Schulfach:  Sport
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Venetia:  Florentine

De 11 Pille

Angermund





 Düsseldorf wie et wor, wie et es, 
wie et wöhd
Prinz Heinrich I. u. Venetia Rita
Heinz Ederer u. Rita Nolte

Karikadz oder Die Karikatur der Zeit
Prinz Toni I. u. Venetia Carla
Toni Bors u. Carla Abeling

Märchen
Prinz Willi I. u. Venetia Hilde
Willi Peters u. Hilde Munch

Nu, wat denn...
Kein Prinzenpaar

Kein Rosenmontagszug, daher kein Motto
Kein Prinzenpaar

Et wöhd besser
Kein Prinzenpaar

Alles onger eene Hoot
Prinz Hermann I. u. Venetia Friedel
Hermann Jacobi u. Friedel Vollmer

Von Jan Wellem bis heut, 
mer kriege Freud
Prinz Franz I. u. Venetia Anne
Franz Borggrefe u. Anne Kruchen

Düsseldorf mäkt mobil
Prinz Hermann II. u. Venetia Liselotte
Hermann Kluthe u. Liselotte Lintorf

Lachendes Volk
Prinz Willy II. u. Venetia Charlotte
Willy Wernick u. Charlotte Manske

Jeck von Z-A
Prinz Willy III. u. Venetia Doris
Willy Pintgen u. Doris Börgermann

Drunter und drüber
Prinz August I. u. Venetia Gisela
August Siska u. Gisela Reichhard

Kriegsjahre
Kein Motto, kein Prinzenpaar

Kein Rosenmontagszug, daher kein Motto
Prinz Peter I. und Venetia Ruth
Peter Heßler und Ehefrau Ruth

Alles Zirkus
Prinz Helmut I. und Venetia Annelie
Helmut Böckmann und Annelie Ehl

Mir sind widder do
Prinz Victor I. und Venetia Inge
Victor Lange und Inge Pinkfors

Närrische Parade
Prinz Kurt I. u. Venetia Anneliese
Kurt Schüring u. Anneliese Roland

Häs du en Ahnung - alles Planung
Prinz Karl I. u. Venetia Irmgard
Karl Korting u. Irmgard Müller

Lachen über alle Grenzen
Prinz Erich I. u. Venetia Anneliese
Erich Paefgen u. Anneliese Ulmen

Ganz Düsseldorf schlägt Rad
Prinz Fritz I. u. Venetia Irmgard
Fritz Hildemann u. Irmgard Buschhausen

Kongress der Narretei
Prinz Hans I. u. Venetia Ruth
Hans Pontzen u. Ruth Hansen

Schlaraffenland am Düsselstrand
Prinz Hans II. u. Venetia Loli
Hans Leimbach u. Loli Thelen

Weltgeschehen - närrisch gesehen
Prinz Otto I. u. Venetia Ingrid
Otto Kremer u. Ingrid Kordes

Närrischer Paprika
Prinz Fritz II. u. Venetia Gisela
Fritz Krampe u. Gisela Moog

Vom Neandertaler 
zum Steuerzahler
Prinz Paul I. u. Venetia Wilma
Paul Hanemann u. Ehefrau Wilma

Jan Wellem und seine Söhne
Prinz Addi I. u. Venetia Inge
Andreas Troost u. Ehefrau Inge

Märchenzoo Düsseldorf
Prinz Willy IV. u. Venetia Marion
Willy Freitag u. Marion Warth

1947

1948

1949

1950

1951

1952

1953

1954

1955

1956

1957

1958

1959

1928

1929

1930

1931

1932

1933

1934

1935

1936

1937

1938

1939

1940-1945

1946
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Das ist der Gipfel
Prinz Harri I. u. Venetia Annemarie
Harri Piel u. Annemarie Schnigge

Wenn wir alle Engel wären
Prinz Theo I. u. Venetia Edelgard
Theo Fleitmann u. Ehefrau Edelgard

Karneval International
Prinz Hubert I. und Venetia Marina
Hubert Schlupp und Marina Hinkel

Man soll es nicht 
für möglich halten 
Prinz Günter I. und Venetia Gisela
Günter Arndt und Gisela Ibing

Zu schön, um wahr zu sein
Prinz Franz II. u. Venetia Ulla
Franz Ketzer u. Ulla Füssmann

Das darf nicht wahr sein
Prinz Willy V. u. Venetia Sylvia
Willy Comp u. Sylvia Löw

Freude für die ganze Welt
Prinz Werner I. u. Venetia Ellen
Werner Faßbender u. Ellen Schmöle

In Düsseldorf geht‘s rund
Prinz Wolfgang I. u. Venetia Tanja
Wolfgang Schackow u. Monika Brüning

Mensch, ärgere dich nicht
Prinz Helmer I. u. Venetia Marianne
Helmer Raitz v. Frentz u. Ehefrau Marianne

In der Narrheit liegt Wahrheit
Prinz Willy VI. u. Venetia Karin
Willy Buschhausen u. Karin Hohenstein

Treffpunkt der Welt
Prinz Heinz I. u. Venetia Ursula
Heinz Hornung u. Ursula Kirschner

Düsseldorf im Jahre 2000
Prinz Rudi I. u. Venetia Uschi
Rudi Kräwinkel u. Uschi Köster

Närrisches Spiel ohne Grenzen
Prinz Werner II. u. Venetia Christel
Werner Rott u. Christel Eisenwiener

1960

1961

1962

1963

1964

1965

1966

1967

1968

1969

1970

1971

1972

Märchen aus „1001 Nacht“
Prinz Peter II. u. Venetia Gitta
Peter Thorwirth u. Ehefrau Gitta

Heut`und anno dazumal - 
Modestadt im Karneval
Prinz Manfred I. u. Venetia Annette 
Manfred Hildemann u. Ehefrau Annette

Kinder, wie die Zeit vergeht
Prinz Jupp I. u. Venetia Inga
Josef Steinhausen u. Inga Abel

Festival der Freude
Prinz Theo II. u. Venetia Renate
Theo Schröder u. Ehefrau Renate

Närrischer Klimbim
Prinz Gottfried I. u. Venetia Renate
Gottfried Rohrbach u. Renate Pagalies

Darum ist es am Rhein so schön
Prinz Engelbert I. u. Venetia Almuth 
Engelbert Oxenfort u. Almuth Salm

Düsseldorfer Milieu - 
vom Schloßturm bis zur Kö
Prinz Rolf I. u. Venetia Petra 
Rudolf Sauer u. Petra Hutmacher

Lommer op‘m Teppich blieve 
Prinz Klaus I. u. Venetia Ulla 
Klaus Schulze u. Ehefrau Ulla

Ich weiß nicht, 
was soll es bedeuten
Prinz Harry II. u. Venetia Marina 
Harry Wegewitz u. Marina Pranat

M‘r moss och jönne können
Prinz Jobsi I. u. Venetia Birgit 
Jobsi Driessen u. Birgit Eckel

Lott d‘r Mot net senke
Prinz Klaus II. u. Venetia Martina 
Klaus Hackmann u. Martina Schön

Alles Theater, Theater ...
Prinz Jörg I. u. Venetia Heike 
Dr. Jörg Weck u. Heike Riedmann

Mer make jet met
Prinz Rudi II. u. Venetia Renate 
Rudi Höhe u. Renate Zimmermann

1973

1974

1975

1976

1977

1978

1979

1980

1981

1982

1983

1984

1985
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Was uns noch alles blüht
Prinz Harald I. u. Venetia Gitte
Harald Müller u. Ehefrau Gitte

699 Jahre blühende Phantasie
Prinz Rolf II. u. Venetia Claudia 
Rolf Hallauer u. Claudia Bruns

Düsseldorf - je öller, je döller
Prinz Kajo I. u. Venetia Daggi
Karl-Josef Hinkel u. Dagmar Müller-Klug

Dat mer dat noch erläwe dürfe
Prinz Peter III. u. Venetia Petra 
Peter Kreutzer u. Petra Kreutzer

Von nix kütt nix
Prinz Jürgen I. u. Venetia Dagmar
Jürgen Kieruij u. Dagmar Godehardt

Wie einst im Mai
Prinz Klaus III. u. Venetia Manuela 
Klaus Dunaiski u. Manuela Dahm

Endlich widder jeck
Prinz Klaus III. u. Venetia Marina
Klaus Dunaiski u. Marina Döhrer

Ejal wat dröckt - et wöhd jejöckt
Prinz Hermann III. u. Venetia Claudia
Hermann Schmitz u. Claudia Köntges

Die Welt lacht und tanzt in Düsseldorf
Prinz Uly I. u. Venetia Heidrun
Uly Trappe u. Heidrun Leinenbach

Nase voll - trotzdem doll
Prinz Günter II. u. Venetia Monika
Günter Korth u. Monika Ketzer

Der Globus eiert - Düsseldorf feiert 
Prinz Günther III. u. Venetia Claudia
Günther Keime u. Ehefrau Claudia

Dat schlucke mer och noch
Prinz Christian I. u. Venetia Heike
Christian Feldbinder u. Heike Schraa

Mer trecke all an eene Strang
Prinz Bernd I. u. Venetia Michaela
Bernd Henkel u. Ehefrau Michaela

Jätz wöhd noch fl öck 
de Mark verjöckt
Prinz Thomas I. u. Venetia Jasmin 
Thomas-Seb. Merz u. Jasmin Simone Hauck

Mer jubiliere on fi ere
Prinz Jens I. u. Venetia Monika 
Jens Huwald u. Monika Dickmann

Jede Jeck is anders
Prinz Peter IV. u. Venetia Alena
Peter König u. Alena Margarete Andree

Närrische Olympiade in 
Düsseldorf
Prinz Stefan I. u. Venetia Angela
Stefan Kleinehr u. Angela Erwin

Läwe on läwe losse
Prinz Wolfgang II. u. Venetia Melanie
Wolfgang Kral u. Melanie Möhker

Wat kütt, dat kütt
Prinz Rüdiger I. u. Venetia Sandra
Dr. Rüdiger Dohmann u. Sandra Welke

Düsseldorf - bunt wie die Welt
Prinz Peter V. u. Venetia Irene
Peter Sökerfeld u. Irene Kall

Nit Quake - Make
Prinz Kai I. u. Venetia Ricarda
Kay-Michael Adam & Ricarda Dünnewald

Düsseldorfs närrische Illusionen
Prinz Udo I. u. Venetia Miriam
Dr. Udo Heinrichs & Miriam Battenstein

Mer kann och alles öwerdriewe
Prinz Josef I. u. Venetia Barbara
Josef Hinkel & Barbara Hildegard Oxenfort

Do bes de platt
Prinz Lothar I. u. Venetia Ute
Lothar Hörning & Ute Heierz-Krings

Jeck - we can ... !
Prinz Dirk I. u. Venetia Janine
Dirk Kemmer & Janine Schmidt

Jebuddelt, jebaggert, jebützt
Prinz Simon I. u. Venetia Rebecca
Simon Lindecke & Rebecca Frankenhauser

1986

1987

1988

1989

1990

1991

1992

1993

1994

1995

1996

1997

1998
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1999

2000

2001

2002

2003

2004

2005

2006

2007

2008

2009

2010

2011
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Hütt dommer dröwer lache
Prinz Thomas II. u. Venetia Anke
Thomas Puppe & Anke Conti Mica 

Och dat noch
Prinz Carsten u. Venetia Ursula
Carsten Franke & Ursula Schmalz

Düsseldorf mäkt sech fein
Prinz Michael u. Venetia Pia
Michael Schweers & Pia Oertel

Traumhaft Jeck
Prinz Christian II. u. Venetia Claudia
Christian Zeelen & Claudia Monréal

Düsseldorf – scharf wie Mostert
Prinz Hanno u. Venetia Sara
Hanno Steiger & Sara Flötmeyer

Uns kritt nix klein – 
Narrenfreiheit, die muss sein
Prinz Christian III. u. Venetia Alina
Christian Erdmann & Alina Kappmeier

Jeck erst recht
Prinz Carsten II. u. Venetia Yvonne
Carsten Gossmann & Yvonne Stegel

2012

2013

2014

2015

2016

2017

2018

Düsseldorf - gemeinsam jeck
Prinz Martin I. u. Venetia Sabine
Martin Meyer & Sabine Ilbertz

Unser Rad schlägt um die Welt
Prinz Axel I. u. Venetia Jula
Axel Both & Jula Falkenburg

Wir feiern das Leben
Prinz Dirk II. u. Venetia Uåsa
Dr. Dirk Mecklenbrauck & Uåsa Katharina Maisch
2021 - Coronabedingter Ausfall aller Veranstaltungen

Wat et nit all jöwt...
Prinz Uwe I. u. Venetia Melanie
Uwe & Melanie Willer

200 Johr - Hütt on wie et wor
Prinz Andreas II. u. Venetia Evelyn
Andreas Mauska & Evelyn Werner

Mer bliewe bunt - ejal wat kütt!
Prinz Marcus I. u. Venetia Nicole
Marcus Hülscher & Nicole Nothen

2019

2020

2021-2023

2024

2025

2026
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Egal wie stark der Wind heut‘ weht, 
In welchen Zeiten die Welt sich dreht, 
Wir geh’n gemeinsam diesen Weg, 

Weil Hoffnung selbst im Schatten lebt, 
Die Stimme ist was zählt, 

Im Sinne der Vernunft, 
Wir halten aneinander fest und lassen uns nie mehr los 

Die tausend Farben die du siehst, 
Bilden das Mosaik 

Mer bliewe bunt ejal wat kütt, 
Wir schauen nur nach vorn und nie zurück, 

Mer bliewe bunt ejal wat kütt, 
Die Farben dieser Stadt sind unser Glück 

Nanananana Nanana Nananananaaa, 
Nanananana Nanana Nananananaaa 

Wir sprühen die Farben in die Nacht, 
Bis selbst der Himmel wieder lacht, 

Tanzen im Konfettiregen, 
Voller Glücksmomente umgeben, 

Auf die Liebe, 
Auf die Gleichheit, 

Auf dass die Freiheit, 
Bei uns hier immer so bleibt 

In dieser Stadt die niemals schläft 

Mer bliewe bunt ejal wat kütt, ...

Nanananana 

Bunt! Bunt! Mer bliewe bunt! (4 x)

Mer bliewe bunt ejal wat kütt, ...

Mer bliewe bunt ejal wat kütt, ...

Nanananana 

In dieser Stadt die niemals schläft, Mer bliewe bunt!

Ein Lied für Düsseldorf
Text Max Wimmer
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Die Wimmer Band hat sich in der heimischen Musikszene eta-
bliert und begeistert seit über drei Jahren mit ihrem ganz be-
sonderen Sound. Mit ihrem charismatischen Frontmann Max 
Wimmer und den talentierten Musikern Mirco Borrasch, Tobi 
Lieb, Alex van Betteray und Alex Könen haben sie es schnell ge-
schafft, sich im rheinischen Karneval einen Namen zu machen. 
Ihre eingängigen Hits wie „Paris“, „Konfetti“ und „Mars“ haben 
bereits viele Karnevalistinnen und Karnevalisten begeistert, und 
nun setzen sie mit dem neuen Mottolied "Mer Bliewe Bunt - 
Ejal Wat Kütt" einen weiteren Akzent. Dieser Song verkörpert 
die Werte von Vielfalt, Freude und Zusammenhalt in Düsseldorf 
und zeigt, wie Musik Menschen miteinander verbinden kann, 
egal was kommt. „Wir sind sehr stolz, dass wir für die Produk-
tion des Mottoliedes ausgewählt wurden, und freuen uns auf 
die Open-Air-Premiere zu Hoppeditz-Erwachen am 11.11. vor 
dem Rathaus“, betont Max Wimmer.

Die Vorfreude auf die bevorstehende Karnevalssession ist 
groß, und die Wimmer Band verspricht, mit ihrer energiege-
ladenen Musik und ihrer positiven Ausstrahlung für unver-
gessliche Momente zu sorgen. Lassen wir uns von ihrer Lei-
denschaft anstecken und freuen uns auf eine bunte Session 
voller Spaß und guter Laune! 

 ■ Hans-Peter Suchand
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Die Wimmer Band 
startet bunt in die neue Session 

Kirchfeldstraße 69a, 40217 Düsseldorf
Tel. 0211 88230040 
www.provinzial-am-kirchplatz.de

Endlich wieder 
gemeinsam 
Karneval feiern.
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Schon gewusst?
Der Zoch ist bei uns 

versichert!

Kirchfeldstraße 69a, 40217 Düsseldorf
Tel. 0211 88230040 
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Endlich wieder 
gemeinsam 
Karneval feiern.
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versichert!

Endlich wieder Endlich wieder 

 Du gehörst 
zu den Jecken? 

Dann sicher Dir Deinen 
Jecken-Nachlass 

i.H.v 20 %

Endlich wieder Endlich wieder 

Dann sicher Dir Deinen 

Endlich wieder 



Die Wimmer Band 
startet bunt in die neue Session 



Hochsommerliches Wetter gehört seit vielen Jahren zur Tra-
dition des CC-Kirmesrundgangs: So herrschten auch Mit-
te Juli erneut Temperaturen um 30 Grad im Schatten, als 
CC-Präsident Lothar Hörning die Repräsentanten der an-
geschlossenen Vereine im Festzelt der Schlösser Brauerei 
begrüßte. Hörning freute sich über den regen Zuspruch und 
machte deutlich, dass ein solches Treffen eine ideale Gele-
genheit sei, „die Kommunikation unter uns Karnevalisten zu 
fördern“. 

Gemeinsam mit den Teams der Schlösser Brauerei, der 
Brauerei Kürzer, der Hausbrauerei Zum Schlüssel und der 
Brauerei Schumacher entwickelte sich anschließend ein 
ausgesprochen kurzweiliges Beisammensein mit vielen an-
regenden Gesprächen, aber auch viel Spaß und guter Lau-
ne. 

Begehrte Gesprächspartner waren an diesem Nachmittag 
auch die designierten Tollitäten der Landeshauptstadt Düs-
seldorf: Marcus Hülscher und Nicole Nothen. Beide ent-
puppten sich zudem als leidenschaftliche Kirmesfans und 
nutzen spontan die Chance, im „Diamond“-Autoscooter ein 
paar schwungvolle Runden zu drehen.

 ■ Hans-Peter Suchand
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Mit Schwung und guter Laune: Unser Prinzenpaar im Autoscooter
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Traditioneller 
CC-Kirmesrundgang bei 30°C im Schatten
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Traditioneller 
CC-Kirmesrundgang bei 30°C im Schatten



Die Bundesstadt Bonn war Ende August Schauplatz des tra-
ditionellen Gipfeltreffens der sogenannten ABCD-Gruppe, 
den Festkomitees der vier rheinischen Karnevalshochburgen 
Aachen, Bonn, Colonia/Köln und Düsseldorf. Der Vorstand 
des Festausschusses Bonner Karneval mit seiner Präsidentin 
Marlies Stockhorst präsentierte den Gästen ein betont um-
fangreiches Besichtigungsprogramm, bei dem gleich mehre-
re Sehenswürdigkeiten Bonns in den Fokus gerückt wurden.

Ausgangspunkt der kleinen Stadtrundfahrt war das Haus des Kar-
nevals im Stadtteil Tannenbusch. Dort konnten sich die Delegati-
onen mit den Präsidenten Frank Prömpeler (Aachen), Christoph 
Kuckelkorn (Köln) und Lothar Hörning (Düsseldorf) an der Spitze 
davon überzeugen, dass sich Museum, 
Veranstaltungsbereich und Wagenbau 
sehr wohl unter einem Hallendach ver-
einen lassen. Besonders stolz zeigten 
sich die Gastgeber über den Nachlass 
des verstorbenen HARIBO-Chefs Hans 
Riegel: 300 Karnevalsorden aus ganz 
Deutschland – verteilt auf drei Groß-
bildrahmen unter Glas, die der Festaus-
schuss Bonner Karneval kürzlich durch 
die Kaiserschild-Stiftung erhalten hatte.

Nach einer kurzen Erfrischungspau-
se und dem Austausch von Gastge-

schenken – das CC überreichte dabei die größte verfügbare 
Flasche Killepitsch „Für eine anstrengende Session“, wie 
Präsident Hörning betonte – ging es im komfortablen Reise-
bus zum Post Tower, der Zentrale des Logistikkonzerns Deut-
sche Post AG. Mit 162,5 Metern ist der Turm das zweithöch-
ste deutsche Hochhaus außerhalb von Frankfurt am Main 
und damit das höchste Gebäude in NRW. Im Rahmen einer 
hoch interessanten Hausführung genossen die Karnevalisten 
ein seltenes Privileg: Aus dem 42. Stockwerk, das normaler-
weise dem Vorstand der Post AG vorbehalten ist, durften sie 
atemberaubende Blicke über Bonn und das Rheintal bis zum 
Drachenfels werfen. 
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Ehe es mit rasender Geschwindigkeit per Lift zurück ins Erd-
geschoss ging, hatte die DHL Group für die vier Delegati-
onen noch eine Überraschung parat: eine Urkunde, in der 
den Festkomitees jeweils die Anpfl anzung von 200 Bäumen 
in Nicaragua zertifi ziert wurde. 

Gelegenheit, ein Kunstwerk buchstäblich 
zu betreten, hatten die jecken Gipfelteil-
nehmer an der Bundeskunsthalle, der 
vorletzten Station der Stadtrundfahrt. 
Dort erwarteten sie unter freiem Himmel 

sogenannte „Circular Appearing Rooms“, ein Werk des dä-
nischen Künstlers Jeppe Hein aus Wasser, Edelstahl, Düsen, 
elektrischen Pumpen, einer Computer-Kontrolleinheit und 
einer hölzernen Rampe. Von der Einladung, den 11,5 Meter 
großen runden Wasserpavillon zu betreten und sich in ihm 
von Raum zu Raum zu bewegen, während sich die Wände 

aus Wasser in einem festgelegten Rhythmus und 
in bestimmten Höhen bewegen, machten nicht nur 
viele Bonner Kinder, sondern auch die rheinischen 
Karnevalisten gerne und ausgiebig Gebrauch.

Den krönenden Abschluss der Bonn-Tour bildete ein 
Abstecher auf die Terrasse des Dorint Hotels. Bei küh-
len Getränken und kleinen Snacks nutzten die Prä-
sidenten der vier Komitees die Gelegenheit, um die 
Bedeutung dieser Gipfeltreffen für die kontinuierliche 
Entwicklung der gegenseitigen Freundschaft her-
vorzuheben. „Diese Verbundenheit“, betonte CC-Prä-
sident Lothar Hörning, „macht uns gemeinsam stark.“

 ■ Hans-Peter Suchand  
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„Unsere Jubiläumssession ‚200 Jahre Düsseldorfer Karneval‘ 
ist auch ein willkommener Anlass, jenen Menschen Danke zu 
sagen, die sich in den vergangenen Jahren und Jahrzehnten für 
den Düsseldorfer Karneval engagiert und ihn mit ihrer ehren-
amtlichen Tätigkeit geprägt haben“. 

Mit diesen Worten begrüßte CC-Präsident Lothar Hörning Ende 
Februar zahlreiche Seniorinnen und Senioren aus den Reihen 

der Karnevalsvereine im Füchschen-Zelt auf dem Burgplatz. 
Hörning betonte, dass das CC mit großzügiger Unterstützung 
der Stadtwerke den älteren Karnevalistinnen und Karnevalisten 
im Rahmen dieses ersten Seniorennachmittags die Möglichkeit 
des Wiedersehens und des Gedankenaustauschs geben wolle 
– getreu des aktuellen Mottos „Hütt on wie et wor“. „Und wenn 
ich mich so umschaue“, sagte der CC-Präsident, „muss ich 
ganz klar feststellen: Karneval hält jung!“ 
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Oberbürgermeister Dr. Stephan Keller würdigte die Initiative 
des CC in seinem Grußwort und betonte, es sei wichtig, sich 
mit den Menschen, die dem Karneval über viele Jahre etwas 
gegeben haben, weiterhin auszutauschen. 

Zu Kaffee und Kuchen erwartete die Gäste ein abwechslungs-
reiches Unterhaltungsprogramm. Neben JOJO von der Aktion 
„Pänz en de Bütt“ begeisterten Heinz Hülshoff, die Kinder-
tanzgarde der Tonnengarde, Alt Schuss und die Tanzgarde der 
Originale das Publikum. 

■  Hans-Peter Suchand
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Anläss-
lich des Ju-

biläums „200 Jahre Düsseldor-
fer Karneval“ hatte das Hetjens – Deutsches 
Keramikmuseum in Kooperation mit dem Comitee Düsseldorfer Carne-
val e.V. die Festtafel gedeckt – und zwar im wahrsten Sinne des Wortes. 
Offi ziell eröffnet wurde der närrische Augenschmaus im Rathaus-Foyer 
Anfang Februar durch Oberbürgermeister Dr. Stephan Keller und CC-
Präsident Lothar Hörning. Keller bekräftigte bei dieser Gelegenheit die 
engen Verbindungen zwischen Stadt und Karneval, während Hörning 
der Stadt und dem Hetjens für die spontane Unterstützung bei der 
Verwirklichung des Projekts dankte: „Auch Tischkultur gehört zum 
Karneval.“ 

Dr. Daniela Antonin, die Direktorin des Hetjens zeigte sich überaus 
dankbar, „dass wir zum 200-jährigen Jubiläum im Rathaus auftischen 
dürfen“ und übergab das Wort an Dr. Wilko Beckmann. Der stellv. 
Museumsdirektor erläuterte die einzelnen Details der Tafeldekoration 
und betonte, dass die Anregung zur Gestaltung der eleganten Bal-
letttänzerinnen und -tänzer auf den Klavierzyklus Carnaval (op. 9) von 
Robert Schumann aus dem Jahr 1837 zurückgeht. Die Handlung des 
Stücks fi ndet, so Beckmann, auf einem Maskenball statt. Schumann 
lässt auf diesem Ball verschiedene Figuren der Commedia dell’arte 
wie Pierrot und Harlekin auftreten. Seine spätere Ehefrau Clara Schu-
mann, geb. Wieck, wird durch die Gestalt der Chiarina (Tänzerin mit 
weißer Haube) verkörpert, Robert Schumann selbst erscheint in der 

Person des Eusebius (Tänzer mit 
blauem Frack).

Dr. Beckmann wies darauf hin, dass der Bildhauer Paul Scheurich von 
einer Inszenierung von Schumanns Carnaval 1912 im Berliner Thea-
ter des Westens so begeistert gewesen sei, dass er daraufhin das 
Ensemble in Porzellan modellierte. Die Tänzerinnen und Tänzer waren 
seine ersten und zugleich erfolgreichsten Kunstwerke für die Por-
zellanmanufaktur Meissen. „Schon August der Starke, Kurfürst von 
Sachsen und Gründer der Porzellanmanufaktur, war ein ausgespro-
chener Karnevalsliebhaber und hat den Umzug durch die Residenz-
stadt Dresden oftmals persönlich angeführt“, sagte Dr. Beckmann.

Auch die Teller kamen aus Meissen und wurden 1926 vom Künstler 
Max Esser entworfen. Der Dekor Strahlenmuster wurde nur weni-
ge Jahre produziert und erinnert an ein leuchtendes Feuerwerk. 
Der Ankauf für das Museum wurde kürzlich durch die Dr. Günter 
Lontzen-Stiftung ermöglicht. Die große Vase Atrium, ein Entwurf 
von Trude Petri, mit dem goldenen Schriftzug Hetjens-Museum ist 
eine Sonderanfertigung der Königlichen Porzellan Manufaktur Ber-
lin und wurde dem Museum 2022 anlässlich eines Kooperations-
projekts geschenkt. Abgerundet wird die Deko durch einen sym-
bolischen Narrenspiegel und einen kleinen grünen Porzellan-Esel, 
der 1825 den ersten Rosenmontagszug in Düsseldorf anführte.

■  Hans-Peter Suchand

Jubiläums-Festtafel war wochenlang für das Publikum gedeckt:

Hetjens präsentierte 
 närrischen Augenschmaus
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„200 Jahre Karneval und 200 Jahre Stadtsparkasse Düssel-
dorf – das Jahr 2025 ist für beide Institutionen von beson-
derer Bedeutung, und für uns ein willkommener Anlass, um 
dem Düsseldorfer Karneval eine eigene Informationsschau 
zu widmen.“ Mit diesen Worten eröffnete Vorstandsvorsit-
zender Dr. Stefan Dahm gemeinsam mit CC-Präsident Lothar 
Hörning und CC-Geschäftsführer Uwe Willer Mitte Januar die 
Jubiläumsausstellung „200 Johr – Hütt on wie et wor“. 

Präsident Hörning zeigte sich beeindruckt von der optischen 
und inhaltlichen Darstellung der wechselvollen Geschichte 
und der positiven Entwicklung des Düsseldorfer Karnevals. 
So reicht der thematische Aufbau von den Ursprüngen im 
14. Jahrhundert über die Entwicklung der Rosenmontagszü-
ge, Held Carneval und Prinzenpaare, den Hoppeditz und die 
Vereine bis hin zur Kunst im Karneval und zur angestrebten 
Anerkennung als Weltkulturerbe. 

Im Namen aller Düsseldorfer Karnevalisten dankte Hörning 
Vorstandschef Dr. Dahm für die Unterstützung und über-
reichte ihm den Jubiläumsorden des CC. Gleichzeitig lud 
Hörning die Bevölkerung ein, sich bis Anfang März in der 
Stadtsparkasse an der Berliner Allee über die Geschichte 
und die Vielfalt des Düsseldorfer Karnevals zu informieren. 

 ■ Hans-Peter Suchand
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200 Jahre 
Düsseldorfer Karneval im Blick 

Große Jubiläums-Ausstellung 
in der Stadtsparkasse
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In der vergangenen Session war das Haus des Karnevals in 
der Zollstraße nicht nur der Fixpunkt aller Karnevalisten, son-
dern vorübergehend auch Mekka der Briefmarkenfans. Den 
passenden Rahmen bildete ein „Närrisches Postamt“ mit dem 
Verkauf der Sonderbriefmarke „200 Jahre Düsseldorfer Karne-
val“. Zur Eröffnung Mitte Februar dankte Pressesprecher Hans-
Peter Suchand im Namen des Comitee Düsseldorfer Carneval 
e.V. den Briefmarkenfreunden Düsseldorf e.V. und dem Verein 
Zackige Neanderthaler 2000 e.V. für die Unterstützung bei der 
Verwirklichung dieses Projekts und die personelle Betreuung 
des „Postamts“. 

Wie Ulrich Rüther im Namen der 
beiden Mitorganisatoren Marion 
Abshof de Cals und Peter Feuser 
betonte, sei es ursprünglich das Ziel 
gewesen, die Offiziell Deutsche Post 
AG zur Herausgabe einer offiziellen 
Jubiläumsbriefmarke zu bewegen. 
Aufgrund des nahezu zeitgleichen 
500-jährigen Jubiläums des Wasun-

ger Karnevals in Thüringen sei 
dieser Antrag leider abgelehnt 
worden: „So haben wir uns 
in Abstimmung mit dem CC 
entschlossen, eine Sonder-
briefmarke in Auftrag zu ge-
ben.“ Diese Marke zeigt das 
Düsseldorfer Jubiläumslogo 
und hat eine Erstauflage 
von 1000 Exemplaren. Jede 
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Marke hat einen Wert von 95 Eurocent, aber 
einen Verkaufspreis von 1,50 Euro. Die Dif-
ferenz resultiere, so Rüther, aus den von der 
Post in Rechnung gestellten Mehrkosten für 
die Produktion einer individuell gefertigten 
Sondermarke. 

Neben den Sondermarken konnten Interes-
sierte auch einen Sonderstempel „200 Jah-
re Düsseldorfer Karneval“ erhalten. Dafür 
mussten die entsprechend frankierten Brief-
sendungen in den gelben Sonderbriefkasten 
im Haus des Karnevals eingeworfen werden. 
Die Briefe wurden täglich weitergeleitet und 
von der zentralen Stempelstelle der Bun-
despost in Weiden/Oberpfalz bearbeitet.

Parallel zum Närrischen Postamt präsen-
tierten die beiden Vereine im Haus des Kar-
nevals eine sehenswerte Ausstellung. Die 
Exponate stammten aus dem Privatbesitz 
von Ulrich Rüther und Peter Feuser und 
zeigten nicht nur historische Briefmarken, 
sondern auch alte Postkarten mit karneva-
listischen Motiven.

 ■ Hans-Peter Suchand
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Der 11. Januar 2025 hat die Geschichte des Düsseldorfer Kar-
nevals um ein glorreiches Kapitel erweitert. Tausende feierten 
an diesem Samstag im Zentrum der Landeshauptstadt den 
„Tag des Karnevals“. 

„Wir laden alle Menschen aus nah und fern ein, die Vielfalt des 
Düsseldorfer Karnevals kennenzulernen und hautnah mitzuer-
leben, wie schön und lebendig in der fünften Jahreszeit bei uns 
gefeiert wird“, hatte CC-Vizepräsident Stefan Kleinehr die Ziel-
setzung des Comitee Düsseldorfer Carneval e.V. wenige Tage 
zuvor auf den Punkt gebracht. 

Und tatsächlich: Mitten im Winter, bei lausigen ein Grad Celsi-
us, strömten die Menschen in die Altstadt, um den Auftakt der 
Jubiläumsveranstaltungen „200 Jahre Düsseldorfer Karneval“ 
mitzuerleben. Dank der Unterstützung von mehr als 20 Düs-
seldorfer Karnevalsvereinen, Garden aus allen Karnevalshoch-
burgen sowie zahlreichen Bands und Künstlern entwickelte 
sich die Veranstaltung zu einer wahren „Jecksplosion“ (Titel 
Düsseldorfer EXPRESS), der größten Open-Air-Party, die es je 
außerhalb des Rosenmontags gegeben hat.

Den Auftakt des Programms bildete um 11:11 Uhr der Einzug 
des Prinzenpaars in die Hofburg, das Hotel „The Wellem“. Um 
12 Uhr empfi ngen Oberbürgermeister Dr. Stephan Keller und 
CC-Präsident Lothar Hörning die Ehrengäste im Jan-Wellem-
Saal und um 13 Uhr zogen zehn Garden, darunter Gruppen aus 
den Karnevalshochburgen Düsseldorf, Köln, Bonn und Mainz, 
von der Ratinger Straße zum Marktplatz, wo es das Platzkon-
zert aller Gardemusikzüge gab.

Währenddessen hatten bereits die folgenden Biwaks ihre Tore 
geöffnet:

Ludwigs Bier und Brot - Schmetterlinge, Uzbröder, 
Große Erkrather, Funkenartillerie Rot-Wiss

Zum Schlüssel/vorne - Düsseldorfer Bürgerwehr, 
Große von 1890

Zum Schlüssel/Hof - GKG Düsseldorfer Narrenzunft

Goldener Kessel - Gerresheimer Bürgerwehr 

Goldener Ring - Närrische Marktfrauen

Uerige - Gemeinsam Jeck, Düsseldorfer Originale

Goldenes Einhorn - Rheinische Garde, Amazonencorps,
Kittelbacher Blumenkinder, 

Carlsplatz - Venetienclub, Rather Aape

En de Canon - Prinzengarde Blau-Weiss

St. Sebastian - Jrön Wisse Jonges 

Nähkörbchen - KG Regenbogen 

Kürzer - KG Elf Pille, Kaiserwerther KG

Dort erwartete das Publikum meistens unter freiem Himmel 
ein abwechslungsreiches Unterhaltungsprogramm. Neben den 
nachfolgend aufgeführten Garden

• Prinzengarde der Stadt Düsseldorf, 
 Leibgarde des Prinzen Karneval 
• Prinzengarde der Stadt Düsseldorf 
 „Blau-Weiss“ Leibgarde der Prinzessin Venetia
• Allgemeiner Verein der Karnevalsfreunde Düsseldorf von 

1829 in Begleitung von Bundesfanfarenkorps Neuss-Furth, 
Tanzgarde der Karnevalsfreunde der katholischen Jugend 
und Prinzen-Garde Köln 1906 e.V., Büdericher Heinzel-
männchen

• Bonner Stadtsoldaten-Corps von 1872
• Ehrengarde der Stadt Bonn
• Prinzengarde der Stadt Duisburg
• Rote Funken Ratingen
• Mainzer Prinzengarde e.V.
• Oecher Storm
• Bürgergarde „blau-gold“ von 1904 e.V. Köln

begeisterten auch folgende Bands und Künstler

Heinz Hülshoff,  Die Jollies, Swinging Funfares, Rhythmuss-
portgruppe, Alt Schuss, Hermes und Band, Wimmer Band und 
Die Hammer. 

CC-Präsident Lothar Hörning ließ am späten Nachmittag kei-
nen Zweifel daran, dass dieser „Tag des Karnevals“ ein wür-
diger Auftakt der Jubiläumsveranstaltungen 2025 gewesen sei. 
Ausdrücklich dankte er Stefan Kleinehr, der nicht nur die Idee 
hatte, sondern auch für die planerische Umsetzung verant-
wortlich zeichnete.

 ■ Hans-Peter Suchand
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Mega-Open-Air-Party im Herzen der Stadt – und Tausende feierten mit
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Ludwigs 
Bier & Brot

57

NÄHKÖRBCHEN
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Zum St. Sebastian
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Rund 6 Stunden Nonstop-Programm in der Wagenbauhalle:

Tag des Tanzes feierte eine 

 erfolgreiche Premiere

Im Herbst dreht sich in der Wagenbauhalle des CC norma-
lerweise alles um die künftigen Rosenmontagswagen. An 
diesem Sonntag Mitte September steht die Halle dagegen 

ganz im Zeichen des Gardetanzes. Zum ersten Mal möchte das 
Comitee Düsseldorfer Carneval e.V. anlässlich des Jubiläums 
‚200 Jahre Düsseldorfer Karneval‘ den vielen talentierten Tänze-
rinnen und Tänzern nicht nur ein öffentliches Forum bieten, son-
dern – so CC-Präsident Lothar Hörning - auch Danke sagen für 
ihr enormes ehrenamtliches Engagement. Gleichzeitig wolle man 
nach den Worten des Präsidenten mit dem „Tag des Tanzes“ die 
Vernetzung zwischen den Tanzgarden fördern, die Begeisterung 
für den Tanz erhalten und auch Neugierde wecken.

Um es vorwegzunehmen: Die Umsetzung dieser Idee, die CC-
Vizepräsident Stefan Kleinehr nach dem Besuch einer Tanz-
veranstaltung des Bundes Deutscher Karneval hatte, war ein 
großer Erfolg: 17 Tanzgarden und drei Bands gestalteten unter 
der Schirmherrschaft der Taxi-Innung ein fast sechsstündiges 
Nonstop-Programm, das kleine wie große Karnevalisten begeis-
terte. Ebenso sachkundig wie humorvoll moderiert wurde das 
Programm von Stefan Kleinehr und der CC-Jugendbeauftragten 
Nicole Nothen, unserer künftigen Venetia, die in ihrem Fazit kei-
nen Zweifel daran ließ: „Der Düsseldorfer Karneval hat eine ganz 
tolle Jugend!“

Mit viel Beifall bedacht wurden an diesem Tag die Darbietungen 
folgender Tanzgarden: Düsseldorfer Originale, Jugendgarde 
KaKaJu, Tanzgarde KaKaJu, Rheinische Garde Blau-Weiss, 
Unterrather Funken, Prinzengarde Blau-Weiss, Prinzengarde 
Rot-Weiss, Tonnengarde Niederkassel, Schlossturmgarde, Ger-
resheimer Bürgerwehr, Rather Aape, Düsseldorfer Räbbelche, 
Düsseldorfer Nordlichter, Rhein-Stars, Kaiserswerther Karne-
valsgesellschaft, Närrische Schmetterlinge, Große Erkrather 

und Hötter Jonges. Abgerundet wurde das Programm von 
den Darbietungen der Swinging Funfares, der Showband „Die 
Hammer“ und der Wimmer Band.

Und schließlich hatte das CC an diesem Tag noch besondere 
Anerkennungen für die Arbeit, die Leidenschaft und die Zeit, die 
in das Hobby Tanzsport investiert wird, vorbereitet: Unter dem 
lautstarken Jubel des Publikums wurden folgende Tänzerinnen 
und Tänzer für 5-, 8- und 11-jährige Zugehörigkeit mit Urkunden 
und Plaketten in Bronze, Silber und Gold ausgezeichnet:

Bronze:
Kim Germann, Wiebke Hendelkens, 
Emily Kirton, Chiara Oerding, 
Manuela Reuter, Nina Schulz, 
Niklas Wesche, Emily Adam, 
Lucia Wilts, Dorothea Büchner, 
Lotti Kretzer, Victoria Grünewald, 
Maribel Süss, Amalia Süss, 
Cecilie Hartmann, Friederike 
Hartmann, Jonna Heinrich, Leonie 
Perger, Marlene Neuhaus, Pauline Neu-

haus, Lina Leifholz, Marla Schmid, 
Stella Oberloskamp, Emma Terhorst, 
Mira Krähe, Zoi Fostiropoilou, 

Lilly Erlmann, Merle Köhler, Pia 
Baumann, Viola Viering, Jana 
Koslowski, Lily Neunzig, Julia 

Lorenz. 

Silber: 
Nova Kaymaz, Franziska Elegin, 

Emily Papa, Greta Falkenberg, 

und Plaketten in Bronze, Silber und Gold ausgezeichnet:

Hartmann, Jonna Heinrich, Leonie 
Nicole Nothen, unserer künftigen Venetia, die in ihrem Fazit kei-
nen Zweifel daran ließ: „Der Düsseldorfer Karneval hat eine ganz 

Mit viel Beifall bedacht wurden an diesem Tag die Darbietungen 

Perger, Marlene Neuhaus, Pauline Neu-
haus, Lina Leifholz, Marla Schmid, 
Stella Oberloskamp, Emma Terhorst, 
Mira Krähe, Zoi Fostiropoilou, 
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Laura Middelstedt, Vivienné Papa, Tea-Louise Kremer, 
Anna Hirsch, Charlotte Hirsch, Viktoria Balakir, Julia 
Cybula, Caro Erlmann, Nia Albrecht, Sina Balters.

Gold:
Leonie Nothen, Emily Heindl, Michelle Kempkes, 
Nicole Keller, Laura Obermöller, Jolina Hamann, 

Ben Eyckeler, Kira Altizio, Alexandra Baie, 
Kerstin Schuch, Jessica Terhorst, Christin 
Katzgrau, Lena Rossmann, Theresa Pink, 
Michelle Lamontagne, Lisa Gehlfuß, Laura 

Wohltat, Christiane Bock, Johanna 
Vossen, Paulina Vossen, Franca Mooeren.

■  Hans-Peter Suchand
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Auf den ersten Blick haben 
die „Fasnacht“ in Baden-Ba-

den und der rheinische Karneval 
in Düsseldorf wenig gemein – und 

doch gibt es in dieser Session ganz 
besondere Bande zwischen den 
beiden Städten, die immerhin ganze 

350 Kilometer entfernt liegen. Einer 
ihrer Söhne ist sozusagen als „Botschafter der alemannischen 
Fasnacht“ in Richtung Düsseldorf entsandt worden, um die När-
rischen Marktfrauen in ihrer Jubiläumssession als ihr Sellerieprinz 
zu unterstützen. Zugegeben, einen offi ziellen Auftrag zur Missio-
nierung in Sachen Fasnacht hat Christoph Laumen nicht bekom-
men, vielmehr ist er dem Düsseldorfer Karneval bereits seit eini-

gen Jahren durch seine Frau Vroni zugetan, die bei den Närrischen 
Marktfrauen als Literatin aktiv ist und ihn in den Förderverein des 
Vereins geholt hat. So ist Prinz Christoph bereits bestens vertraut 
mit den charmanten Eigenarten des Damenvereins, dessen „Hahn 
im Korb“ er nun für eine Session sein darf. „Ich freue mich sehr, 
in dieser besonderen Session Sellerieprinz sein zu dürfen. Die 
Marktfrauen sind eine eingeschworene Gemeinschaft, die mich 
absolut unterstützen werden“, ist sich Sellerieprinz Christoph I. 
sicher. 

Auch die Närrischen Marktfrauen sind in freudiger Erwartung 
auf die fünfte Jahreszeit – feiern sie doch ihr närrisches 7x11-
jähriges Jubiläum. „Wir werden gemeinsam mit Sellerieprinz 
Christoph eine unvergessliche Session haben“, sagt  Yvonne 
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der Närrischen Marktfrauen
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Janssen, Präsidentin der Närrischen 
Marktfrauen.

Dabei darf das närrische Volk schon jetzt 
gespannt sein – so haben sich nicht nur 
die Marktfrauen etwas Besonderes für die 
Session einfallen lassen, vielleicht wird 
ja auch Sellerieprinz Christoph mit einer 
Rede in Reimform überraschen, schließlich 
sahen so einmal seine karnevalistischen 
Wurzeln in Baden-Baden aus. „Ich komme 
aus einem närrischen Elternhaus und konn-
te mich bereits vor vielen Jahren als Büt-
tenredner üben. Allerdings war das in der 
fünften Klasse. Das ist also schon ein paar 
Jahre her“, gibt der 54-jährige zu. 

Dennoch möglich, dass der Sellerieprinz 
einzelne Elemente der Badenser Fasnacht in seine Auftritte ein-
fl ießen lässt – schließlich ist ja auch sein namengebendes Knol-
lengemüse in zahlreichen Gerichten seiner Heimatregion zu fi n-
den - so jedenfalls schließt sich der Kreis. „Aber keine Angst! Den 
närrischen Schlachtruf ‚Helau‘ habe ich bereits aus meiner Hei-
mat verinnerlicht“, versucht Prinz Christoph zu beschwichtigen. 
Denn in Baden-Baden ist der rheinische Karneval gar nicht so 
fremd und der Narr ruft auch hier tatsächlich „Helau“ – wobei es 
in der dortigen Umgebung zugegebenermaßen weit mehr als nur 
diesen einen Narrenruf gibt. So sollen die närrischen Schlacht-
rufe mitunter sogar von Dorf zu Dorf oder gar von Verein zu Ver-
ein variieren. Sollte Prinz Christoph dann zum Beispiel einmal 
ein „Narri“ über die Lippen kommen, entgegnet das närrische 
Volk bitte voller Inbrunst „Narro“, ganz so, wie es die Fasnachts-
Tradition im Südwesten der Republik vorsieht. 

Bis es auf die großen Bühnen der Landeshauptstadt geht, fl ießt 
aber noch viel Wasser von der oberrheinischen Tiefebene bis zur 

Düssel-Mündung hinunter. Zeit also, sich mit 
den wesentlichen Dingen eines Prinzen zu be-
schäftigen – Ornat schneidern lassen, Orden 
auswählen, rote Schuhe anprobieren und in 
weißen Strumpfhosen für die Gattin schaulau-
fen – wer träumt als Mann nicht davon? 

Dabei müssen Aspiranten auf das Sellerie-
prinzen-Amt ein hartes Casting durchlaufen. 
Lediglich Präsidentin Yvonne Janssen und 
Marktfrauen-Vorsitzende Cida Klinkhammer 
bestimmen, wer die nächste Tollität wird. 
„Beim Bewerbungsgespräch haben wir dann 
die Eigenschaften Eloquenz, Humor, Schlag-
fertigkeit sowie Tanz- und Sangesfreude ein-
gehend getestet und sind zu dem Ergebnis 
gekommen: ‚Der is et‘, so die Vorsitzende 
– und das war mir schon Mitte der vergan-

genen Session klar. Es war schwer, geheim zu halten, aber die 
Abmachung zwischen dem designierten Prinzen und der Vorsit-
zenden, zu niemandem auch nur ein Sterbenswörtchen zu sagen, 
hat gehalten und es war beruhigend, so früh schon die Jubiläum-
sprinzenschaft geklärt zu haben.

Dass die Regentschaft ihres Christophs ausgerechnet in das 
Jubiläumsjahr der Närrischen Marktfrauen fällt, war für Ehefrau 
Vroni anfangs mit leichten Bedenken verbunden. Schließlich 
hatte sie als Literatin genug damit zu tun, die Veranstaltungen 
für die Session zu planen. „Ich wusste ja, dass er irgendwann 
einmal Sellerieprinz werden wollte. Letztlich ist es ja eine wun-
derbare Ehre für ihn, während unseres Vereinsjubiläums Selle-
rieprinz sein zu dürfen. Von daher freue ich mich riesig“, sagt 
Vroni Laumen. Sie kann sich dabei der Unterstützung der an-
deren rund 40 Marktfrauen sicher sein – sie alle werden „ihren“ 
Sellerieprinzen Christoph I. durch die ausgesprochen, kurze 
aber intensive Session tragen.  ■  David Burkhardt
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Als Gerd Kittel Anfang 2000 beschloss, sich 
selbstständig zu machen, war er noch in 
Kassel beschäftigt. Auf der Schwerinstraße 
fand er im Frühjahr ein Ladenlokal und dann 
ging alles ganz schnell. Im November lernte 
Gerd Kittel durch seinen Vermieter, Alfred 
Summek, Josef Neef kennen, der damals 
1. Vorsitzender und Präsident der KG Till’s 
Freunde war. Horst Franke nahm ihn im 
November 2000 eines Abends zu einer 
Versammlung der Till’s Freunde mit, bei 
der Kittel Mitglied der Derendorfer Kar-
nevalsgesellschaft wurde. Im Februar 

2001 saß der Optikermeister mit einer 
geliehenen Uniform im Elferrat. Ein Jahr später, 2002, wurde er 
zum zweiten Schatzmeister gewählt. Dem neuen Elferratsmit-
glied war der Karneval nicht ganz neu. Als Kind war Gerd Mitglied 
in der GroMoKa, der Großen Monheimer Karnevalsgesellschaft, 
und saß dort als Grundschüler ebenfalls im Kinderelferrat. Da-
nach wurde es ruhiger um den Brillenfachmann. 18 Jahre lang 
hatte er das Amt des zweiten Schatzmeisters inne und saß Ses-
sion für Session im Elferrat. 2010 übernahm er die Position des 
ersten Schatzmeisters. Nach dem Weggang von Josef Neef im 
Jahr 2022 ging es mit seiner karnevalistischen Karriere weiter: 

Er wurde zusätzlich zu seinem 
Schatzmeisteramt einstimmig 
zum Präsidenten gewählt. 

Das Präsidentenamt in einem 
Karnevalsverein ist nicht über-
all gleich. Bei Till’s 
Freunden ist der 
Präsident für 

die öffentlichen, also nicht vereinsinternen Veranstaltungen zu-
ständig. Die vereinsinternen Veranstaltungen für die 180 Mit-
glieder werden vom ersten Vorsitzenden Michael Nolte geleitet.

Nach dem Weggang von Josef Neef wurde der Verein moder-
nisiert. Frauen bekamen das Wahlrecht und konnten nun auch 
aktives Mitglied werden. Mittlerweile gibt es auch zwei Frauen 
im Vorstand. Erfreulicherweise, so Gerd Kittel, kommen nun 
auch jüngere Mitglieder in den Verein. Christina Nolte, die Toch-
ter unseres ersten Vorsitzenden und ehemalige Kindervenetia 
des Vereins, kümmert sich um Facebook und Instagram. Ihr Va-
ter ist nicht nur erster Vorsitzender, sondern auch federführend 
beim Entwurf von Orden und Wagen. Da kann man wohl von 
einer gelungenen Modernisierung sprechen. Aber wie im Kar-
neval üblich, werden die Traditionen bewahrt. Im Rosenmon-
tagszug werfen die Narren von Till´s Freunde immer noch die 
meisten Strüßjes, mehr als jede andere Karnevalsgesellschaft 
im Zug.

Neuer Präsident der 
"KG Till's Freunde"

Eine Blitzkarriere und Frauenwahlrecht
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Und die „Alten” werden auch nicht ver-
gessen. Seit Oktober 2025 gibt es mit 
Dr. Christopher Kallen einen neuen Senatspräsidenten, wäh-
rend sein Vorgänger, der über 90-jährige Raimund Klingner, 
dem Verein als Ehrensenatspräsident erhalten bleibt.

In die Rolle des Sitzungspräsidenten hat sich der langjäh-
rige Schatzmeister Gerd mittlerweile gut hineingefunden. Bei 
seiner ersten Sitzung im Jahr 2024 hatte er beim Auftritt des 
Prinzenpaares zusammen mit dem Oberbürgermeister Dr. Ste-
phan Keller eine Verspätung von 30 Minuten aufgebaut, aber 
nicht nur das. Vor lauter Nervosität lief er viele Kilometer auf 
der Bühne. Mittlerweile hat der Sitzungspräsident die Zeit im 
Griff, aber zwischen seinen Moderationskarten taucht immer 
mal wieder eine Karte mit der Aufschrift „Nicht rumlaufen“ auf. 
„Diese Karte steckt mir immer mal wieder mein Chefadjutant 
zwischen meine Moderationskarten und das hilft dann, dass 
ich nicht so viel auf der Bühne herumlaufe.“

Die Karnevalsgesellschaft „Till’s Freunde“ hat seit ihrer Grün-
dung im Jahr 1962 ein Kinderprinzenpaar. Leonie, die Tochter 
von Gerd, war zum 50-jährigen Jubiläum der Gesellschaft im 
Jahr 2012 Kindervenetia im Verein. 

Optiker Kittel hat im Jahr 2005 eine neue Veranstaltung für die 
Narren in Derendorf nahe der Nordstraße ausgerichtet. Gerd 
Kittel veranstaltete vor seinem Geschäft auf der Schwerin-
straße einen Empfang, der mit der Zeit immer größer wurde. 
Zeitweilig war die Schwerinstraße komplett dicht. Die Autos 
des Prinzenpaares, des Tonnenbauernpaares und weiterer 
Tollitätenpaare verstopften die Straße und die Tanzgarden 

saßen in Ermangelung einer 
Bühne beim Spagat auf dem 
Bürgersteig. Es war eng und 
knubbelig, aber gemütlich und 
schön.

Leider konnte diese schöne Ver-
anstaltung nach Corona nicht wieder zum Leben erweckt 
werden. Aber vergessen ist sie nicht. In Gerds Kopf ist sie 
noch sehr lebendig. „Sobald sich eine Gelegenheit bietet und 
ein guter Platz gefunden wird, möchte ich diese Veranstaltung 
wieder in den Sessionskalender der Till’s Freunde aufneh-
men“, so der Präsident. „Ich hoffe“, so Gerd, „dass es auch 
den Kinderkarneval irgendwann wieder geben wird. Ich arbei-
te daran.“ Der Seniorenkarneval im Edmund-Hilvert-Haus hat 
die Coronakrise nicht nur überlebt, sondern zieht jedes Jahr 
mehr Gäste an. Mittlerweile nehmen nicht nur die Senioren an 
der Sitzung teil, sondern auch ihre Familienangehörigen, die in 
ausgefallenen, kreativen Kostümen erscheinen, um einen kar-
nevalistischen Nachmittag miteinander zu verbringen.

Insgesamt kann man sagen, dass die Karnevalsgesellschaft 
„Till’s Freunde“ seit der Neuaufstellung des Vorstands viel er-
reicht hat. Es wurden nicht nur Abläufe, Veranstaltungen und 
die Satzung in die Moderne überführt. „Der Zusammenhalt 
der Mitglieder im Verein ist viel stärker geworden“, ergänzt 
Gerd Kittel. „Die Mitglieder identifi zieren sich stärker mit dem 
Verein. Man ist als Freund ein Till’s Freund.“

 ■ Sabine Hanna
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Theater der 
 hohen Treter
Der „Tunte Lauf!“ der KG Regenbogen ist ein Spektakel im 

Karneval und zugleich eine Veranstaltung für den guten Zweck

Mit „Tunte Lauf!“ veranstaltet die KG Regenbogen, Düssel-
dorfs schwul-lesbischer Karnevalsverein, alljährlich ein 

Kult-Spektakel im rheinischen Karneval. So auch in der zurück-
liegenden Session.

Auf dem Laufsteg in der ausverkauften Düsseldorfer Nachtresi-
denz lieferten sich die Tunten in mehreren Runden ein wildes Wett-
stöckeln um den heißbegehrten Titel der „Super-Tunte 2025“.

Vor über 1.000 Gästen und den Augen einer hochkarätig 
besetzten Jury ging es für die Diven des Drags am Karnevals-

samstag darum, auf möglichst hohen Absätzen die Show 
für sich zu entscheiden. Am Jurytisch diesmal mit dabei: TV-
Sternchen Valencia Stöhr, Podcaster Lars Tönsfeuerborn und 
Polit-Promi Dr. Marie-Agnes Strack-Zimmermann.

Mittels der vergebenen Punkte, der gemessenen Absatz-
Zentimeter und der Applaus-Lautstärke im Saal konnte nach 
aufsehenerregenden Auftritten eine Siegerin ermittelt werden: 
Super-Tunte Dyballa Trein sicherte sich souverän den obersten 
Platz auf dem Treppchen – und das zum wiederholten Male! 
Ihr Hauptgewinn: eine Reise für zwei Personen zum Karneval 
auf Teneriffa!
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Doch es gibt eine zweite Gewinnerin beim „Tunte Lauf!“ und diese 
steht wiederkehrend bereits vor dem Wettbewerb fest. Es ist die 
Düsseldorfer Aidshilfe, denn ihr spendet die KG Regenbogen tra-
ditionell den Erlös der Veranstaltung. Und so konnte der Vorstand 
des schwul-lesbischen Karnevalsvereins auch diesmal wieder im 
Rahmen der alljährlichen Mitgliederversammlung im Stahlwerk 
eine dicke Spende an die Aidshilfe überreichen.

Insgesamt 4.444 Euro kamen für die nach wie vor wichtige Auf-
klärungs- und Präventionsarbeit zusammen. Finanziert werden 
davon im Checkpoint der Aidshilfe unter anderem kostenlose 
HIV-Tests. Den Spendenscheck nahmen der Geschäftsführer 
der Düsseldorfer Aidshilfe, Michael Vucinaj, und Marco Grober 
für den Checkpoint dankend entgegen.

Das gute Miteinander zwischen der KG Regenbogen und der 
Düsseldorfer Aidshilfe kommt auch auf den weiteren Veranstal-
tungen des Karnevalsvereins zum Tragen, und das schon seit 
der Gründung der KG im Jahr 2000. So sind die Aufklärungs-
Teams von „Herzenslust Düsseldorf“ und der Aidshilfe unter 
anderem auch auf der Sitzungsparty im Stahlwerk unterwegs, 
um Fragen der Feiernden zu „Safer Sex“ und gesundheitlichen 
Themen zu beantworten.

Am 14. Februar 2026 geht „Tunte Lauf!“ dann in die nächste Runde 
in der Nachtresidenz (Tickets: www.kg-regenbogen.de). Und auch 
diesmal hofft die KG Regenbogen wieder darauf, einen möglichst 
hohen Erlös für die Aidshilfe zusammenzubringen.

■  Sebastian Wuwer

Maritim Hotel Düsseldorf · Maritim-Platz 1 · 40474 Düsseldorf · www.maritim.de
Betriebsstätte der Maritim Hotelgesellschaft mbH · Herforder Straße 2 · 32105 Bad Salzuflen

…für die ganze Familie
Weihnachtsbrunch...

25. Dezember 2025 von 11 bis 15 Uhr im Bistro Bottaccio
Klassischer Weihnachtsbrunch trifft entspannte, familiäre Atmosphäre: 

Genießen Sie live zubereitete Speisen und Hauptgänge serviert im „Family 
Style“ – alle Speisen stehen in der Mitte des Tischs und jeder nimmt sich, 

was er möchte. Dazu gibt es frische Waffeln und Glühwein an unseren 
Weihnachtshütten auf der Terrasse des Bistro Bottaccio. 

89 € für Frühbucher bei Reservierung bis 
zum 23. November 2025, anschließend 99 €

Preis pro Person inklusive reichhaltigem Speisenangebot, einem Glas 
Champagner zur Begrüßung sowie Wasser und Heißgetränken.

Reservierung: ✆ 0211 5209-1112 ·  festtage.dus@maritim.de
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Direkt am Ufer des Rheins erstrahlt die Rheinterrasse in neu-
em Glanz und feiert ein fulminantes Comeback. Das denk-

malgeschützte Gebäude, das 2026 sein 100-jähriges Bestehen 
feiert, wird seit Anfang 2025 von D.LIVE betrieben und entwickelt 
sich seither zu einem Hotspot für hochkarätige Veranstaltungen 
mit besonderer Strahlkraft.
Mit ihrer einzigartigen Lage am Rhein bietet die Rheinterrasse 
den perfekten Rahmen für nahezu jedes 

Event: Von glamourösen Preisverleihungen und exklusiven Feiern 
bis zu professionellen Tagungen. Hochwertige Parkettböden ga-
rantieren auch ungetrübtes Tanzvergnügen in jedem Saal.  
• Der Radschlägersaal ist der perfekte Veranstaltungsort für klei-
ne Kongresse, Tagungen und professionelle Events. Die große 
Fensterfront ermöglicht einen faszinierenden Blick auf den Rhein 
und die moderne Veranstaltungstechnik bietet ideale Bedin-
gungen für hochwertige Veranstaltungsformate. 
• Der Rheingoldsaal lässt mit seiner handwerklich einzigartigen 
Architektur die goldene Ära der Zwanziger wieder aufl eben. Hier 
wird jede Veranstaltung zu einem historisch-eleganten Ereignis 

und bleibt nachhaltig in den Köpfen der Gäste. Auch der Altbau 
rund um den Rheingoldsaal überzeugt mit stilvoller Eleganz und 
ist ideal für kleinere Veranstaltungen.
• Ergänzt wird das Ensemble durch die großzügigen Außen-
bereiche, die einen einzigartigen Blick über den Rhein und die 
wunderschönen Aussichten Richtung Altstadt und Niederkassel 
bieten.

So fl exibel wie die Räumlichkeiten sind auch die Anlässe. Die 
Rheinterrasse passt sich jeder Vision an und bietet Platz für bis 
zu 3.000 Gäste.
Und gerade der Karneval ist tief im Haus verwurzelt: In dieser 
Session fi nden neben der Prinzenpaarkürung und der Fernseh-
sitzung des Comitee Düsseldorfer Carneval auch unterschiedliche 
Veranstaltungsformate der Düsseldorfer Karnevalsgesellschaften 
statt. Wenn dann die Säle voller Jecken sind, verschmelzen 
Tradition mit der modernen Vielseitigkeit der Location.

Alle Infos zur Rheinterrasse gibt es unter 
www.rheinterrasse.de.

■ D.LIVE

Mit ihrer einzigartigen Lage am Rhein bietet die Rheinterrasse 
den perfekten Rahmen für nahezu jedes 

bieten.

So fl exibel wie die Räumlichkeiten sind auch die Anlässe. Die 
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RHEINTERRASSE DÜSSELDORF 
Ein Ort mit Geschichte, Gegenwart und Zukunft
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Stadtrand . Swinging Funfares

DÜsseldorfer Prinzengarden & Vereine

moderation: Stefan kleinehr

Jetzt Tickets sichern unter:
www.psd-bank-dome.de
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Premiere unter der 
Schirmherrschaft des CC:
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„Superheroes“ 
feiern Karneval im NRW-Forum

Schauplatz 
einer Premiere war Ende Fe-

bruar das NRW-Forum im Ehrenhof. Un-
ter der Schirmherrschaft des Comitee 
Düsseldorfer Carneval e.V. feierte der 
Freunde Museum Kunstpalast e.V. erst-
mals Karneval – am Nachmittag wurde 
Kinderkarneval gefeiert und am Abend 
stieg eine Kostümparty. 

Erste Gespräche dazu 
hatte CC-Präsident Lothar Hörning 

auf Initiative von Freundeskreismit-
glied und Prinzengarde Blau-Weiss 
Pagin Valerie Schneider schon vor 
einem Jahr mit Geschäftsführerin 
Tatjana Kimmel geführt. „Ich freue 
mich sehr,“ betonte Hörning, „dass 
diese tolle Idee in unserer Jubi-
läumssession ‚200 Jahre Düssel-
dorfer Karneval‘ realisiert werden 
konnte.“ 

Schirmherrschaft des CC:Schirmherrschaft des CC:Schirmherrschaft des CC:Schirmherrschaft des CC:

stieg eine Kostümparty. 
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Unter dem Motto „Superheroes“ – 
dem Titel der aktuellen Ausstellung im 
NRW-Forum, erwartete die zahlreichen 
bunt kostümierten Partygäste ein ab-
wechslungsreiches Unterhaltungspro-
gramm incl. Kostümprämie- rung. Zu 
den Höhepunkten gehörte der Auftritt 
der Kindergarde der Prinzengarde Rot-
Weiss mit dem Kinderprinzenpaar Prinz 
Justus-Julius I. und Venetia Nia an der 
Spitze und der Besuch des Prinzen-
paars der Landeshauptstadt Düssel-
dorf. Prinz Andreas I. und Venetia Evelyn 
hatten nicht nur närrisches Geschmeide 
im Gepäck, sondern begeisterten das 
Publikum auch mit ihrem Sessions-Hit 
„Düsseldorf Helau“.

Hans-Peter SuchandHans-Peter SuchandHans-Peter Suchand



13 Wochen nach Aschermittwoch zogen Andreas Mauska und 
Evelyn Werner einen erfolgreichen Schlussstrich unter ihre 
Regentschaft. Im Udo-Meeteren-Saal der Clara-Schumann-
Musikschule überreichte das Prinzenpaar der Jubiläumsses-
sion 2024/2025 Anfang Juni symbolische Schecks in einer 
Gesamthöhe von 54.000 Euro. Diese Rekordsumme hatten die 
Tollitäten im Laufe der vergangenen Monate durch Spenden 
und den Verkauf ihres begehrten Prinzenpaar-Spendenordens 
gesammelt. Die Hälfte der Summe erhielt der Nachwuchs des 
Comitee Düsseldorfer Carneval, vertreten durch die Jugend-
beauftragte und designierte Venetia Nicole Nothen, je 13.500 
Euro wurden an Dorothea van Üüm und Nora Mey als Vertre-
terinnen des Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienstes 
Düsseldorf sowie Philipp Weinhausen, den Leiter der Clara-
Schumann-Musikschule und Michael Bremen, den Vorstands-
vorsitzenden des Fördervereins, überreicht.

Andreas Mauska und Evelyn Werner ließen bei dieser Gele-
genheit keinen Zweifel daran, dass die vergangene Session 
„der Knaller“ gewesen sei. Man habe, sagten sie, knapp 400 
Termine absolviert, aber die anstrengende Zeit sehr genossen: 

„Und heute sind wir sehr stolz, an 
diesem Spendenprojekt beteiligt zu sein.“ CC-Präsident Lo-
thar Hörning dankte dem Prinzenpaar für das große Engage-
ment und betonte, dass der Düsseldorfer Karneval in seiner 
200-jährigen Geschichte stets soziale Projekte gefördert und 
unterstützt habe. „Und das werden wir auch in Zukunft beibe-
halten“, versicherte Hörning. 

Musikalisch umrahmt wurde die Feierstunde durch das Ju-
gendblasorchester der Clara-Schumann-Musikschule, die u.a. 
auch Melodien aus dem Film „Mein Nachbar Totoro“ präsen-
tierte und dafür mit stürmischem Beifall belohnt wurde.

 ■ Hans-Peter Suchand
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Prinzenpaar überreicht Spenden in Rekordhöhe
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für gemeinnützige Zwecke gesammelt54.000 Euro
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Kreissparkasse DüsseldorfKreissparkasse Düsseldorf

Seemann schunkelt mit 
Prinzessin. Clown bützt. 
Einhorn führt Polonäse 
an. Helau!
Wir wünschen allen großen und kleinen Jecken 
eine fantastische fünfte Jahreszeit. 

kskd.de
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Seit mehr als 125 Jahren
gemeinsam erfolgreich.

Wir setzen Wahrzeichen und Maßstäbe für erfolgreiche Immobilienkonzepte.
Wir sind der Impulsgeber für dynamische Entwicklungen und einen zukunfts-
weisenden Strukturwandel in der Landeshauptstadt.

Wir sind die Industrieterrains Düsseldorf-Reisholz AG.

WIR SIND DIE MIT 
DEM RHEINTURM.



Das Wort „Legende“ wird häufi g infl ationär gebraucht - zu 
häufi g. Doch bei Hermann Schmitz fällt einem gar nichts an-
deres ein. Für ihn gibt es eigentlich kein treffenderes Wort als 
„Karnevals- Legende“. Der Mann hat so ziemlich alles im Kar-
neval gemacht. Er war aber auch manchmal unbequem und 
hat dabei auch vor niemandem Halt gemacht, wenn er meinte, 
etwas sagen zu müssen. Im Alter von 86 Jahren hat Hermann 
Schmitz nach langer Krankheit nun „die Seiten gewechselt“ 
und ist in den Himmel gegangen. Dort geht es nun bestimmt 
etwas lustiger zu, aber der ein oder andere darf sich dort nun 
auch warm anziehen ...

Es ist gar nicht so einfach, alle Ämter aufzuzählen, die der 
„Hansdampf in allen Narrengassen“ im Karneval schon be-
kleidet hat. Den ersten wichtigen karnevalistischen Eintrag in 
seinem Lebenslauf erhielt Hermann 1971, als er Präsident bei 
den Unterrather Funken Blau-Gelb wurde. Das war sein Hei-
matverein, den Hermann geliebt hat – „aus Freude am Chaos“, 
wie er einst betonte.

Von 1980 bis 1990 entsprang er am 11.11. aus dem Senftöpf-
chen und hielt als Hoppeditz eine scharfzüngige Rede. Auf der 
Beliebtheitsskala der jeweils amtierenden OB's stand er aller-
dings nicht ganz so weit oben, hat er ihnen doch regelmäßig 
in seiner Rede den Marsch geblasen.
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Jetzt bringt Hermann den
ganzen Himmel zum Lachen
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Eine der größten Karnevals-Legenden ist tot

Das Wort „Legende“ wird häufi g infl ationär gebraucht - zu 

Eine der größten Karnevals-Legenden ist tot

Volksprinz "Schmitz I" in 
seinem Element, '93

Prinz Hermann III. und 
Venetia Claudia Köntges, ' 93
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Ganz so schlimm fanden dies die Verantwortlichen im Düssel-
dorfer Karneval dann aber doch nicht. Sie beförderten ihn vom 
Senftöpfchen in das höchste Amt im Düsseldorfer Karneval. 
„Ejal wat dröckt – et wöhd jejöckt“ war das Motto in seiner 
Session als Karnevalsprinz 1993 – eine Session, die er mit 
Bravour hinter sich brachte. Aber Hermann wäre nicht Her-
mann, wenn er nicht am Ende seiner Regentschaft doch noch 
Theater mit dem Comitee Düsseldorfer Carneval bekommen 
hätte. Denn nach dem ein oder anderen Bierchen sah er sich 
auf Teneriffa genötigt, in vollem Ornat in den Pool zu springen. 
Das CC war not amused...

Aber wahrscheinlich waren es auch diese kleinen Eskapaden, 
die Hermann so beliebt gemacht haben.

Mehr als 20 Jahre war er dann auch Rosenmontagszugleiter 
und sorgte dafür, dass der närrische Lindwurm unbeschadet 
durch die Straßen von Düsseldorf fuhr.

Eine kurze Zeit wurde er aber vom CC von seinem Amt sus-
pendiert: Zusammen mit Jacques Tilly sorgte er 1996, also 
noch weit vor der Zeit der Narrenfreiheit, die Hermann längst 
schon verinnerlicht hatte, für einen handfesten Skandal. Bis 
zu diesem skandalträchtigen Karnevalsjahr war es üblich, die 
bissigkritischen Wagen aus Tillys jecker Werkstatt im Vorfeld 
des Rosenmontagszuges öffentlich zu präsentieren.

So zeigte man auch den Wagen, in dem sich der Künstler 
kritisch mit Kreuzen in bayerischen Klassenzimmern aus-
einandersetzte, die das Bundesverfassungsgericht für 
rechtswidrig erklärt hatte. Der Wagen zeigte drei Narren, die 
ans Kreuz geschlagen waren mit dem Spruch „Karneval in 
Bayern“. Da formierte sich nicht nur in Bayern (an der Spitze 
der damalige Ministerpräsident Edmund Stoiber), sondern 
auch in Düsseldorf der Widerstand, allen voran durch Monsi-
gnore Leonhard Moll, damals Pastor von St. Lambertus. Das 
Comitee Düsseldorfer Carneval entschied sich, den Wagen 
nicht fahren zu lassen. Trotzdem fuhr er „verhüllt“ am Ende 
des Zuges mit.

Das kostete Rosenmontagszugleiter Hermann Schmitz da-
mals den Job, den er allerdings schnell zurückbekam. Man 
wusste eben beim CC genau, was man an dem umtriebigen 
Hermann Schmitz hatte, der auch mal gern gegen den Strom 
schwamm. „Ich habe fertig! Danket alle Gott – de Schmitz is 
fott…“ war die Reaktion von Hermann Schmitz, als er sich im 
Jahr 2021 von diesem Amt verabschiedete. Da war er schon 
über 80 Jahre alt.

Im Jahr 2000 erfand er die 
Schrott-Gala, die nach dem 
Anfangsjahr im Stahlwerk in 
das Uerige umzog und dort 
zu einer Kultveranstaltung 
wurde. Dort verlieh er auch 
den Preis, der niemals abge-
holt wurde – „den Schrotti“, 
den übrigens niemand so oft 
verliehen bekam wie die Deut-
sche Bahn. 

Als Büttenredner des legendä-
ren „Koffer Duos“ an der Seite 
von Werner Ruhnau machte 
er sich auch auf der Bühne un-
sterblich. CC-Präsident Lothar 
Hörning ist voll des Lobes über 
Schmitz: „Hermann war seiner 
Zeit immer weit voraus. Als 
ich vor 25 Jahren mit einigen 
anderen die KG Regenbogen 
gegründet habe, kam er sofort 
zu mir, um uns seine uneinge-
schränkte Unterstützung zuzusi-
chern.

Er wird dem Karneval 
fehlen.“

 ■ Andreas Krüger
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verliehen bekam wie die Deut-

schränkte Unterstützung zuzusi-

sterblich. CC-Präsident Lothar 

schränkte Unterstützung zuzusi-

Hermann auf dem Plakat 
für die Fernsehsitzung '94

Volksprinz "Schmitz I" in 
seinem Element, '93 v.l. Jürgen Hilger-Höltgen, Hermann Schmitz, 

Ully Trappe, Marlies Smeets. ' 94

Hermann mit 
Jürgen Rieck

Hermann mit 
Jürgen Hilger-Höltgen

Remy Baillon und Hermann 
mit "Schrotti" Auszeichnung '03
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Die Energiewichtel sind die bunte Kinder-
gruppe der Stadtwerke Düsseldorf – ge-
gründet 2008 von Dagmar Götschenberg, 

eine engagierte Botschafterin.  Seit Jahren ziehen 
sie als kleine, strahlende Wirbelwinde durch die 
Straßen, verteilen Kamelle und erinnern Groß und 
Klein daran, dass Freude auch nachhaltig Spaß 
machen kann: Bunt, nachhaltig und einfach fröh-
lich: Die Energiewichtel packen ihr Gepäck mit 
allem, was das Jeckenherz begehrt – von Ko-
stümen in grün und blau über nachhaltige Werbe-
geschenke bis hin zu Strom, Wasser und Umwelt. 
Am Wegesrand stehende Jecken bekommen nicht 
nur eine Portion Freude, sondern auch strahlende 
Gesichter mit einem Augenzwinkern und einer 
großen Prise Humor.
Die Kostüme? Schon verräumt und bereit für den 
nächsten Auftritt. Denn im Oktober starten die en-
ergischen Vorbereitungen: Bestellungen, Proben, 
Logistik – damit der Energiewichtel-Auftritt im näch-
sten Jahr wieder sitzt wie ein glänzendes Highlight.

Plötzlich steht der Karneval vor der Tür – gut so, 
denn ob Klein oder Groß, alle können es kaum er-
warten, wieder ein fröhliches Energiewichtel Helau 
in die Menge zu rufen. Die Botschaft bleibt klar: 
Freude, Gemeinschaft und ein Hauch Nachhaltig-
keit gehören zusammen – und das mit jeder Ka-
melle, die verteilt wird.
3 x Stadtwerke Helau – und die Menge ruft mit:  
Mer bliewe bunt, ejal wat kütt – denn die Energie-
wichtel bringen Licht, Lachen und eine ordentliche 
Portion Jeckheit in die Stadt.

Helau mit Nachhaltigkeit und Spaß
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Energiewichtel
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Wenn sich die Jecken auf den Straßen versammeln und die 
fünfte Jahreszeit ihren Höhepunkt erreicht, wird es Zeit für 

ein ganz besonderes karnevalistisches Highlight: „Die Lachende“ 
ist zurück – größer, bunter und mitreißender denn je! Zum ersten 
Mal fi ndet das legendäre Karnevalsevent am 10. Januar 2026 im 
PSD BANK DOME statt – und markiert damit als „Der Lachende 
DOME“ eine neue Ära für eine der beliebtesten Veranstaltungen 
im rheinischen Fastelovend.
Mehr als 50 Jahre war die Mitsubishi Electric HALLE Heimat 
dieser Kultveranstaltung, nun zieht das närrische Treiben in den 
PSD BANK DOME um. Der neue Veranstaltungsort bietet nicht 
nur mehr Platz für die Jecken, sondern auch modernste Infra-
struktur und frische Impulse für ein traditionsreiches Fest. 
Und genau das wird am neuen Veranstaltungsort gelebt: 
Brauchtum trifft auf Moderne, Düsseldorf auf Köln.
Denn: Mit Brings, Cat Ballou, Kasalla und den Höhnern 
stehen gleich mehrere Top-Bands auf der Bühne, die 
nicht nur musikalisch die Verbindung zwischen den 
Karnevalshochburgen Düsseldorf und Köln unter-
streichen. Der Schulterschluss ist gewollt und aus-
drücklich gewünscht – eine Brücke zwischen den 
rheinischen Jecken.
„Der Lachende DOME“ wird von der Konzertagentur 
Hofner gemeinsam mit D.LIVE umgesetzt, unterstützt 
vom Comitee Düsseldorfer Carneval. Die Veranstaltung 
bietet nicht nur eine Bühne für große Künstler, sondern 
auch für die lokalen Karnevalsgesellschaften, die das 
Herzstück des Düsseldorfer Karnevals ausmachen.
Der „Lachende DOME“ ist ein Event von 
Düsseldorfer:innen für Düsseldorfer:innen – ver-

wurzelt in der lokalen Kultur, offen für alle Generationen und 
geprägt von einer besonders herzlichen Atmosphäre der Zu-
sammengehörigkeit. Weiterhin gilt das bewährte Konzept der 
Selbstverpfl egung: Gäste dürfen Speisen und Getränke mitbrin-
gen. Gläser und Glasfl aschen sind allerdings ausgenommen.
Tickets sind unter https://www.psd-bank-dome.de/event/der-
lachende-dome-10-01-2026 erhältlich. Bis zum 15. Dezember 
gibt es mit dem Code Lachende26! 10% auf den Ticketpreis. 
Wer den Auftakt in die heiße Phase der Session stimmungsvoll 
und mit voller Wucht erleben möchte, sollte sich diesen Abend 
im Kalender markieren. ■  D.LIVE
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„DER LACHENDE DOME“ 
feiert Premiere im PSD BANK DOME
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Dank der großartigen Unterstützung der "KG Büdericher Hein-
zelmännchen 1948 e.V." und dem tatkräftigen Engagement 
des "Freundeskreises der Städtepartnerschaft Meerbusch-
Shijonawate in der DJG am Niederrhein e.V." konnte die japa-
nische Community im Jahr 2025 erstmals mit einer 111 Per-
sonen starken Fußgruppe am Düsseldorfer Rosenmontagszug 
teilnehmen. Der japanische Generalkonsul Yoshitaka Tsunoda, 
Vertreter der japanischen Gemeinschaft (Japanischer Club 
Düsseldorf e.V., Japanische Industrie- und Handelskammer 
zu Düsseldorf e.V., Japanische Internationale Schule e.V. in 
Düsseldorf) sowie zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
erlebten diesen Tag mit großer Freude und Stolz.

Ein kalter Start in einen unvergesslichen Tag

Bereits am frühen Morgen traf der Bagagewagen der Gruppe 
bei etwa drei Grad Celsius am Treffpunkt ein. Nach der Aus-
gabe von Wurfmaterial und Fähnchen warteten die Teilneh-
menden gespannt auf den Start. Gegen 13 Uhr setzte sich die 
japanische Fußgruppe gemeinsam mit den Büdericher Heinzel-
männchen in Bewegung.
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Japanische Fußgruppe erstmals beim Rosenmontagszug dabei
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Bildernachlese 
einer Premiere: 
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Begeisterung und Gemeinschaft unterwegs

Vor dem Start war die Nervosität groß – schließlich war es 
die erste Teilnahme an einem Rosenmontagszug, und man 
sorgte sich, ob Kinder und Erwachsene die Strecke ohne 
Probleme meistern würden. Doch bei strahlend blauem Him-
mel und steigenden Temperaturen wandelte sich die Aufregung 
schnell in Begeisterung: Schon vor der Königsallee verteilten 
die japanischen Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit Freude 
ihr Wurfmaterial. Auf der Königsallee herrschte ausgelassene 
Stimmung – rund um den Bagagewagen wurde es eng und 
turbulent, denn alle wollten die jubelnde Menge mit Kamelle 
erfreuen.

Ein Höhepunkt: Besuch des Generalkonsuls auf dem Wagen 

Auf der Mühlenstraße stieg Generalkonsul Yoshitaka Tsuno-
da auf den Wagen der Büdericher Heinzelmännchen, und 
gemeinsam erreichte man das Düsseldorfer Rathaus. Das 
Lachen und die Begeisterung der japanischen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer waren hier unübersehbar – alle lachten, 
jubelten und waren glücklich über den gelungenen Auftritt. Von 
dort an verging der restliche Zugweg bis zum Bilker Bahnhof 
wie im Flug.

Ein unvergessliches Erlebnis

Am Ende überwog bei allen die Freude und der Stolz, Teil die-
ses besonderen Ereignisses gewesen zu sein. Einige Teilneh-
mende reisten kurz darauf wieder in ihre Heimat zurück – doch 
die Eindrücke des Rosenmontagszugs 2025 werden ihnen in 
lebhafter Erinnerung bleiben.

Die japanische Community hofft nun, auch im kommenden 
Jahr wieder beim Düsseldorfer Rosenmontagszug dabei sein 
zu dürfen, um an diese erfolgreiche Premiere anzuknüpfen 
und erneut ein Zeichen gelebter Freundschaft und kultureller 
Verbundenheit zu setzen.
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Lachen und die Begeisterung der japanischen Teilnehmerin-
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dort an verging der restliche Zugweg bis zum Bilker Bahnhof 
wie im Flug.

■ Text: Yurie Takagi 
Vorsitzende des "Freundeskreis der Städtepartnerschaft 

Meerbusch-Shijonawate in der DJG am Niederrhein e.V."
(Fotos: Fritjof Eckardt / Yurie Takagi)
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Am Altweiber-Donnerstag, dem 27. Februar 2025, war es 
wieder soweit: Unsere Freunde aus Puerto de la Cruz auf  
Teneriffa trafen am Düsseldorfer Flughafen ein. Der Reise-
bus wartete bereits, sodass die Fahrt zur Jugendherberge 
reibungslos verlief. Wie in den Vorjahren begleiteten uns er-
neut Musiker der Batucada-Gruppe Guayota Drums sowie 
frisch gekrönte Majestäten.

Allerdings stand die Delegation in diesem Jahr unter beson-
deren Vorzeichen. Aufgrund politischer Umbrüche in Puerto 
de la Cruz – im September 2024 wurde die Stadtregierung 
abgewählt – fiel der dortige Sommerkarneval aus. Infolge-
dessen wurden auch keine neuen Tollitäten gewählt. Zudem 
musste die Blumenkönigin von Puerto de la Cruz ihre Teil-
nahme krankheitsbedingt absagen. Daher begleiteten uns 
in diesem Jahr nur zwei Majestäten:

•	 Nerea Felipe López, 
	 Blumenkönigin der Nachbarstadt Los Realejos,
•	 Camila Contreras Quintero, 
	 Hofdame aus Puerto de la Cruz.

Auch auf politischer Seite gab es neue Gesichter:

•	 Leopoldo Afonso, 
	 Bürgermeister von Puerto de la Cruz,
•	 Desirée Diaz, 
	 Stadträtin für Tourismus,
•	 Pedro Gonzáles, 
	 Berater der Inselregierung von Teneriffa.

Mit dabei waren außerdem unsere Folklore-Gruppe unter der 
Leitung von  Filiberto Lopez Garcia sowie mein langjähriger 
Freund und Mitorganisator auf spanischer Seite, Emilio Zamora.

Ein gelungener Auftakt
Nach dem Einchecken im Hotel und einer kurzen Pause 
wurde gemeinsam zu Abend gegessen – begleitet von der 
ersten Kiste Schumacher Altbier, die wie gewohnt schnell 
neue Fans gewann.

Freitag – volles Programm
Der Freitag startete früh: Die Männer der Delegation fuhren 
zur Wagenbauhalle, wo die per Schiff transportierten Trom-
meln und Kostüme der Batucada-Gruppe eingelagert wa-
ren. Gegen 9:30 Uhr kehrten wir mit kompletter Ausrüstung 
ins Hotel zurück, um die Majestäten für das Tagesprogramm 
abzuholen.

Station 1: Landtag NRW
Im Landtag wurden wir herzlich von Vizepräsident Rainer 
Schmeltzer und seinem Team empfangen. Nach offiziellen 
Ansprachen fand ein lebendiger Austausch bei spanischer 
Musik statt.

Station 2: Der Rheinturm
Direkt im Anschluss ging es auf den Rheinturm, wo uns Herr 
Santen und sein Team willkommen hießen. Bei gutem Wetter 
genossen unsere Gäste einen herrlichen Blick über Düssel-
dorf – eine schöne Gelegenheit, die Struktur der Stadt näher 
zu erklären.
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Station 3: Rathaus Düsseldorf
Nach Pressefotos mit Oberbürgermeister Dr. Stephan Keller 
vor dem Rathaus ging es zum offi ziellen Empfang in den 
Ratskeller. Dort wurden die Delegationsteilnehmer herzlich 
willkommen geheißen.

Karneval in der Altstadt & Fernsehbegleitung
Am Nachmittag nutzten wir die Zeit, um gemeinsam mit der 
Batucada-Gruppe durch die Altstadt zu ziehen – lautstark 
und bunt wie immer. Besonders gefreut haben wir uns über 
unsere neue Schwenkfahne, die nun die Umzüge begleitet. 
Ein großes Dankeschön an Lars Klein und Leon Mai von 
den Unterrather Funken Blau-Gelb für ihre Unterstützung!

Seit dem Mittag begleitete uns ein Kamerateam des WDR, 
das den gesamten Tag dokumentierte – bis spät in die Nacht.
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Gemeinsamer Ausklang
Der musikalische Umzug fand seinen Abschluss in der 
Zollstraße, wo wir der Einladung unserer Freunde von der 
Prinzengarde Blau-Weiß folgten. Zwei fröhliche Stunden im 
Feldlager rundeten den Nachmittag ab.

Am Abend lud der Förderverein der karnevalistischen 
Freundschaft zu Teneriffa zur großen Feier in das Casino der 
Wagenbauhalle ein. Den feierlichen Einzug übernahm un-
ser wunderbares Prinzenpaar Andreas Mauska und Evelyn 
Werner, begleitet von den rhythmischen Klängen der Gu-
ayota Drums.

Das Buffet wurde in diesem Jahr erstmals vom Förderverein 
selbst organisiert – ein großes Lob und Dankeschön an alle 
Mitglieder und an Armin Neeten und sein Team für die her-
vorragende Bewirtung!

Musikalisch sorgten die Werstener Music Company, das 
Dreigestirn der Närrischen Schmetterlinge sowie unsere 
spanischen Gäste selbst für ausgelassene Stimmung.

Am Samstag stand ein weiteres Highlight auf dem Pro-
gramm: Unter der Leitung von Stefan Winkler besuchte 
die Delegation das Haus des Karnevals in Düsseldorf. Dort 
wurde den Gästen aus Puerto de la Cruz eindrucksvoll die 
Geschichte und Entwicklung des rheinischen Karnevals ver-
mittelt – ein spannender Blick hinter die Kulissen unserer 
Traditionen.

Anschließend mischten wir gemeinsam mit der Batucada-
Gruppe noch einmal lautstark die Altstadt auf, bevor wir 
mittags unsere langjährigen Gastgeber und Sponsoren im 
Restaurant El Lazo auf der Bolkerstraße aufsuchten. Hier 
trafen wir bei einem gemeinsamen Mittagessen auf treue 
Unterstützer des Fördervereins Düsseldorfer Karneval, Ver-
treter des Comitee Düsseldorfer Carneval (CC) sowie unser 
Prinzenpaar Uwe und Melanie.
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Tunte Lauf ! – Inspiration aus Teneriffa
Am Nachmittag hieß es dann für alle: „Tunte Lauf!!!“ – und 
zwar in der Nachtresidenz bei der KG Regenbogen. Unsere 
Gäste aus Teneriffa verfolgten fasziniert das bunte und wilde 
Spektakel. Besonders spannend war für sie die Verbindung 
zur Heimat: Denn der Ursprung dieser Veranstaltung liegt 
tatsächlich im Karneval von Puerto de la Cruz – beim be-
rühmten „Mascarita Ponte Tacón“, bei dem rund 450 kostü-
mierte Männer in High Heels eine 1.000 Meter lange Strecke 
auf dem Kopfsteinpfl aster der Altstadt meistern.

Diese Veranstaltung inspirierte Bernd Jost, den damaligen 
Leiter für Öffentlichskeitsarbeit des CC, und den damaligen 
CC-Präsidenten Ulli Fernholz mit anderen Karnevalisten, 
das Konzept nach Düsseldorf zu bringen – heute ein fester 
Bestandteil unseres Karnevals. Und auch in diesem Jahr 
wurde der Hauptpreis, gesponsert von der Tourismusbe-
hörde von Puerto de la Cruz, live vorgestellt: Eine Reise für 
zwei Personen zum Karneval auf Teneriffa – inklusive Flug 
und Hotel. Der Bühnenauftritt war wieder ein voller Erfolg!

Zurück im Hotel wurde der Abend musikalisch: Im Foyer 
wurden Gitarren ausgepackt, gesungen, gefeiert – bis tief 
in die Nacht.

Sonntag – Karneval in Neuss
Am frühen Sonntagmorgen brachte uns der Reisebus nach 
Neuss, wo wir im Rheinischen Landestheater herzlich emp-
fangen wurden. Es war ein lebendiges Treffen von Karneva-
listen aus dem gesamten Rheinland mit vielen Darbietungen 
und Gesprächen. Unsere Batucada- und Folkloregruppen 
sorgten für ordentlich Stimmung und internationales Flair.

Anschließend ging es direkt in die Aufstellung für den 
Neusser Karnevalszug. Als wir startklar waren, kletterte 
Tom Bauer, unser Hoppeditz, kurzerhand auf den Wagen 
– ein gelungener Überraschungsmoment. Bei strahlendem 
Sonnenschein fuhren wir durch die Straßen von Neuss und 
wurden von einer gut gelaunten Menge empfangen.

Nach dem Zug traf sich die Gruppe zum gemeinsamen Aus-
klang in einem Restaurant an der Strecke, bevor es zurück 
zum Hotel ging.
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Rosenmontag – Hohepunkt des Besuchs
Der Rosenmontag war der festliche Höhepunkt der Delegati-
onsreise. Frühmorgens ging es zur Zugaufstellung. Während 
sich ein Teil der Gruppe – darunter Bürgermeister Afonso, 
die Delegierten und der Fördervereinsvorstand – zum Emp-
fang im Rathaus begab, bereiteten wir den Wagen vor.

Die Stimmung war ausgelassen, die Straßen waren gut ge-
füllt, das Wetter hielt. Die Batucada-Gruppe sorgte wie im-
mer für mitreißende Rhythmen, während wir uns durch Düs-
seldorf schlängelten – vorbei am Jan-Wellem-Platz, wo die 
Rathausbühne in voller Feierlaune war.

In Bilk endete der Umzug für uns. Mit geübten Handgriffen 
wurden die Kostüme der Majestäten demontiert, und der 
Wagen samt Traktor direkt für den nächsten Tag nach Mön-
chengladbach überführt.

Zurück im Hotel gönnten wir uns eine Pause, bevor wir den 
Abend bei einem gemeinsamen Essen und Gitarrenmusik im 
Foyer ausklingen ließen.
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Veilchendienstag – Abschluss in Monchengladbach
Trotz der Anstrengungen der letzten Tage war die Stimmung 
am Dienstagmorgen noch immer hervorragend. Mit dem 
Bus ging es nach Mönchengladbach, wo wir den Wagen 
inspizierten, mit Bonbons auffüllten und uns bei einem na-
hegelegenen Bäcker aufwärmten. Pünktlich zur Mittagszeit 
hieß es: Aufstellung!

Bei sonnigem Wetter und guter Laune zog die Delegation 
durch die Straßen Mönchengladbachs – ohne Zwischen-
fälle, dafür mit viel Applaus und Karnevalsstimmung. Nach 
dem Zug wurde der Wagen für die Rückfahrt nach Düssel-
dorf vorbereitet.

Im Hotel Leonardo empfi ng uns der MKV (Mönchenglad-
bacher Karnevalsverband) herzlich zum offi ziellen Empfang. 
Auch Oberbürgermeister Felix Heinrichs ließ es sich nicht 
nehmen, persönlich vorbeizuschauen. Nach einem stär-
kenden Buffet hieß es jedoch bald: weiter geht’s – zum 
nächsten Programmpunkt.

Finaler Abend : Kom (m )odchen & Henkelsaal
Auf Einladung des CC zogen wir gemeinsam mit den Düs-
seldorfer Vereinen zum Rathaus, um dort am feierlichen 
Zapfenstreich zur Verabschiedung des Prinzenpaares teilzu-
nehmen – ein bewegender Moment zum Ende der Session.

Anschließend ging es zügig weiter: Um 20:00 Uhr wurden 
wir bereits im Henkelsaal bei den Düsseldorfer Jonges er-
wartet. Dort brachte unsere Batucada-Gruppe den Saal 
zum Kochen, bevor wir von der langjährigen Freundschaft 
zwischen Düsseldorf und Puerto de la Cruz, dem Karneval 
auf Teneriffa und unserem Förderverein berichteten.

Auch unsere Folkloregruppe begeisterte das Publikum mit 
traditionellen spanischen Klängen. Gegen 21 Uhr verab-
schiedeten wir uns unter großem Beifall aus dem Henkel-
saal.

..

..

..
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Abschied und Heimreise
Zurück in der Wagenbauhalle wurden die Instrumente in die 
Überseecontainer verladen, die Damenkostüme sorgfältig 
verstaut. Nach einem letzten Bier im Hotel und dem Packen 
der Koffer fiel die Gruppe erschöpft, aber glücklich ins Bett.
Am nächsten Tag trat die Delegation die Heimreise nach  
Teneriffa an – im Gepäck unvergessliche Erinnerungen und 
die Vorfreude auf ein baldiges Wiedersehen.

 ■ Martin Milster
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Am 5. März 25 ging es zum Flughafen Düsseldorf, voller Vor-
freude auf den Karneval 2025 in Puerto de la Cruz, Teneriffa.
Nach unserer Ankunft war die Abholung am Flughafen 
und das Einchecken im Hotel schnell gemacht. Am Abend  
haben wir schon, neben wunderbarem kanarischen Essen, 
ein paar Bierchen mit den anderen Delegationen trinken 
können.

Am ersten offiziellen Tag unserer Delegation wurden wir vor-
mittags mit dem Bähnchen vom Loro Parque abgeholt, und 
verbrachten, auf Einladung des Parks, einige Stunden mit 
den wundervollen Tieren und Shows. Eine Stellvertreterin 
des Parks führte uns herum und sorgte auch für das leib-
liche Wohl.

Am Nachmittag versammelten sich dann alle Karnevalisten 
im Ornat oder Anzug am Plaza Concejil. 
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Düsseldorf zu Gast 
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Dieses Jahr versammelten sich neben dem Düsseldorfer 
Prinzenpaar Prinz Andreas und Venetia Evi auch die Ma-
jestäten aus Angermund, Duisburg, Neuss, Mönchenglad-
bach, Erkrath, Langenfeld und Moers. In einer durch eine 
Batucada Gruppe musikalisch unterstützten Parade ging es 
nun durch den Ort zum Lago Martianez, genauer die Isla de 
Lago. Im Andromeda Saal, im Sockel des Lago Martianez, 
dem Meerwasser-Freibad des Künstlers César Manrique, 
empfingen uns Leopoldo Afonso, der Bürgermeister der 
Stadt Puerto de la Cruz, Desirée Díaz, die Ratsherrin für 
Tourismus, die amtierenden Tollitäten, die Blumenkönigin und 
Ihre Hofdamen, sowie den König des Karnevals. Als Gast-
geschenk überreichten wir Leopoldo eines von 2 persona-
lisierten Unikaten des Düsseldorfer Künstlers und Karneva-
listen Holger Stoldt. Das weitere Bild fand seinen Platz im  
Regierungspalast in Santa Cruz de Tenerife.
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Nach dem Verleihen von 
Orden der beteiligten 
Vereine wurden wir in 
der Restauration auf der 
Insel zum Gala Dinner 
eingeladen. Der Abend 
bat auch die Möglich-
keit, sich mal mit unseren 
spanischen Freunden und 
auch den Tollitäten aus 
den anderen deutschen 
Städten zu unterhalten. 
Im Anschluss konnten wir 
noch einer karnevalisti-
schen Drag-Show im Hafen 
beiwohnen.

Hauptuntersuchung online anmelden.
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Ihrem Fahrzeug ist fällig?
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wir gratulieren
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hoppediz-wache!
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Sabine Jost 
Mitglied der  

Hoppediz-Wache e.V
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Bitte Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Sie!
Wir sind Düsseldorfer Tradition seit Generationen!
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Tag 2 
begann gegen 11 Uhr am Delegationshotel El Tope. Heute 
fuhren die Tollitäten der Vereine unter der Leitung der Vor-
standsmitglieder des Fördervereins der karnevalistischen 
Freundschaft zu Teneriffa nach Santa Cruz de Tenerife, erst 
zum Karnevalsmuseum, einer Ausstellung von Kostümen 
der vergangenen Jahre, und dann zum Regierungspalast 
von Teneriffa. Dazwischen hatten wir noch etwas Zeit, ein 
kühles Bier in der Sonne zu genießen.

Hier wurden sie feierlich vom Regierungspräsidenten  
begrüßt, und durch einige Reden von Tollitäten, wurde  
der festliche Rahmen gewürdigt.

Im Anschluss wurde im Innenhof eines Museums ein wun-
derbarer Fingerfood-Lunch und kühle Getränke serviert. 
Auch hier gab es die Möglichkeit, sich mit den Karnevalisten 
der anderen Städte auszutauschen, bevor es am Nachmit-
tag zurück nach Puerto de la Cruz ging.
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Gleich darauf ging es ins Zentrum, wo am Abend der „Mas-
carita Ponte Tacón“ stattfand. Eine traditionelle Veranstal-
tung, wo etwa 450 einheimische Männer, im Fummel und 
auf Pömps, etwa 500 Meter über das Kopfsteinpfl aster der 
Altstadt, über diverse Hindernisse dem Ziel entgegenren-
nen. Ähnlichkeiten gibt es zum Düsseldorfer „Tunte Lauf!“, 
der im übrigen Mitte der 90er Jahre von Karnevalisten von 
Puerto nach Düsseldorf abgekupfert wurde und in den er-
sten Jahren auf der Königsallee, zugunsten der Deutschen 
Aidshilfe, gefeiert wurde. 

Danach ging es wie üblich zum Plaza del Charco, wo immer 
eine große Bühne aufgebaut ist, und sich vom Nachmittag 
bis 5 Uhr morgens Latinobands abwechseln. Die Stimmung 
ist immer herausragend.
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Tag 3 
Am Samstag war als großes Highlight die große Karnevals-
parade, geplant und so versammelten sich die Karnevalisten 
in der Bar Lido, um von dort zum Mittagessen ins Rancho 
Grande zu wechseln. 

Die direkte Meerlage der Location bot es an, wunderschöne  
Fotos zu machen. Für unsere Fotos ist in diesem Jahr  
Sabine Hanna zuständig, die uns glücklicherweise sowohl 
in Düsseldorf als auch auf Teneriffa begleitete.

Doch bereits gegen Mittag kam, aufgrund von Sicherheits-
warnungen aus der Hauptstadt Santa Cruz, die Absage 
des Umzuges, aufgrund von Regen mit Sturmböen. Lange  
Gesichter machten sich breit, und so richtig wussten 
wir nicht, was wir nun machen. Kurzerhand nahm unser  
Comiteepräsident das Zepter in die Hand, und geleitete alle 
in den überdachten Außenbereich des Café de Paris. Dort 
wurde schnell für Musik und Getränke gesorgt, und schnell 
war die Enttäuschung vergessen, und alle Karnevalisten 
schunkelten und hatten Spaß.
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Tag 4 
Am Sonntag hatten die Nachzügler, die am Donnerstag erst 
anreisten, die Möglichkeit, den Loro Parque zu besuchen. 
Währenddessen organisierte Kurt Fenn mit seinen Schmet-
terlingen am Vormittag wieder, wie jedes Jahr, einen ausge-
lassenen Frühschoppen vor dem Restaurant La Esencia.

Ex-Prinz Uwe Willer, der im vergangenen Jahr bereits mit 
Rennrad den El Teide bezwang, forderte sich erneut heraus, 
und wurde am Nachmittag beim Frühschoppen empfangen.
Am Abend waren wir die Gastgeber. Auf der "Isla" am  
Meerwasserkomplex von Lago Martianez empfingen wir 
alle Karnevalisten und Spanier. Für Essen und Getränke 
war gesorgt und ein DJ sorgte für eine gute Mischung aus 
Karnevalsliedern und spanischen Klängen. Zwischendurch 
gab es immer wieder Showeinlagen. So besuchten uns die 
Guayota Drums, unsere Freunde mit den phantastischen 
Trommeln, die auch im Rosenmontagszug richtig Alarm ma-
chen, und spielten gute 30 Minuten für uns. Später kam die 
Folkloregruppe Los Dóniz, mit etwa 40 Personen, Sängern 
und Sängerinnen, Tänzern und Musikern, um uns mit der 

traditionellen kanarischen Musik in Stimmung zu bringen. 
Den Abschluss machte dann Bernd, der mit seiner E-Gitarre  
eine ordentliche Portion Rock 'n' Roll zum Besten gab. So 
feierten wir bis in den frühen Morgen, in unglaublich schöner 
Location, direkt am Meer.

Tag 5 
Dann kam der Montag. Für die meisten Karnevalisten ging 
es heute zurück ins kalte Deutschland. 

Doch eine Gruppe von 90 Übriggebliebenen fuhr am Mittag 
nach La Orotava. La Orotava ist eine wunderschöne Stadt 
oberhalb von Puerto de la Cruz. Hier gibt es noch viele 
traditionelle Guachinchen. Diese spartanischen, aber sehr 
ehrlichen, traditionellen Küchen, entstammen den Winzern 
auf Teneriffa, die neben ihrem eigenen Wein auch einfache 
kanarische Küche für einen schmalen Taler anbieten.

Nach vielem Essen und noch mehr Wein wurde noch ausgie-
big getanzt, bis es wieder nach Hause ging. 
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Die meisten Karnevalisten waren ja nun leider im Laufe der 
Woche abgereist. Nicht so Prinz Andreas Mauska. Und so 
wurde am folgenden Samstag die große Karnevalsparade 
nachgeholt. Das Wetter spielte mit, und so waren die Stra-
ßen voll mit Gästen und Spaniern. Mit sichtlich viel Freude 
schmiss Prinz Andreas sein Zuckergold in die Menge. Am 
Abend gab es noch ein gemütliches Abendessen, und dann 
war unser Programm auch durch für dieses Jahr.

 ■ Martin Milster
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Ob mitten in der Nacht, am Wochenende oder an Feiertagen – 
die Fahrzeuge von Taxi Düsseldorf sind immer auf der Straße. 
„24 Stunden am Tag, sieben Tage die Woche, 365 Tage im Jahr“, 
umreißt es Vorstandsvorsitzender Dennis Klusmeier noch ge-
nauer. Eine Pause kennt die Genossenschaft nicht. Genau das 
ist einer der Gründe, warum die Telefonnummer 0211/33333 
seit Jahrzehnten gewählt wird, wenn man in Düsseldorf von A 
nach B kommen möchte und selbst gerade nicht fahren kann 
oder möchte. „Wer uns anruft, hat innerhalb weniger Minuten 
ein Taxi“, sagt Klusmeier.

Er sitzt übrigens nicht zufällig dort, wo er sitzt. Sein Großvater 
startete Anfang der 70er Jahre als Taxiunternehmer bei Taxi Düs-
seldorf – und heute managt Klusmeier die Geschicke der Ge-
nossenschaft, bei der rund 450 Unternehmer mit etwa 800 Ta-
xen die Düsseldorfer und ihre Gäste auf dem kürzesten Weg zu 
ihrem Ziel bringen. Und das seit 18 Jahren. Während früher die 
Gäste ausschließlich telefonisch ihr Taxi geordert haben, geht 
das heute natürlich auch über die Taxi-Deutschland App. „Wer 
an Silvester ein Taxi haben möchte und telefonisch keines be-
kommen kann, dem rate ich, einfach auf eine der Hauptstraßen 
zu gehen, nach einem Taxi Ausschau zu halten und dieses dann 
herzuwinken“, so Klusmeier. Das funktioniere eigentlich immer.

Apropos Karneval: „In dieser Zeit 
sind wir gut ausgelastet“, sagt 
Klusmeier. Das sei auch in der heu-
tigen Zeit so, obwohl die Vereine 
nicht mehr so viele Sitzungen wie 
früher veranstalten würden. Aber 
der Kneipen- und Straßenkarneval 
zieht weiterhin viele Besucher in 
die Landeshauptstadt. Die trinken, 
die feiern – und die wollen irgend-
wann auch wieder nach Hause 
oder eben zum Bahnhof gebracht 
werden. Wer an solchen Tagen in 
kleinen Gruppen unterwegs ist, 
kann ein Großraumtaxi mit bis zu 
acht Plätzen ordern. Davon hat 
Taxi Düsseldorf 150 Stück.

Wenn es um den Karneval geht, 
kann Klusmeier übrigens noch 
mehr als ein weiteres Wört-
chen mitreden. Er ist Oberpolier 
bei der Karnevalsgesellschaft 
Spiesratze, einer der ältesten, 
aktiven Karnevalsvereine in 

Düsseldorf.  Die Gründung der Gesellschaft geht auf das Bau-
handwerk zurück, die Mitglieder tragen robuste blau-weiße 
Hemden und rufen nicht „Helau!“, sondern „Spies op!“.

In sein Amt kam Klusmeier – genau – durch seinen Großvater. 
Dieser wurde 1952 Mitglied des 1911 gegründeten Vereins und 
blieb es über 50 Jahre lang. Irgendwann nahm er seinen gera-
de erwachsen gewordenen Enkel, der Karnevalssitzungen bis 
zu diesem Zeitpunkt spießig fand, mit auf eine Versammlung. 
„Die haben mir dann einen Aufnahmeantrag unter die Nase 
gehalten. Den habe ich dann zwar unterschrieben, bin aber 
erstmal eine Karteileiche geworden“, erinnert Dennis Klusmei-
er sich. Der Besuch bei einem Taxiball änderte seine Meinung. 
„Am Ende des Abends musste ich dann sagen, das war schon 
in Ordnung“, schmunzelt er heute. Vor 12 Jahren wurde er dann 
Oberpolier bei den Spiesratze.

Früher, so erzählt Klusmeier, gab es drei Sitzungen, heute ist 
es nur noch eine: die Jroße Spiesratze-Sitzung. Dort ist er auch 
Sitzungspräsident. „Ich leite dann durch das Programm. Der 
große Erzähler bin ich nicht. Ich möchte, dass die Gäste das 
Programm genießen können“, sagt er. Dass die Leute ihn dafür 
schätzen, wird ihm häufi g nach einer Sitzung gesagt.

Eine kleine Seniorensitzung im Pfl egezentrum St. Elisabeth in 
Rath fi ndet auch noch statt. Für 50 bis 80 Bewohner heißt es 
dann drei Stunden einfach Karneval feiern. Zum Terminkalender 
der Spiesratze zählt auch 
noch das Grünkohlessen 
zum Sessionsauftakt. „Und 
dann gibt es bei uns im-
mer noch das Richtfest“, so 
Klusmeier. Die traditions-
reiche Handwerkersitzung, 
die sonst gemeinsam mit 
der Tonnengarde und der 
Handwerkskammer Düs-
seldorf durchgeführt wird, 
muss dieses Jahr wegen 
Terminüberschneidung 
ohne die Spiesratze statt-
fi nden. „Eine sehr gute 
Sitzung“, so Klusmeier.
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„Als Taxi Düsseldorf haben wir den Karneval 
immer unterstützt“, sagt Klusmeier. Zum 
Beispiel mit Anzeigen in den Festausga-
ben einiger Vereine.

„Bis 2020 haben wir nach Aschermitt-
woch einen Taxiball gefeiert. Damit alle, 
die während der tollen Tage gearbeitet 
haben, auch selbst feiern konnten“, 
berichtet er. Neben den Kollegen waren 
dazu auch Freunde aus dem Bundesver-
band, aus anderen Städten oder aus der 
Verwaltung eingeladen. Es wurde gefeiert und 
Orden wurden verliehen. Die Männer trugen An-
zug, die Frauen Abendkleid. „Nach Corona haben wir 
damit aufgehört, weil das Interesse an der Veranstaltung ein-
fach nicht mehr so groß war“, erzählt Klusmeier.

Dem Karneval verbunden ist Taxi Düsseldorf aber nach wie 
vor. So werden Genossen von Taxi Düsseldorf als persönliche 
Fahrer für das jeweils amtierende Prinzenpaar eingesetzt. 
„Die Fahrer sind in dieser Zeit ein wichtiges Teammitglied, das 
dem Prinzenpaar hilft, den Zeitplan einzuhalten. Die Kollegen 
kennen die besten und schnellsten Wege“, erklärt Klusmeier. 
Vom 1. Januar bis Aschermittwoch sei das Prinzenpaar in der 
Session ziemlich viel unterwegs – das sei schon eine Heraus-
forderung für einen Fahrer. „Der Prinzenführer und der Fahrer 

müssen gut zusammenspielen“, so Klusmeier. Das sei eine 
Verbindung zwischen Taxi Düsseldorf und dem Comitee Düs-
seldorfer Carneval, die seit Jahrzehnten bestehe. „Dazu zählt 
auch, dass uns jedes Jahr das Prinzenpaar besuchen kommt“, 
so Klusmeier. Er selbst habe sogar auch mal überlegt, ob er 
sich nicht selbst als Prinz bewerben solle… diese Idee aber 
wieder verworfen, weil der Trubel an so vielen Tagen hinterei-
nander irgendwie dann doch nichts für ihn sei.

 ■ CG
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Seit 1960 verleihen die Mostertpöttches all-
jährlich die Klinzing Plakette an verdiente 
Düsseldorferinnen und Düsseldorfer. In 

den Reihen der Plakettenträger und -trägerinnen 
fi ndet man u.a. Heino (Heinz Georg Kramm) 
1976, Lore Lorentz 1986, Ute-Henriette Oho-
ven 1994, Wolfgang Berney 2017, um nur ein 
paar Namen zu nennen. 
In diesem Jahr ging die Klinzing Plakette 
an Oliver Wilmering.
Die Mostertpöttches sind eine Gilde für 
alle Auftrittskünstler, also Liederdichter 
- Büttenredner - Sänger - Parodisten - 
Fanfarencorps- Tanzcorps und Musik-
kapellen im Düsseldorfer Karneval und 
auch für die Musiker im Schützenwesen. 
Die siebzig aktiven Mitglieder der Mostert-
pöttches kümmern sich um die Künstler auf 
der einen Seite, aber auch um Veranstalter auf 
der anderen Seite, damit deren Veranstaltung ein 
Erfolg wird. Dabei sind die Mostertpöttches keine Börse für 
Künstler. Auch bei den Mostertpöttches macht man sich Ge-

danken um den Nachwuchs im Düsseldorfer Karneval und 
deshalb widmen sich die Mostertpöttches nun auch den Pänz 
en de Bütt und hoffen dazu beitragen zu können, dass die 
Pänz junges Blut in den Karneval bringen. 
Mit der Klinzing Plakette ehrt die Gilde Persönlichkeiten, die 
sich erkennbar für Düsseldorf engagieren und, so Hildegard 
Dahmen weiter „der oder die zukünftige Plakettenträger bzw. 
-trägerin muss Leute anlocken können.“ Und Menschen anzie-
hen kann der gebürtige Düsseldorfer und Schausteller Oliver 
Wilmering, das liegt ihm im Blut. 
Oliver Wilmering entstammt einer traditionsreichen Schaustel-
lerfamilie. Schon seine Eltern und Urgroßeltern waren Schau-
steller, stammten aber ursprünglich aus Münster. Nach dem 
frühen Tod des Großvaters heiratete die Großmutter in zweiter 
Ehe den aus Düsseldorf stammenden Peter Brimges, worauf-
hin die Großfamilie Wilmering/Brimges nach Düsseldorf-Lu-
denberg zog.
Oliver Wilmering wurde in der Flurklinik in Düsseldorf gebo-
ren. Er und sein Bruder Peter wuchsen in der Nähe des Stau-
fenplatzes auf, und die Familie Wilmering/Brimges wurde ein 
fester Bestandteil der Düsseldorfer Schausteller.
Seit 2014 ist Oliver Wilmering der erste Vorsitzende des Schau-
stellerverbands Düsseldorf. Er engagiert sich aber auch inter-

national für die Düsseldorfer Schausteller. In der Eu-
ropäischen Schausteller-Union (ESU) wurde er 2023 
in Monte Carlo zum Kassenprüfer gewählt. 
Verdienste erwarb sich der Schausteller auch bei der 
Fußball-Europameisterschaft 2024 in Düsseldorf. Er 

bewirtete die Fanzone am Burgplatz. Bis zu 5.000 
Menschen besuchten bei Live-Übertragungen 

die Fanzone. „Das war ein hohes Risiko, das 
ich eingegangen bin“, sagt Schausteller 
Oliver, „aber so etwas werden wir in Düs-
seldorf so schnell nicht mehr erleben. Es 
war viel Arbeit, aber es war auch ein un-
vergessliches Erlebnis und ich bin froh, 
dass ich es gemacht habe.“ 
Schausteller Oliver Wilmering ist nicht nur 

mit seinem Ausschank „Zum Olli“ auf der 
Rheinkirmes und mit dem Glühtürmchen auf 

dem Weihnachtsmarkt zu fi nden, sondern auch 
auf dem Fischmarkt, dem Christopher Street Day, in 

der Merkur Spiel-Arena sowie dem Kö-Treiben am Karne-
valssonntag und Rosenmontag. Als sich das Comitee Düssel-
dorfer Carneval 2023 aus Kostengründen als Veranstalter des 
Kö-Treibens zurückzog, hat der Chef der Düsseldorfer Schau-
steller die Veranstaltung vor dem Aus gerettet. 
Die Mostertpöttches ehren mit Oliver Wilmering einen Mann 
aus Düsseldorf, der für Düsseldorf, seine Menschen, den 
Sport, er ist als Sponsor von Fortuna Düsseldorf Club95-
Partner und das Brauchtum lebt und arbeitet. 

■ Sabine Hanna
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Im Rahmen einer Feierstunde hat der nordrhein-westfälische 
Landtag Mitte Februar Jürgen Hilger mit dem Brauchtums-Orden 

geehrt. Die Auszeichnung erfolgte nach den Worten von Landtags-
präsident André Kuper in „Würdigung seiner Verdienste um das 
Brauchtum“. Insgesamt wurden 17 Persönlichkeiten aus ganz NRW 
im Plenarsaal geehrt.

In seiner Laudatio würdigte der Landtagspräsident Jürgen Hilger 
als „einen der erfolgreichsten Büttenredner im Karneval“. Der „Mei-
ster der Reimrede“ sei – so der Landtagspräsident – einer der we-
nigen, die die Büttenrede in ihrer ursprünglichen Reimform hoch-
halten. Ob als „Bergischer Löwe“, als „Schneider Wibbel“ oder in 

seiner aktuellen Figur als „Dat Fimmännchen“ begeistere er sein 
Publikum seit Jahrzehnten, sagte Kuper. Darüber hinaus habe Hil-
ger auch in seiner Rolle als Hoppeditz der Landeshauptstadt Düs-
seldorf Karnevalsgeschichte geschrieben. Von 1991 bis 2000 habe 
der ehemalige Literat des Comitee Düsseldorfer Carneval e.V. mit 
seinen brillanten Hoppeditzreden am 11.11. vor Tausenden Jecken 
auf dem Marktplatz die neue Karnevalssession eröffnet. Heute 
schreibe Jürgen Hilger, so Kuper, die Hoppeditzreden für seinen 
Nachfolger Tom Bauer. Mit den Worten: „Sie haben sich um den 
Karneval besonders verdient gemacht“, überreichte der Landtags-
präsident Jürgen Hilger den Brauchtumsorden und eine Urkunde. 
� ■ Hans-Peter Suchand

Ordensverleihung im NRW-Landtag:

Hohe Auszeichnung für Jürgen Hilger

V.l.: Lothar J. Hörning (CC Präsident), Jürgen Hilger, Stefan Kleinehr (CC Vizepräsident), André Kuper (Präsident des Landtags),  
Uwe Willer (CC Geschäftsführer) und Hans-Peter Suchand (CC Pressesprecher).
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AVDK    Christoph Bock, Sascha Dressel, Christian Erdmann, 

Torsten te Paß, Thomas Teichmann

Düsseldorfer Bürgerwehr 1892 e.V., Ges. 
 Henning Grozh

Düsseldorfer Originale e.V., KG 

 Franziska Hoguth, Bianca Kloft, Petra Krämer, 

Irmgard Meuleners, Willi Meuleners, Petra Olepp, 

Düsseldorfer Räbbelche 1962 e.V., KG 

Lena Rossmann (Solotanzmariechen)

Düsseldorfer Radschläger 1880 e.V., KG   
Susanne Busch

Düsseldorfer Spiesratze e.V. 1911, Ges. 
Ulrike Rathmann

Düsseldorfer Uzbröder 1931, G.K.G. 

Manfred Henkel, Marcus Hernandez, 

Martina Schulte-Schiefelbein

Funkenartillerie Rot-Wiss      Alexandra Hubberten

Gemeinsam Jeck e.V., KG           

Colin Betat, Angelika Commandeur, Mike Commandeur, 

Peter Borkowsky, Anke Dammer-van-Düren, 

Susanne Eberhardt, Eberhard Fischer, Winfried Günter, 

Torsten Hesse, Elisabeth Iser, Friedhelm Jösch, 

Sebastian Linnenbrink, Margret Meyer, Cornelia Rott,

Thomas Schilder, Herrmann Schmitz, Brigitte Stommel, 

Stephan Terbuyken, 

Große KG 1890 Düsseldorf e.V.      Rolf Töpfer

Hoppediz Wache e.V.    

Andrea Hasselberg, Jürgen Hasselberg

Närrisch Welthus 1893 e.V., G.K.G.   

Jörg Bessert, Bodo Broix, Kevin Broix, Birgit Clarke, 

Bernd Grubert, Stefan Kleinehr, Oliver Küpper, Michael Röger 

Närrische Marktfrauen 1949 e.V. KG  

Petra Bark, Cida Klinkhammer

Närrische Schmetterlinge e.V., KG   

Doris Daub, Josef Hinkel, Markus Horvat, Michael Laumen, 

Tanja Müdder, Dennis Sebastian Neumann, Marcus Reyle, 

Ralf Schröder, Ulrike Schröder

Prinzengarde der Stadt Düsseldorf

-Leibgarde des Prinzen Karneval- e.V.

Birger Arnhold, Frank Backes, Ulrich Brandes, 

Peter Dietlmaier, Matthias Förster, Ingo Förster, Thomas Geisel, 

Detlef Jachmann, André Lachmann, Rainer Leibauer, 

Marcel Martin, Michael Schweers, Bernd Zaum

Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Blau-Weiss 

-Leibgarde der Prinzessin Venetia-

 Angelika Barion, Friedrich Behle, Annette Bock, 

Claudia Ewering, Roman Frieling, Ariane Fübi, Thomas Geisel, 

Madelon Gellenbeck, Karin-Brigitte Göbel, Reinhold Hahlhege,

Eckhard Kanthack, Gunter Langkopf, Andreas Meyer-Falcke,

Claudia Monréal, Nicole Nagel, Suzanne Oetker-von Franquet,

Michael Schmitz, Thomas Schmitz, Enrico Schwerdtner, 

Esther Schwerdtner

Rather Aape, RKG   
Angelika Beuning, Detlef Kronenberg

Reisholzer Quatschköpp eV., KG           
Thomas Löber

Rheinische Garde Blau-Weiss eV., GKG 

Monika Achten, Monika Jagla, Stefan Kleinehr, Arthur Marré, 

Petra Pitton, Jörg Pitton, Katja Wildt

Tonnengarde Niederkassel

Mark Bügers, Theo Ditgens, Alexander Ditgens, Lars Hinkel, 

Ludger Rörig, Bernd Schierholz, Frank Schürmann, Burhard 

Weiss, Hille Erwin, Dr. Stefan Spang

Unterrather Funken Blau-Gelb 1950 e.V., KG 

Oliver Albrand, Karl-Heinz Haeberl, Michelle Lamontagne, 

Julia Schubert, Ralph Stordel

Weißfräcke e.V., DKG  

 Timm Rost, Sven Pusch, Gerrit Nawracala, Martin Meyer, 

Simon Gutsmann, Sören Filipczak

AVDK                

Angela Erwin, Thomas Glockseisen, Lothat Hörning, 

Stefanie Ilbertz-Windhoevel, Achim Knell, Peter König, 

Martin Scholz

Die Elf vom Niederrhein, K.G.                

Liesel Antel, Klaus-Dieter Michels, Angelika Michels, 

Bianca Michels

Prinzengarde der Stadt Düsseldorf

-Leibgarde des Prinzen Karneval- e.V.

Birger Arnhold, Frank Backes, Ulrich Brandes, NÄRRISCHE

Ralf Schröder, Ulrike Schröder
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Düsseldorfer Radschläger 1880 e.V., KG   
Ingrid Hill

Düsseldorfer Schlossturmgarde 1993 e.V., KG 

 Horst Nothen

Düsseldorfer Spiesratze e.V. 1911, Ges. 
 Marlene Geueke

Elf vom Dörp e.V. 1929, GKG             
Dr. Uwe Kariger

Närrische Schmetterlinge e.V., KG   
 Horst Schlag, Karin Seifen

Närrische Wehrhähne 1972 e.V., KG   
 Jürgen Wattenbach

Närrisch Welthus 1893 e.V., G.K.G.   
 Iris Röger-Wagner

Nette Leut 1970, K.C.             
Gabriele Le Brün-Koepp

Prinzengarde der Stadt Düsseldorf

-Leibgarde des Prinzen Karneval- e.V.

  Jens Hoeft, Christoph Ili, Stefan Kleinehr, Wolfgang Kral, Tobi-

as Krins, Thomas Kubessa, Martin Wilms, Achim Wolf

Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Blau-Weiss 

-Leibgarde der Prinzessin Venetia-

 Wolf-Joachim Clauß, Magret Doege, Marion B. Herpens,

Heinz-Martin Humme, Sandra Jachmann, Jörg Jubelt

Hendrika Kleine-Boymann, Hildegard Müller, 

Sabine Pankowsky, Gisela Piltz, Britta Wengel-Buns

Christian Wulff, Guido Gutzeit, Marcus Zimmermann

Rather Aape, RKG            

Anne Katrin Jacobs, Michael Lang, Elfriede Ohlsen, 

Michael Thiebaud

Tonnengarde Niederkassel

  Karl-Hans Danzeglocke, Georg Hoppe, Karina Müller

Venetienclub der Landeshauptstadt Düsseldorf

   

        Sandra Jachmann

Weißfräcke e.V., DKG                   
  
Hans-Jörg Kohl

Düsseldorfer Bürgerwehr 1892 e.V., Ges. 

 Marc Zimmermann

Düsseldorfer Räbbelche 1962 e.V., KG 
Ulrich Aschmoneit

Düsseldorfer Radschläger 1880 e.V., KG   

Gerty Röhr, Klaus Röhr, Horst Schafhauser,

Düsseldorfer Spiesratze e.V. 1911, Ges. 
 Astrid Zerell

Elf vom Dörp e.V. 1929, GKG             
Siegfried Schulte

Närrisch Welthus 1893 e.V., G.K.G.        
Sybille Röger

Onger Ons 1952 e.V., K.G.         Manuela Kretschmann

Prinzengarde der Stadt Düsseldorf

-Leibgarde des Prinzen Karneval- e.V.

 Horst Moebius, Detlef Preetz

Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Blau-Weiss 

-Leibgarde der Prinzessin Venetia-

Claudia Gehlfuß, Wolfram Eckardt

Reisholzer Quatschköpp eV., KG            
Karin Stürmer

Unterrather Funken Blau-Gelb 1950 e.V., KG 

 Michael Siebel

Weißfräcke e.V., DKG    
Sabine Bergmann-Pohl

AVDK                         
      Peter Schedler

Düsseldorfer Bürgerwehr 1892 e.V., Ges. 

 Sebastian Terhorst

Düsseldorfer Räbbelche 1962 e.V., KG 

Josefi ne Meuser, Norbert Schönfuß

NÄRRISCHE
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Düsseldorfer Spiesratze e.V. 1911, Ges. 
 Joachim Backert

Lott-Jonn 1929 e.V., KG       Margret Hebing

Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Blau-Weiss 

-Leibgarde der Prinzessin Venetia-

Hans-Joachim Driessen, Birgit Eckel Venetien

Rather Aape, RKG                       
 Elke Kotzur

Reisholzer Quatschköpp eV., KG      

 Herbert Brauers, Albert Brüntrup, Jürgen Gärtner, 

Hildegard Toonen, Elmar Weischede, Henning Wolfanger

Tonnengarde Niederkassel               
 Wolfgang Frahn

Weißfräcke e.V., DKG   
Manfred Fischer, Bernd Weidig

Lott-Jonn 1929 e.V., KG            Rolf Hebing

Prinzengarde der Stadt Düsseldorf

-Leibgarde des Prinzen Karneval- e.V.

Benno Gentz, Peter Schmeer

Düsseldorfer Spiesratze e.V. 1911, Ges. 
 Heinz Krudwig

AVDK

2 x 11 Jahre - Thomas Wunderr

Elf vom Dörp e.V. 1929, GKG 

1 x 11 Jahre - Uwe Dominick

1 x 11 Jahre - Guido Schramm

2 x 11 Jahre - Jürgen Schäfer

2 x 11 Jahre - Friedrich Usenbenz

Düsseldorfer Bürgerwehr 1892 e.V., Ges. 

1 x 11 Jahre - Frank Pagalies

4 x 11 Jahre - Dr. Michael Behlau

Düsseldorfer Schlossturmgarde 1993 e.V., KG

2 x 11 Jahre - Horst Nothen

Venetienclub der Landeshauptstadt Düsseldorf

2 x 11 Jahre

Düsseldorfer Schlossturmgarde 1993 e.V., KG

3 x 11 Jahre

Karnevalsfreunde der Katholischen Jugend 

4 x 11 Jahre 

Reisholzer Quatschköpp eV.KG 

4 x 11 Jahre

Düsseldorfer Spiesratze e.V. 1911, Ges. 
NÄRRISCHE
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PRÄSIDENTENJUBILÄUM

EHRENOFFIZIER-JUBILÄUM

SENATOREN-JUBILÄUM

ELFERRAT-JUBILÄUM

GESELLSCHAFTS-JUBILÄUM
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Für Venetia Claudia, Claudia Monréal, 
gab es vor ihrer Zeit als Venetia 
der Landeshauptstadt Düssel-
dorf, Karneval nur von Altweiber 
bis Aschermittwoch. Rückbli-

ckend sagt Claudia, empfi ndet sie 
das immer noch als Vorteil. So war sie 
frei von Vorurteilen gegenüber jeder-
mann und jedem Verein.

Zum organisierten Karneval kam sie 
durch das Klompentheater der Ton-
nengarde, wo sie ihre Liebe zur Tra-
dition und zum Vereinskarneval ent-
deckte.

Christian war schon als Kind im 
Karneval als Moderator für seinen 
Nachbarn Henry tätig. Die Zeelens 
wohnen im Süden von Düsseldorf 
und gingen immer zum Rosen-
montagszug nach Monheim, das 
war einfach näher. Und da stand 
1988 Nachbar Henry am Stra-
ßenrand und fi lmte den Zug.

Der damals dreizehnjährige Chri-
stian griff zum Mikrofon und moderierte eifrig mit. Damit 
begann nicht nur die karnevalistische Karriere des zukünf-
tigen Prinzen Christian II., sondern auch seine Laufbahn als 
Moderator. Nach dieser ersten Moderation ging es für Chri-
stian immer weiter in den Karneval hinein. Zunächst ging 
er mit seiner Familie zu Sitzungen der KaKaJu. Irgendwann 

saß er im Elferrat. Im Jahr 2002 folgte er schließlich 
dem ehemaligen Prinzen Peter Sökefeld, dem 

Taufpaten seines Sohnes, ins uniformierte 
Korps der Prinzengarde der Stadt Düs-

seldorf Leibgarde des Prinzen 
Karneval. Zu dieser 

Zeit waren Christian 
und Claudia den 

Düsseldor fern 
bereits als Mo-
deratoren von 
Center.TV be-
stens bekannt.

Beim Bierchen auf der 
Aftershow-Party der 
Fernsehsitzung 2013 rief 
Josef Hinkel den bei-
den in seinem unnach-
ahmlichen Charme zu, 
dass sie doch das ideale 
Prinzenpaar wären und sie 
sollten mal darüber nach-
denken. Im Sommer einigten 
sich der CC Präsident Hinkel, Chri-
stian Zeelen und Claudia Monréal schließlich in einem Eis-
café in den Schadow Arkaden darauf, das Prinzenpaar der 
Session 2014/2015 zu werden. Ab diesem Zeitpunkt war für 
fast zwei Jahre Stillschweigen angesagt. Niemand sollte es 
erfahren, denn die Vorstellung eines neuen Prinzenpaares ist 
bis zu diesem Moment streng geheim. „Als klar war, dass 
ich Venetia der Landeshauptstadt werden würde”, erzählt 
Claudia Monréal, „wollte ich auch einem Karnevalsverein 
beitreten. Da ich bei der Tonnengarde schon im Klompen-
theater mitgespielt hatte, entschied ich mich, in die Tonnen-
garde einzutreten, und Christian tat es mir gleich.“ Aber auch 
dort erfuhr erst einmal niemand, dass die beiden Prinzen-
paar werden sollten. Gäbe es da nicht die Presse, die im-
mer wieder versucht, das Geheimnis vorzeitig zu lüften. In 
den Düsseldorfer Zeitungen wurde spekuliert, ob Christian 
und Claudia das Prinzenpaar der Landeshauptstadt wer-
den würden. Die Presse hatte sich sogar die Mühe 
gemacht, ein Foto von 
Christian und 
Claudia anfertigen 
zu lassen – unter 
dem Vorwand, es 
sei für CenterTV –, 
während die Bild-
zeitung die Köpfe 
der beiden auf ein 
anderes Prinzen-
paar montiert hatte, 
was nicht wirklich 
gelungen war...

Pech für die Journalisten: Sie wählten den 1. April 2014 als 
Veröffentlichungsdatum, sodass die Leser die Neuigkeit 
über das zukünftige Düsseldorfer Prinzenpaar zunächst für 
einen Aprilscherz hielten.
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Für Venetia Claudia, Claudia Monréal, 
gab es vor ihrer Zeit als Venetia 
der Landeshauptstadt Düssel-
dorf, Karneval nur von Altweiber 
bis Aschermittwoch. Rückbli-

ckend sagt Claudia, empfi ndet sie 
das immer noch als Vorteil. So war sie 
frei von Vorurteilen gegenüber jeder-
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durch das Klompentheater der Ton-
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Im Juni wurden Christian und Claudia schließlich der Öf-
fentlichkeit vorgestellt. Zunächst ging jedoch alles wie im-
mer weiter. Auf der Rheinkirmes (damals noch die „Größte 
Kirmes am Rhein”) bezogen sie die Center-TV-Lounge auf 
den Rheinwiesen und berichteten von dort über Kirmes und 
Schützenfest.
Auch am 11. November 2014 berichtete das Moderatoren-
Duo wie gewohnt aus dem Rathaus. 
Erst ab Januar nahmen sich beide eine Auszeit bei Center 
TV für ihre Prinzenpaarzeit.
 
Nach der Bekanntgabe von Claudia und Christian als zu-
künftiges Prinzenpaar gab es allerdings auch kritische Stim-
men. So war von „Medienprofi s, die die Narren regieren”, 
die Rede, und es wurde gefragt, ob die beiden auch nah 
genug am Narrenvolk wären. Diese Sorge war jedoch unbe-
gründet. Der designierte Prinz und die designierte Venetia 
waren sich von Anfang an bewusst, dass ein Prinzenpaar 
auf einer Bühne anders agiert als eine Moderatorin oder ein 
Moderator. Deshalb nahmen die beiden Medienprofi s das 
Angebot des CC zum Sprachcoaching auch an. „Als Mode-
rator bist du auf der Bühne eine Randfi gur und moderierst 
Gäste an und ab“, erklärt Claudia die Situation auf der Büh-
ne, „aber als Prinzenpaar stehst du selbst im Mittelpunkt.“ 
Dieser Herausforderung waren sich die beiden von Anfang 
an bewusst, stellten sich ihr und meisterten sie hervorra-
gend.

„Es gibt aber noch eine weitere Herausforderung, der man 
sich schon zu Beginn seiner Prinzenpaarzeit stellen muss“, 
so der Ex-Prinz weiter. „Nach Aschermittwoch ist alles vor-
bei! Wenn man sich dessen nicht völlig bewusst ist und 

sich nicht darauf vorbereitet, fällt man in ein 
tiefes Loch.“ 
Für Ex-Venetia 
Claudia und 
Ex-Prinz Chris-
tian II. war es 
nicht ganz so 
schwer, da die 
beiden als Mo-
deratoren ja 
noch auf der 
Bühne blieben, 
wenn auch jetzt 
wieder am Rand 
statt in der Mitte.
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Für die Venetia und den Prinzen war in ihrer Session die 
soziale Komponente am wichtigsten. Die Besuche in Al-
tenheimen, Kinderhospizen, auf Kinderkrebsstationen und 
in Krankenhäusern waren für sie die schönsten, denn die 
Menschen, ob alt oder jung, freuen sich darauf schon wo-
chenlang vorher. Das ist den beiden in besonderer Erinne-
rung geblieben.

Aber dann fällt den beiden noch ein Auftritt ein. Bei den DEL 
Wintergames am 10. Januar 2015 in der heutigen Merkur 
Spiel-Arena, damals noch Esprit-Arena, ein Event der Deut-
schen Eishockey Liga.

Vor einer europäischen Rekordkulisse von 51.125 Zuschau-
ern durften Prinz Christian II. und Venetia Claudia das Eröff-
nungsbully zelebrieren. „Was für eine Kulisse!”, schwärmt 
Claudia Monréal noch heute. „Die Hälfte der Zuschauer wa-
ren Kölner, die sich aber ganz gut benommen haben. Es war 
ein großartiges Erlebnis. Die DEG hat damals übrigens 3:2 
gewonnen.“

Ihre Zeit als Prinzenpaar hat die beiden bis heute nachhaltig 
geprägt. Während Claudia Monréal nach ihrer Tätigkeit bei 
Center TV in der CC-Geschäftsstelle weiterarbeitete, leitete 
Christian immer wieder Sitzungen im Karneval, unter ande-
rem auch bei der KaKaJu, seiner karnevalistischen Heimat. 
Faszinierend fand der Ex-Prinz auch, wie die Menschen in 
Düsseldorf ihn und Claudia wahrnahmen. Plötzlich waren 
sie nicht mehr die aus dem Fernsehen, sondern Prinz und 
Venetia. Erst da wurde ihm bewusst, wie sehr der Karneval 
in der DNA von Düsseldorf verwurzelt ist. Wenn Bekannte 
oder Freunde ihn heute fragen, ob er mit dem Wissen von 
heute noch einmal „Ja“ sagen würde, als man ihm 2013 an-
bot, Prinz Karneval in Düsseldorf zu werden, dann lautet 
seine Antwort eindeutig 
„Ja“. Er würde es zwar 
nicht wiederholen wol-
len, aber es war und ist 
die richtige Entscheidung 
gewesen. „Es ist ein im 
Karneval immer wieder 
gern zitierter Satz: ‚Man 
wird auf Händen getra-
gen‘, aber so ist es wirk-
lich, und es gibt nichts 
Schöneres.“

 ■ Sabine Hanna
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Jubiläum 20 Jahre Hoppediz-Wache

Nicht wundern: Wir feiern zivile Jubiläen – keine närrischen. Deshalb die große Aufregung um die Feier zum 20-jährigen Bestehen. „Wir 
sind halt anders“, konstatiert Gründungsmitglied Thomas Grünewald selbstbewusst. Dies ist nicht die einzige Besonderheit der Hoppediz-

Wache. Unser Name erscheint im Original in Spiegelschrift und wir schreiben uns ohne t im Hoppedi(t)z. Wie in den Anfängen um 1841. 

Ganz wichtig! 
Erstmal ein dreifaches: Düsseldorf Helau - Hoppeditz Helau - 20 Jahre Hoppediz-Wache Helau!

Gründung
Es waren einmal 11 mutige 
Jeck:innen, die wollten einen eige-
nen Verein. So kam es, dass sie am 
11.11.2005 um 11.11. Uhr die Hop-
pediz-Wache gründeten. Ihr Ziel: 
Die Figur des Hoppeditz, heute mit t, 
zu stärken. „Der Hoppeditz braucht 
eine Wache - wie damals 1841, als 
eine Bürgerwehr das Denkmal des 
Hoppediz auf dem Carlsplatz be-
schützte.“ erklärt Gründungsmitglied 
Clemens Kaiser. 1841 hatten Düssel-
dorfer Künstler ein Denkmal erschaf-
fen, um satirisch der Gedanken- und 
Redefreiheit zu huldigen.

In rot, grün und gelb, mit Hellebarden, 
Narrenkappen à la Till Eulenspiegel 
und klingenden Glöckchen am Kragen ziehen wir seitdem 
durch den Düsseldorfer Karneval. Am 11.11. stehen wir dem 
Hoppeditz zahlreich zur Seite und geleiten ihn durch die Alt-
stadt. Die sechs Hellebarden allerdings werden von sechs 
speziell gekleideten Wächtern getragen. Sie sind zu erkennen 
an ihren grünen Wächterhüten, weißen Wächterkragen und 
roten Wächterstrümpfen. Tom Bauer freut sich über die Un-
terstützung. „Die Wache macht einen tollen Job“ lobt er uns 
im Interview zum 200. Jubiläum Düsseldorfer Karneval. Das 
macht uns natürlich sehr stolz! Einen Haken hatte das Ganze. 

und klingenden Glöckchen am Kragen ziehen wir seitdem 
Das Gründungsfest musste verlegt werden. Es fi ndet immer 
am Samstag nach dem 11.11. statt. Oft mit Pauken und Trom-
peten marschieren wir an diesem Tag zum Hoppditz-Denkmal 
von Bert Gerresheim hinter dem Haus des Karnevals. Dort 
wird dem Hoppeditz feierlich der aktuelle Sessionsorden in 
einer akrobatischen Höchstleistung umgehängt. Dieses Jahr 
hat der Vorstand sich besondere Überraschungen ausgedacht 
und allerhand Prominenz zur Jubiläumsfeier eingeladen.
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„Komm loss mer jet senge“
Besonders ist auch unser Singen. Mindestens zweimal im November singen wir. Als Vorbereitung auf die 
Hochzeit des Karnevals und weil es Spaß macht, fi ndet „Komm loss mer jet senge“ in der Schwankhalle 
des Schumacher auf der Oststraße statt. Mit um die 150 fröhlichen Jeck:innen werden Düsseldorfer Lieder 
und Karnevalslieder gesungen. Dank der hochkarätigen musikalischen Unterstützung von Burkardt Brings, 
Michael Hermes, Et Nina und vielen mehr klingen die Abende noch viel schöner und die Stimmung ist 
bombastisch.

Bürgersitzung
Nach der Weihnachtspause steht im Januar die Bür-
gersitzung an. Fieberhaft wird am Programm gefeilt, 
die Moderation abgestimmt und eigene Beiträge ge-
übt. In Eigenregie wird das Licht, Soundanlage und 
Bühne aufgebaut. Bis es dann endlich heißt: Bühne 
frei! Wie immer an unserer Heimatadresse: Die Schu-
macher Altbier Manufaktur an der Oststraße. Thea 
Ungermann ist unsere Schirmherrin. Es geht immer 
hoch her! Ob Möhrchen, Koch, Hausfrau, Kapitän 
oder Alien, bei uns feiern alle mit. Daher passt das 
diesjährige Motto "Mer bliewe bunt - ejal wat kütt!" 
besonders gut zu unserem 20-jährigen Jubiläum. 

Straßenbahnsitzung
Ungewöhnlich jeck ist die Straßenbahnsitzung der Hoppediz-Wache. Die Party-Bahn der Rheinbahn wird karnevalistisch ge-
schmückt, Künstler, Bands und Tollitäten eingeladen und los geht’s. Kreuz und quer durch Düsseldorf winken wir den Passanten 
zu und feiern fröhlich. Schunkeln, Polonese und jecke Lieder lassen die Straßenbahn dabei schon mal hüpfen.

Besonders ist auch unser Singen. Mindestens zweimal im November singen wir. Als Vorbereitung auf die 
Hochzeit des Karnevals und weil es Spaß macht, fi ndet „Komm loss mer jet senge“ in der Schwankhalle 
des Schumacher auf der Oststraße statt. Mit um die 150 fröhlichen Jeck:innen werden Düsseldorfer Lieder 
und Karnevalslieder gesungen. Dank der hochkarätigen musikalischen Unterstützung von Burkardt Brings, 
Michael Hermes, Et Nina und vielen mehr klingen die Abende noch viel schöner und die Stimmung ist 
und Karnevalslieder gesungen. Dank der hochkarätigen musikalischen Unterstützung von Burkardt Brings, 
Michael Hermes, Et Nina und vielen mehr klingen die Abende noch viel schöner und die Stimmung ist 
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Rosenmontag
Der absolute Höhepunkt der Session ist natürlich der Rosenmontag. 
Von nah und fern kommt die Hoppediz-Wache zusammen, um als 
Fußvolk mitzulaufen. In großer Zahl und mit 
Bagagewagen wird laut Helau gerufen, Tulpen 
verteilt und allerlei Nützliches und Süßes ge-
worfen. Tom Bauer als Hoppeditz und auch 
der Jugendhoppeditz, früher Jana Lehne, 
heute Niklas Wesche, fahren auf unserem Wa-
gen mit. Lange schmückte ein Nachbau des 
Denkmals von 1841 den Wagen. Gründungs-
mitglied Jürgen Jacobs erinnert sich, wie die 
Denkmalselemente nachgebaut wurden. 
„Es war ein Riesenspaß“ erzählt er schmun-
zelnd. 2022 wurde dann ein neuer Wagen 
benötigt und gebaut. In frischem, grellen 
Grün mit Schellenmützen und Spiegeln 
aus Pappmaché als Dekor. „Wächter der 
Narrenfreiheit“ ist auf der Seite zu lesen.  Narrenfreiheit“ ist auf der Seite zu lesen.  

Rosenmontag
Der absolute Höhepunkt der Session ist natürlich der Rosenmontag. 
Von nah und fern kommt die Hoppediz-Wache zusammen, um als 
Fußvolk mitzulaufen. In großer Zahl und mit 
Bagagewagen wird laut Helau gerufen, Tulpen 
verteilt und allerlei Nützliches und Süßes ge-
worfen. Tom Bauer als Hoppeditz und auch 
der Jugendhoppeditz, früher Jana Lehne, 
heute Niklas Wesche, fahren auf unserem Wa-
gen mit. Lange schmückte ein Nachbau des 
Denkmals von 1841 den Wagen. Gründungs-
mitglied Jürgen Jacobs erinnert sich, wie die 
Denkmalselemente nachgebaut wurden. 
„Es war ein Riesenspaß“ erzählt er schmun-
zelnd. 2022 wurde dann ein neuer Wagen 

Aschermittwoch
Am Aschermittwoch ist dann alles vorbei. Mit einer kleinen Delegation wohnt 
die Hoppediz-Wache jedes Jahr der Beerdigung des Hoppeditz bei. Unsere 
Präsidentin und zweite Vorsitzende Rafaela Kaiser sowie unser 1. Vorsitzender 
Markus Schäfer beweinen traditionsgemäß und mit Humor die "Leiche". Die 
Gewissheit auf das kommende Erwachen in der nächsten Session tröstet die 
Trauergemeinde.

Fußvolk mitzulaufen. In großer Zahl und mit 
Bagagewagen wird laut Helau gerufen, Tulpen 
verteilt und allerlei Nützliches und Süßes ge-
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So geht es jahrein – jahraus. Seit 20 Jahren. Es gäbe 
noch viel zu erzählen. Natürlich sind wir beim Gottes-
dienst am Anfang der Session und  beim Zapfenstreich 
am Ende der Session dabei. Im Sommer trifft man uns 
auch auf der Kirmes, beim Minigolfturnier „Gemeinsam 
Jeck“ oder bei unserem Ausfl ug „Hoppediz op jöck“. 
Kommt mal vorbei – wir freuen uns über Gäste!

Dank
Wir danken unseren 11 Gründungsmitgliedern auf der 
Erde und im Himmel: Clemens Kaiser, Christa Kaiser ✝, 
Prof. Dr. Klaus Brandmeyer ✝, Monika Brandmeyer, Os-
kar Tasch, Thomas Grünewald, Stefanie Sander, Dieter 
Jacobs, Jürgen Jacobs, Michael Fette und Michaela 
Fette für die tolle Idee und Initiative! 

Mögen noch viele weitere jecke Jahre dazu kommen! 
Dank vieler aktiver Mitglieder, einer aktiven Jugend und 
einem aktiven Vorstand blicken wir fröhlich und jeck in 
die Zukunft.

Ein dreifaches 
Düsseldorf Helau, 
Hoppeditz Helau, 

Hoppeditz-Wache Helau!

Bei Interesse und Fragen bitte hier melden:
www.hoppediz-wache.de
info@hoppediz-wache.de

 ■ Sabine Jost, Hoppediz-Wache

Aus Kindern werden Leute: Nina Jacobs als kleiner 
Hoppediz (links) und 2025 bei der Bürgersitzung als 
Sängerin "Et Nina" (oben, 3. v.l.).



Wenn in Düsseldorf die Jecken tanzen, die Altstadt bebt und 
das Herz für den Karneval schlägt, dann darf eine Gruppe 
ganz sicher nicht fehlen: Der Venetienclub der Landeshaupt-
stadt Düsseldorf e.V. – ein Verein, der seit 22 Jahren beweist, 
dass weibliche Stärke, rheinische Lebensfreude und echte 
Freundschaft das Fundament für gelebtes Brauchtum sind.

Von der Idee zur Institution – mit Charme und Vision
Was 1987 als lockere Interessengemeinschaft in der Heimat 
der Prinzengarde Blau-Weiß begann, wurde schnell zu einer 
Herzensangelegenheit. Die Ex-Venetien, inspiriert von einer 
Idee des unvergessenen Engelbert Oxenfort, wollten mehr als 
nur eine Session lang Teil des Karnevals sein. Sie wollten blei-
ben, gestalten, verbinden – und so entstand der Wunsch nach 
einem eigenen Verein für ehemalige Venetien.

Am 29. Oktober 2003 war es dann soweit: Mit acht Gründungs-
mitgliedern wurde der Club in Unterrath offi ziell ins Vereinsre-
gister eingetragen. Drei damalige Venetien übernahmen den 
Vorsitz und führten den Club mit viel Engagement in eine neue 
Ära. Das Vereinslogo wurde entworfen, die Farbe Pink zur offi -
ziellen Vereinsfarbe erklärt – ein mutiges Statement für feminine 
Eleganz und karnevalistische Lebensfreude!

Einzigartig jeck – Jahr für Jahr ein neues Gesicht
Der Venetienclub wächst jedes Jahr um genau eine neue Ve-
netia – und das macht ihn neben dem Prinzenclub einzigartig. 
Jede neue Venetia bringt ihre Persönlichkeit, ihre Ideen und ihre 
Energie mit – und wird Teil einer Gemeinschaft, die weit über 
die Session hinausträgt.
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Venetienclub Düsseldorf 

Pinke Power mit  Herz und Hätz!
Starke Frauen, starkes Brauchtum – 

wir feiern Tradition, Gemeinschaft 
und jede Menge jecke Momente!

Erste Sitzung

Rosenmontagswagen
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Einige Veranstaltungen des Clubs waren und sind legendär:
Die „Sitzung der besonderen Art“, stets unter einem neuen 
Motto, mit selbst entworfenen Outfi ts, ein Highlight im Düssel-
dorfer Karnevalskalender. Der Sommerbrunch in der Rheinter-
rasse – ein eleganter Treffpunkt mit Blick auf den Rhein, wo das 
lokale Netzwerk zwischen Karneval, Politik und Brauchtum im 
Vordergrund steht. Der Altweiber-Donnerstag auf dem Carls-
platz – hier wird mit allen, die Lust haben, gefeiert, gelacht und 
getanzt, bis die Füße qualmen. Der jährliche Aufnahme-Abend 
in den Club der letzten Venetia in feierlichem Ambiente und 
natürlich zahlreiche Zusammenkünfte mit Freunden und an-
deren Vereinen, gemeinsame Treffen auf der großen Kirmes im 
Sommer oder dem Weihnachtsmarkt im Dezember, gemein-
same Einladungen in privaten Kreisen oder durch zahlreiche 
Gönner & Unterstützer, wo Erlebtes Revue passieren gelassen 
wird wird und die Vorfreude auf die nächste Session wächst.

Pink mit Stil – und jeder Menge Herzblut
Die Garderobe? Ein echter Hingucker!  Von pinken Jackets über 
glitzernde Oberteile, von pinken Scherpen und Schals bis hin 
zu Mützen, selbstgebastelten Hüten, persönlichem Schmuck 
und Orden – jede Venetia bringt ihren eigenen Stil mit, doch 
die Farbe Pink verbindet alle. Kombiniert mit Schwarz oder 
Weiß entsteht ein eleganter Look, der auf jeder Veranstaltung 
für Wiedererkennung sorgt.

In den 22 Jahren ist viel passiert: u.a. gab es einen eige-
nen Rosenmontagswagen, einen Club-Song, einen Ratgeber 
für neue Venetien, einen individuell gravierten Ring, verschie-
dene Accessoires  - natürlich in Pink und noch viel mehr... 
– hier wird nichts dem Zufall überlassen. Zum 1x11-jährigen 
Jubiläum gab es einen eigenen Orden und in den vergangenen 
Jahren eine Ehrennadel für die sieben Ehrenmitglieder – ein 
Zeichen der Wertschätzung und des Zusammenhalts.

2 x 11 Jahre
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Venetienclub Düsseldorf 

Sommerbrunch 2014
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Ein Netzwerk mit Herz – und vielen Unterstützern
Der Club wäre nicht das, was er heute ist, ohne das große En-
gagement aller Vorstandsmitglieder seit Gründung im Jahre 
2003 und jeder einzelnen Venetia, die diesem kleinen Club an-
gehört und -hörte und sich individuell engagiert hat, aber auch 
die vielen Sponsoren, Gönner und Freunde, die über die Jahre 
hinweg unterstützt, begleitet und mitgefeiert haben. Das Netz-
werk in Düsseldorf ist gewachsen, die Veranstaltungen wurden 
vielfältiger, und der Club hat sich als Ort des Austauschs, der 
Freundschaft und des gesellschaftlichen Engagements eta-
bliert.

Ein Vorstand mit Erfahrung und Leidenschaft - 
Mit Blick nach vorn – und einem Lächeln zurück!
Auch wenn es in den letzten Jahren etwas ruhiger wurde, wird 
der Club heute von einem engagierten Vorstand durch vier ehe-
malige Venetien mit vielen neuen Ideen und Herz geführt. 

Trotz kleinerer Herausforderungen blickt der Club optimistisch 
in die Zukunft. Die Mitglieder eint ein gemeinsames Ziel: das 
rheinische Brauchtum mit Herz, Stil und weiblicher Stärke zu 
bewahren und weiterzuentwickeln. Denn Karneval ist mehr als 
Konfetti – es ist ein Lebensgefühl!

Feiern wie die Venetien – Jubiläum im Füchschen!
Am Sonntag, den 11. Januar 2026 wird das 22-jährige Beste-
hen  gebührend gefeiert – und zwar bei einem der treuesten 
Unterstützer des Clubs: Peter König  in der Hausbrauerei  „Im 
Füchschen“. Mit Mitgliedern, Freunden und viel guter Laune 
wird angestoßen – auf die nächsten närrischen 11 Jahre!

Mehr erfahren?
Alle Infos, Termine und Einblicke gibt’s auf der offiziellen Web-
site:

👉  www.venetienclub.de

Altweiber Carlsplatz  2014

Treffen bei Ulla Imdahl - 
im Tom Curry

Venetiensitzung Rheinterrasse

Treffen bei Janine Kemmer

AM BURGPLATZ
Ab 19:00 Uhr: KaKaJu-Sitzung

Ab 18:30 Uhr: Karneval meets Mallorca
Stargäste: Andy Luxx, Der Zipfelbub,      
                 Rick Arena

Ab 13:00 Uhr: Biwak KG Onger Ons

Ab 18:30 Uhr: Jecke Füchschen-Nacht mit
Jan Beatstar (inkl. Kostümprämierung) 

Ab 16:00 Uhr: Bunte After-Zoch-Party mit DJ Dubbi D

Ab 12:00 Uhr: 1. Großer Kinderkarneval am Burgplatz
Buntes Kinderprogramm mit Stargast Volker Rosin

Ab 18:30 Uhr: Kultband Porno al Forno und DJ Dubbi D

Ab 11:11 Uhr: Große Altweiberparty
mit DJ Jan Beatstar

Tickets direkt 
online kaufen:

Reservierungen ab 10 Personen zzgl. Abnahme eines 20l-Fass Füchschen Alt direkt unter reservierung@zelte-scheuten.de

Mittwoch, 11.02.2026
Donnerstag, 12.02.2026

Freitag, 13.02.2026

Sonntag, 15.02.2026

Rosenmontag, 16.02.2026

Samstag, 14.02.2026
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„Ja, Bernd hier.“ Fast immer gut gelaunt, 
nur selten gestresst – so hat Bernd Jost 
in den vergangenen 33 Jahren Hunder-
te von Anrufen begonnen. Immer dann, 
wenn er Artikel für den Narrenspiegel 
zu vergeben hatte. Doch damit ist 
nun Schluss: Bernd Jost gibt das 
Hochglanzmagazin ab. „Ich hatte 
mir irgendwann gesagt, dass ich die 
närrischen 3x11 Jahre vollmache. 
Das habe ich mit dieser Ausgabe 
getan“, sagt er.

196 Seiten hat der diesjährige Narrenspiegel, 
die Sessionszeitschrift des Comitee Düsseldor-
fer Carneval (CC). Die Vorstellung der Tollitäten, 
Geschichten aus den Karnevalsgesellschaften, 
ein Veranstaltungskalender aller Sitzungen oder 
ein Blick auf den Rosenmontagszug – wer den 
Düsseldorfer Karneval liebt, liebt auch den far-

benfrohen und foto-
reichen Narrenspie-
gel. Bernd Jost hat 
ihm 33 Jahre lang ein 
Gesicht gegeben – 
mit guten Geschich-
ten, die er durch sein 
Netzwerk voller En-
gagement und Herz-
blut zusammenge-
tragen hat.

„Als ich den Narrenspiegel 
übernommen habe, sah 
er noch ganz anders aus“, 
erinnert sich Jost schmun-
zelnd. Er zeigt ein dünnes 
DIN A5-Heft – viele Anzei-
gen, wenig Text. Das wollte 
und sollte er ändern. Er, der 
sich 1975 in Düsseldorf als 
Druckereibesitzer und Verlags-
kaufmann selbstständig ge-
macht hatte und zu dieser Zeit 
eine Druckerei an der Corne-

liusstraße betrieb. Der Kontakt zu den Karneva-
listen bestand zu dieser Zeit schon. 

„Ich habe für den damaligen CC-Geschäftsführer 
Peter Schramm die Eintrittskarten für die Prinzen-
kürung sowie Fernsehsitzung gedruckt“, 
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erzählt Jost. Pfi ffi g, wie er immer schon war, 
habe er diese gesponsert. Als die Stadt Düssel-
dorf dann ihre Unterstützung für den Rosenmon-
tagszug einstellte, änderte sich im CC von jetzt 
auf gleich einiges. Der Geschäftsführer und der 
Präsident traten aus Protest zurück. Kurz darauf 
formierte sich in Gerresheim eine Initiative um 
Ex-Prinz Jobsi Driessen, der eine selbstverwalte-
te Organisation vorschlug. In diesem Zuge über-
nahm 1993 unter Uli Fernholz ein neuer Vorstand 
die Leitung. 

Um die fi nanzielle Krise zu bewältigen, setzten die 
Jecken auf kreative Ideen und werberische Maß-
nahmen. Ein Beirat zur Unterstützung des Vor-
stands wurde gegründet. In diesem war auch 

Bernd Jost vertreten, als Zuständiger für den Nar-
renspiegel und die Pressearbeit. Von da an gab er 
dem Magazin sein Gesicht. Als das CC sich auch 
aus der Finanzierung zurückzog, übernahm Jost 
zusätzlich den Anzeigenverkauf. „Je mehr Anzei-
gen, desto besser“, sagt Jost, der zwar viel Herz-
blut und Liebe in den Narrenspiegel steckt, aber 
eben auch Unternehmer ist. Wer den Narrenspie-
gel durchblättert, sieht es sofort: Unternehmen, 
die stark mit Düsseldorf und dem Karneval ver-
bunden sind, sind meist ganzseitig vertreten.  

Im Laufe der Zeit änderte sich der Narrenspiegel 
stetig. Jost stellte auf Vierfarbdruck um. Zierten 
anfangs Fotos, später die Prinzenpaare oder 
Zeichnungen des Malers Walter Ritzenhofen das 
Cover, so gestaltet seit Jahren Karnevalswagen-
bauer Jacques Tilly das Titelbild. Auch die Grafi k 
im gesamten Heft hat sich mit den wandelnden 
Voraussetzungen geändert. 
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Seit inzwischen 15 Jahren lässt 
Jost den Narrenspiegel im eigenen 
Haus setzen. 

Besonders beliebt war immer die 
Lügengeschichte, die sich jedes 
Jahr der inzwischen verstorbene 
Wolfgang Berney – Autor unzähli-
ger Artikel – ausdachte und dann 
auch selbst verfasste. „Die waren 
immer so gut, dass nicht jedem 
sofort klar war, dass es sich um 
eine erfundene Geschichte han-
delt“, so Jost. Für ihn war Berney 
weit mehr als nur sein Chefautor, 
an den er sich mit großer Wert-
schätzung erinnert, sondern 
auch ein Freund. 

Dass die Kölner Karnevalisten 
ihn mehrfach anfragten, dort 
einen Narrenspiegel herauszu-
geben, sieht Jost als nette An-
ekdote. „Ich bleibe Düsseldorf 
treu“, war seine Antwort.

3.000 Exemplare werden Jahr für 
Jahr gedruckt – eine Aufl age, die 
sich gut verteilt. Restexemplare 
hat Jost nicht mehr. Nur noch ge-
bundene Ausgaben, die er nach 
Jahren sortiert im Regal in den 
Büroräumen stehen hat. 

Das Schönste, was ihm der Nar-
renspiegel beschert hat, ist ohne 
Frage seine Frau Sonja. Es war 
bei der Prinzenkürung in der 
Stadthalle im Jahr 2004: Er ging 
die Treppe hinunter und beo-
bachtete eine „junge Dame“, 
die im Narrenspiegel blätterte 
und die Garderobenfrau fragte: 
„Kostet der was?“ – „Nein, der 
kostet nichts für Sie“, sei sei-
ne Antwort gewesen. Dieses 
besondere Kennenlernen – er 
in Uniform, sie im Ballkleid – 
wurde am selben Abend in der 

Düsseldorfer Altstadt 
fortgeführt. Heute sind 
beide seit 21 Jahren ver-
heiratet.

Wer jetzt meint, dass 
Bernd Jost mit seinen 76 
Jahren aufhört, der irrt. 
Anfang kommenden Jah-
res zieht er mit seinem 
Team von Print Service 
Pfeiler nach Heerdt um. 
„Ich mache so lange wei-
ter, wie ich fi t bin“, sagt der 
Mann, der unter anderem 
auch den Schlossturm, die 
Zeitschrift der St. Sebasti-
anus Schützenverein 1316 
e.V., herausgibt. Auch dafür 
zeichnet er sich seit über 20 
Jahren verantwortlich – mit 
demselben Engagement 
wie für den Narrenspiegel. 
Er ist inzwischen Ehrenmit-
glied des Vorstands, denn 
auch das Sommerbrauch-
tum spielt in seinem Le-
ben eine große Rolle. Für 
seinen Einsatz für den 
„Schlossturm“ erhielt 
er in diesem Jahr den 

Stadtorden der Landes-
hauptstadt Düsseldorf.

So nimmt Bernd Jost nur 
Abschied vom Narren-
spiegel. Dem Karneval 
bleibt er weiterhin eng 
verbunden – nicht zu-
letzt als Ehrensenator bei 
der Prinzengarde Blau-
Weiss, der Rheinischen 
Garde Blau-Weiss und 
beim Amazonencorps. 
„Früher war ich in vielen 
Karnevalsvereinen“, gibt 
er zu und schmunzelt – ein 
bisschen hat er im Laufe 
der Jahre dann doch zu-
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rückgeschraubt. Er hat viele Er-
innerungen, die er mit dem CC 
erlebt hat: Etwa die Reisen nach 
Teneriffa. Von dort hat er die Idee 
zum Düsseldorfer „Tunte Lauf!“ 
mitgebracht. Oder ein Abend im 
Pschorr-Bräurosl, beim Okto-
berfest, die auf Einladung des 
Faschingsprinzen aus München 
zustande kam und er als Diri-
gent des Abends benannt wur-
de. Oder der Tag, als nach dem 
Mauerfall rheinische Karneva-
listen eingeladen wurden und 
durch Berlin unter den Linden 
durch das Brandenburger Tor 
zogen.

Der Karneval bleibt so oder so immer ein Teil sei-
nes Lebens. In den neuen Büroräumen soll so-
gar eine ganze Wand mit Orden entstehen, die 
er über die Jahrzehnte erhalten hat. Dass er nun 
ein bisschen mehr Zeit haben wird, sieht Jost 
positiv: „Mehr Urlaub und mehr Zeit in meinem 
Schrebergarten verbringen“ – das steht jetzt auf 
seiner Liste.

Und wenn er künftig Freunde anruft, sagt er nicht 
mehr: „Ja, hier ist Bernd“, sondern: „Ja, hier ist 
Bernie.“ Denn so nennen ihn seine Freunde.

 ■ CG

#33
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Bernd Jost & 
Günther Pagalies, Klaus Jonas unter den Linden
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Liebe Freunde, Mitglieder und Wegbegleiter!

In diesem Jahr dürfen wir auf stolze 33 Jahre Vereinsgeschichte 
zurückblicken. Ein besonderes närrisches Jubiläum, das uns 
mit Freude und Stolz erfüllt. 3x11 - eine närrische Zahl, die 
zeigt, wie tief unsere Wurzeln in der Tradition verankert sind, 
und wie sehr wir das Brauchtum mit Leben erfüllen. 

Seit der Gründung im Jahre 1993 ist viel passiert. Aus einer 
kleinen Gruppe engagierter Narren ist eine große lebendige 
Gemeinschaft gewachsen. 

Gleichzeitig bedeutet dieses Jubiläum für mich persönlich 
etwas Besonderes: 2x11 Jahre Präsident dieses wunderbaren 
Vereins zu sein. Zwei Jahrzehnte voller unvergesslicher Mo-
mente, Herausforderungen und vor allem voller Freude, mit so 
vielen engagierten Menschen Seite an Seite wirken zu dürfen.

Wenn wir auf diese 33 Jahre zurückblicken, dann sehen wir 
nicht nur Veranstaltungen, gemeinsame Stunden. Wir sehen 
auch das Fundament, auf dem unser Verein steht: die Jugend. 

Jugendarbeit als Herzstück

Unser Schwerpunkt 
liegt und lag stets in 
der Jugendarbeit. 
Kinder und Ju-
gendliche sind die 
Zukunft unseres 
Vereins und ihr En-
thusiasmus, ihre 
Freude am Brauch-
tum und ihr Zusam-
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menhalt geben uns immer wieder neuen Antrieb. Ob im 
Training, bei Auftritten oder in der Vorbereitung auf 
große Ereignisse – unsere Jugendgruppen zeigen, 
was es heißt, Tradition lebendig zu gestalten.

Mit Stolz können wir sagen: Unsere Tanzgar-
de ist das Herz unserer Schlossturmgarde. 
Ein riesiges Dankeschön gilt an dieser Stelle 
auch unseren Trainerinnen, sowie den Eltern, 
Helferinnen und Helfern im Hintergrund. Ihr 
seid das Rückgrat dieses Erfolges!

Der absolute Höhepunkt in unserer Vereins-
geschichte ist jedoch ein Ereignis, das uns mit 
großem Stolz erfüllt: Wir dürfen mit Nicole die 
Venetia der Landeshauptstadt Düsseldorf stel-
len! Ein Moment, der weit über die Grenzen unseres 
Vereins hinausstrahlt und zeigt, dass Leidenschaft, Ein-
satzbereitschaft und Teamgeist Früchte tragen.

Ein Dankeschön an alle

Dieses Jubiläum ist nicht nur ein Rückblick, 
sondern auch ein Ausblick. Wir danken allen 
Mitgliedern, Freunden, Sponsoren und Unter-
stützern, die uns über all die Jahre begleitet 
haben. Gemeinsam haben wir ein Stück Ver-
einsgeschichte geschrieben – und wir freuen 
uns auf viele weitere Kapitel.

Auf die nächsten 11 Jahre – voller Freude, 
Zusammenhalt und Jugendarbeit im Zeichen 
unseres schönen Brauchtums!

Euer
 ■ Horst Nothen

Vereinsgeschichte und 2x11 Jahre Präsident 
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Die Reisholzer Quatschköpp fanden sich zusammen, um den 
Reisholzer Veedelszoch zu retten, der ursprünglich von den 
„Karnevalsfreunden Reisholz 1973“ ins Leben gerufen wur-
de, aber immer wieder wegen Geldmangels ausfallen muss-

te. Durch die Spendenfreudigkeit der lokalen Bevölkerung 
gelang es ihnen am Karnevalssonntag 1982 einen 30 Wagen 
umfassenden Veedelszoch durch „Reisholz und das angren-
zende Neubaugebiet“ (heute Hassels-Nord) ziehen zu lassen. 

Durch den großen Erfolg angespornt beschlossen sie, einen 
Karnevalsverein zu gründen. Rasch fanden sich 23 Gleichge-
sinnte, die am 6. Mai 1982 die „Karnevalsgesellschaft Reis-
holzer Quatschköpp“ ins Leben riefen. Dieser Name war pas-
send, man konnte sich erst nach langer „Quatscherei“ darauf 
einigen. Eine Eigenschaft, die auch heute noch für den Elfer-
rat typisch ist. Ziel von Präsident Albert „Brünni“ Brüntrup 
und seinem Stellvertreter Helmut Kindermann war es, „keinen 
Lackschuhkarneval, sondern einen bürgernahen Karneval“ zu 
machen. Ohne eigenes Prinzenpaar, es gab zu dieser Zeit noch 
das „Reisholzer Prinzenpaar von Adams Eck“, dafür mit dem 

Reisholzer Quatschkopp, der seitdem jedes Jahr aus ex-
ternen Interessenten neu gewählt wird. Der Quatschkopp 

hat während seiner Regentschaft ein eigenes Motto und 
einen eigenen Wagen, der beim Veedelszoch präsentiert wird. 
Schnell war mit Dieter Hübner ein Quatschkopp für die Ses-
sion 1982/83 gefunden. Sogar ein 
eigener „Orden“ wurde entworfen 
und bei der ersten Prunksitzung 
im ausverkauften Bürgerhaus 
Reisholz präsentiert. 

Das war aber nur der 
Anfang einer Erfolgs-
geschichte, kontinu-
ierlich wurden neue 
Ideen und Konzepte 
erarbeitet, um auch 
weiterhin jährlich ei-
nen Veedelszoch veran-
stalten zu können. In der 
Session 1983/84 waren die 
Quatschköpp bereits auf 90 
Mitglieder angewachsen, de-
nen rund 3900 DM für ihr buntes 
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Brünni kündigt den 
ersten Veedelszoch an

               Elferrat der 

ersten Prunksitzung

Dieter Hübner beim 

ersten Veedelszoch 1983

Kalli Reiland 1993

 beim Rosenmontagszug
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Treiben zur Verfügung stand. 1984 
fand dann die erste Damensit-
zung statt. Die Herren muss-
ten noch bis 1985 warten, 
bis sie ihre eigene Sitzung 
bekommen sollten, da-
für direkt mit einem 
Nummerngirl na-
mens „Susi“. Da 
1986 bereits nach 
zwei Wochen alle 
Sitzungen ausver-
kauft waren, wurde 
beschlossen, 1987 zwei Prunk-
sitzungen zu veranstalten. Im dar-
auffolgenden Jahr wurden die Sit-
zungen aufgrund der Beschränkung 
des Bürgerhauses auf 200 Personen in 
den Griechisch-Orthodoxen Gemeindesaal nach Hassels ver-
legt, wo die Damen- und Herrensitzung noch heute stattfinden. 
Besonders bei gutem Wetter strömten die Zuschauer nach Reis-
holz, um den größten Veedelszoch im Düsseldorfer Süden zu er-
leben; 1989 schätzte die Polizei 20.000 Menschen am Straßen-
rand. Dieser musste 1991 aufgrund des Golfkrieges abgesagt 
werden, so dass Quatschkopp Kalli Knopp verlängerte und 1992 
durch Reisholz ziehen konnte. So eine Verlängerung sollte es erst 
mehr als 25 Jahre später wieder einmal geben.

Dann stand auch schon das erste när-
rische Jubiläum vor der Tür, in der Ses-

sion 1992/93 feierten wir 1 x 11 Jahre 
mit Kalli Reiland als Quatschkopp 

und der ersten Teilnahme beim Ro-
senmontagszug in Düsseldorf mit 
einem eigens dafür gestalteten 
Wagen. Mit Kalli wurde ein echtes 

Urgestein Quatschkopp, er war 
nicht nur Mitglied beim Männerbal-

lett Reisholz, das regelmäßig auf den 
Sitzungen auftrat, sondern auch Confé-

rencier des Pfarrkarnevals, der ebenfalls im 
Bürgerhaus Reisholz stattfand. Sein Talent setzte 

er auch später als Moderator des Veedelszochs auf 
der Henkelstraße ein. Für den Veedels- und den Ro-

senmontagszug wurden mit viel Phantasie regelmäßig 
neue Ideen verwirklicht. Gebaut wurde in wechselnden 

Hallen in Reisholz, meist von Mannesmann, aber auch bei an-
deren Firmen in Flingern und Benrath. Dort in der Paulsmühle 
wurde 2001 in die leerstehen-
de Halle eingebrochen und 
die mühevoll und mit Liebe 
aufgebauten Fahrzeuge 
der Quatschköpp be-
schmiert und zerstört. 

Dieter Hübner beim 

ersten Veedelszoch 1983

Elferrat 1987 - 88

Kalli Reiland 1993

 beim Rosenmontagszug
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Trotz dieses Rückschlags 
wurde auch für die näch-

ste Jubiläumssession 
2003/2004 ein pas-

sender Quatsch-
kopp gefunden. 

Elmar Weische-
de, Geschäfts-

mann aus 
Reisholz und 

begeister ter 
S e g e l f l i e g e r, 

fl og als Otto Li-
lienthal durch 2 x 

11 Jahre Reisholzer 
Quatschköpp. In der 

Session 2009/10 wurde 
die heutige erste Vorsit-

zende Claudia Krohnen mit 
ihrer Hippie-Truppe Quatsch-

kopp und trat danach in den Elferrat ein. 

Diese Tradition hält bis heute an, zurzeit sind sechs ehema-
lige Quatschköpp im Elferrat, darunter der gesamte Vorstand. 
Vier Jahre später stand erneut ein Vereinsjubiläum an, 3 x 11 
Jahre, und das wurde gebührend gefeiert. Mit Peter Kultscher 
als Pharao war auch ein würdiger Jubiläums-
Quatschkopp gefunden, der allerdings beim 
traditionellen Besuch des Biwaks der Gerres-
heimer Bürgerwehr schnell feststellte, dass 
sein königliches Leinen keinen adäquaten 
Schutz vor strenger Düsseldorfer Kälte 
bot. Erst auf dem Rückweg im warmen 
Auto taute er langsam wieder auf. 
Auf dem Jubiläumsorden tauchte 
zum ersten Mal der Flickenclown 
auf, der das Markenzeichen der 
Quatschköpp bei allen Terminen im 
Straßenkarneval ist. Für die Sessions-

eröffnung lud Vereinsgründer Brünni Freunde und Weggefähr-
ten ein. Jobsi Driessens hielt die Laudatio und als besonderer 
Programmpunkt traten die Räuber auf, noch mit Bandgründer 
Karl-Heinz Brand als Sänger. Die Quatschköpp waren schon 
immer weltoffen. Eins hatte Brünni allerdings nicht geplant, As-
sistent Thomas hatte heimlich eine Abordnung der Guggenmu-
sik Chapf-Chläpfl er aus Engelburg in der Schweiz eingeladen, 
die regelmäßig an der Karnevalsparty und dem Veedelszoch 
teilnehmen und bei denen er Ehrenmitglied ist. Als diese pas-
send zum Motto gekleidet erschienen, war ihm die Überra-
schung und Freude anzusehen. Trotz aller Erfolge und schönen 
Momente war dem Elferrat eine gewisse Überalterung anzu-
merken. Neue Mitglieder kamen selten hinzu und wenn, gingen 
sie nach kurzer Zeit wieder. 2017 sollte es dann so weit sein. 
Präsident Brünni wollte den Verein aufl ösen und der Elferrat 
stimmte am 22.08.2017 dafür, bei der Mitgliederversammlung 
darüber abstimmen zu lassen. Damit wollten sich aber Dirk An-
gerhausen, Quatschkopp der Session 2016/17, nicht abfi nden 
und plante mit mehreren Unterstützern im Elferrat eine Vorstel-
lungsrunde zu veranstalten. 

Zur Überraschung aller fanden sich am 06.11.2017 sehr viele 
Interessierte im Bürgerhaus ein, die aus erster Hand Informa-
tionen über die Quatschköpp haben wollten. Es fanden sich 
tatsächlich sieben Interessenten, die in den Elferrat eintre-
ten wollten, um den Verein zu retten. Von diesen sieben sind 

heute immer noch sechs aktiv im Elferrat und 
brachten mit der Zeit weitere 

Freunde zum Verein. Anfangs 
wollte man noch ohne neu-

en Präsidenten weiter 
machen, merkte aber 

bald, dass ein direkter 
Kontakt zum CC von 
Vorteil ist. 2019 wurde 

Thomas Krohnen als 
neuer Präsident gewählt, 

der schon für Brünni die 
Administration gemacht 

         Jubiläum
sorden

 3 x 11 Jahre 

Ehrengäste der GMCC aus der Schweiz

       Einer von vielen Um
zü

ge
n

1993-Jubiläumswagen

             2014-Elferrat
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hatte. Im gleichen Jahr wurde Melanie 
Meurer als Quatschkopp für die Ses-
sion 2019/20 gewählt, nicht ahnend, 
dass ihre Amtszeit sehr viel länger 
werden sollte. Als Höhepunkt ih-
rer Session sollte wie immer der 
Veedelszoch folgen, dieser 
musste aber wegen Sturm 
abgesagt werden. Spontan 
besuchten uns  daraufhin 
viele befreundete Vereine, 
das Prinzenpaar und sogar 
der Oberbürgermeister. Da 
auch die GMCC anwesend war, 
die mehrfach auftraten, wurde es 
die größte After-Zoch-Party in der 
Geschichte der Reisholzer Quatsch-
köpp. Und Melanie ging in die Verlän-
gerung, um ihre Session abzuschließen. 
Allerdings folgte dann etwas, womit nie-
mand gerechnet hätte. Die Corona-Pandemie 
hielt die Welt im Griff und damit auch das Brauchtum. Mitte 
des Jahres 2020 bedrohten noch weitere Schwierigkeiten den 

Verein. Die Hallen der Firma Vallourec in 
Reisholz sollten abgerissen werden und 

somit stand der Verein ohne Wagen-
bauhalle da. Seitdem mussten die 

Reisholzer Quatschköpp und auch 
andere Vereine im Düsseldorfer 

Süden mehrfach umziehen. 
Über Hellerhof, zurück nach 
Reisholz, dann noch Flin-
gern und als Letztes nach 
Holthausen. Dort stehen die 

Wagen heute noch, in der Hoff-
nung, dass es ein längerer Ver-

bleib wird. Corona hatte das Land 
auch noch in den nächsten beiden 

Jahren im Griff und der Elferrat ver-
suchte, den Verein zusammen zu hal-

ten. Im Sommer 2022 konnte  wieder ein 
Sommerfest für die Mitglieder veranstaltet 

werden und die Session 2022/23 wurde ge-
plant. Und im Februar 2023 war es dann so weit. 

Um ihre Ausdauer und Treue zu belohnen, konnte Melanie mit 
ihrem Wagen, genannt Skully, nicht nur durch Hassels und 

Reisholz, sondern auch am Rosenmontag durch die 
Innenstadt fahren. Ein einmaliges Erlebnis für einen 

Quatschkopp.

Die Reisholzer Quatschköpp haben sich in den 
vergangenen Jahren neu aufgestellt. Haben 

sich verjüngt, modernisiert und sind im 
Düsseldorfer Karneval sehr gut vernetzt. 

Immer noch ist das gemeinsame 
Ziel, den Veedelszoch durch Hassels 
und Reisholz durchzuführen und den 

Menschen  Freude zu bringen. Dafür 
werden sieben Veranstaltungen in Eigenre-

gie geplant, organisiert und durch-
geführt. Viel Arbeit, aber wenn es 

nach dem Rosenmontagszug zum 
Feiern der erfolgreichen Session 

gemeinsam ins Brauhaus geht, sind 
sich alle einig, dass es sich wieder 

gelohnt hat.
■  Thomas Krohnen

Tröstende Worte nach de
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e 
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                Elferrat 2025

             2014-Elferrat

137



1982 wurde die Tanzgarde von Choreografi n Ulla 
Gerling gegründet. Ausschlaggebend dafür war, 
dass man für das Training eine städtische Sporthal-
le benötigte, die man ohne Vereinsgründung nicht 
bekam. Mit 8 Mädchen wurde 1982 angefangen. 
Schnell entwickelte sich der Verein und bekam 
über die Jahre zahlreiche neue Mitglieder. Heute 

betreibt die Tanzgarde der KaKaJu ein umfassendes 
Ausbildungsangebot: Kindergruppen, Jugendgarden 

und eine große Hauptgarde für Garde- und Showtanz. 
Inzwischen trainieren mehrere Altersgruppen parallel und 

werden auf die Session vorbereitet. Aktuell trainieren 120 
Kinder und Jugendliche sowie 50 junge Damen in der KaKaJu-
Tanzgarde.

Inzwischen besteht das Team der Trainerinnen aus 5 Kinder- 
und Jugendtrainerinnen, 2 Akrobatiktrainerinnen und 2 Traine-
rinnen der Hauptgarde. Der Ausbildungsstil verbindet klassische 
Gardeelemente, Showelemente und Hebefi guren. Moderne 
Choreografi en immer am Puls der Zeit sind ein besonderes 
Augenmerk von Ulla Gerling. Sie prägte die Ausrichtung der 
Garde über Jahrzehnte als Trainerin und Choreografi n. Für ihre 
Verdienste wurde sie auf örtlicher Ebene und durch karnevali-
stische Organisationen ausgezeichnet – etwa durch die Ehrung 
des Bundes Deutscher Karneval. Unter ihrer Leitung wuchs die 
Tanzgarde nicht nur zahlenmäßig, sondern erarbeitete sich auch 
einen Ruf für Qualität und Kontinuität.
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Tanz, Tradition und NachwuchsarbeitTanz, Tradition und NachwuchsarbeitTanz, Tradition und Nachwuchsarbeit
4 x 11 Jahre

Von der Gründeridee zur Stadttanzgarde
Von der Gründeridee zur Stadttanzgarde
Von der Gründeridee zur Stadttanzgarde

Ausbildungsangebot: Kindergruppen, Jugendgarden 
und eine große Hauptgarde für Garde- und Showtanz. 

Inzwischen trainieren mehrere Altersgruppen parallel und 
werden auf die Session vorbereitet. Aktuell trainieren 120 

Kinder und Jugendliche sowie 50 junge Damen in der KaKaJu-
Tanzgarde.

Inzwischen besteht das Team der Trainerinnen aus 5 Kinder-

Wenn im Januar und Februar die Säle voller Kostüme und Kon-
fetti sind, gehört ein Name fest zum Bild: Die Tanzgarde der 
Karnevalsfreunde der katholischen Jugend.

Was als Idee, vor 44 Jahren in der Pfarrgemeinde St. Ludger in 
der Jugendarbeit entstand, hat sich zu einer Institution entwi-
ckelt. Eine der großen Tanzgarden der Landeshauptstadt, mit 
eigener Vereinsstruktur, umfangreichem Trainingsbetrieb, vielen 
Auftritten und gesellschaftlichem Engagement. 
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In den letzten Jahrzehnten hat die Tanzgarde eine klare Nach-
wuchsstrategie verfolgt:
Kindergruppen ab 4 Jahren spielerisch an den Tanz heranfüh-
ren, strukturierte Trainingsarbeit mit dem Ziel, irgendwann in 
der Hauptgarde mittanzen zu können. Die Teamarbeit steht 
hier an erster Stelle. Nur wenn Kinder mit Spaß bei der Sa-
che sind, kann sich eine Liebe, eine Begabung oder ein Talent 
entwickeln.

Ein soziales Miteinander ist Kernkompetenz aller Trainerinnen. 
Dies zu leben, weiterzugeben ebenso wie die Freude am Tanz 
ist das gemeinsame Ziel.

Viele Jahre wurden die Showkostüme von Elisabeth Hahn 
(Mutter von Ulla Gerling) genäht.

Seit einigen Jahren gibt es hierfür eine Kostümgruppe, auch 
bestehend aus aktiven Tänzerinnen, die vom Entwurf bis zur 

4 x 11 Jahre

In den vergangenen Jahren öffnete sich die Tanzgarde ver-
stärkt für künstlerische Kooperationen außerhalb rein karne-
valistischer Kreise. Die Zusammenarbeit mit dem Tanzhaus 
NRW und Reut Shemesh, in der Gardetanz-Elemente mit 
zeitgenössischem Tanz verschmolzen, zeigte, dass der Verein, 
insbesondere Ulla Gerling, den tänzerischen Horizont erwei-
tert und jüngere Zielgruppen anspricht. Der tänzerische Aus-
tausch mit anderen Tanzrichtungen und anderen Tänzerinnen 
und Tänzern ist Ulla Gerling immer eine Herzensangelegen-
heit.
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Herstellung der Kostüme alles selbst entwickelt. Hierauf ist 
die Garde besonders stolz.

Bei der Düsseldorfer Fernsehsitzung regelmäßig dabei zu 
sein, den Düsseldorfer Karneval auf den Seychellen und 
Teneriffa präsentieren zu dürfen, Rosenmontag im Zug ein 
Teil des großen Ganzen zu sein ist das, wofür sich die Arbeit 
lohnt.

So freut sich die KaKaJu-Tanzgarde noch auf viele tolle Jahre 
gemeinsame Arbeit.

Nur zusammen ist man stark.

Tanzen ist träumen mit den Füßen – wird so schön gesagt.

Wir sagen: ja das stimmt, aber es ist auch viel harte Arbeit, 
Durchhaltevermögen und ganz viel Idealismus und Teamar-
beit.
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Unsere Wurzeln – gegründet aus Spaß an der Freud’
Im Jahr 1949 hatten zwei Frauen die Nase voll, ihren Män-
nern beim Karneval feiern zuzusehen. Käthe Creson und Frie-
da Dommes dachten sich: „Warum nur zugucken, wenn man 
selbst die Bühne rocken kann?“ Und zack – die „Närrischen 
Marktfrauen“ waren geboren! Eine Karnevalsgesellschaft 
von Frauen für Frauen – zu einer Zeit, als der Kar-
neval noch fest in Männerhand war.

Doch Käthe und Frieda ließen sich nicht 
beirren. Mit einer ordentlichen Portion 
Tatendrang, einer Prise Humor und ei-
ner klaren Vision machten sie sich ans 
Werk. Und wie das im Rheinland so 
ist: Wenn’s um Brauchtum geht, be-
kommt man Unterstützung. Albert 

Kanehl und Hubert Creson standen den beiden mit Rat, Tat – 
und vermutlich auch mit einem gut gefüllten Beutel Kamelle – zur 
Seite.

So nahm das närrische Abenteuer seinen Lauf – und was da-
mals mit einer mutigen Idee begann, ist heute eine feste 

Größe im Karneval. Helau auf so viel Frauenpower!

Die erste Sitzung fand 1955 im „Rem-
scheider Hof“ statt. Danach ging’s 

weiter durch die Säle Düsseldorfs: 
Brauerei Schlösser, Henkelsaal und 
bis 2019 der Rheingoldsaal – des-
sen Chrysanthemen-Optik perfekt 
zum blumigen Stil der Marktfrauen 
passte.
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Brauerei Schlösser, Henkelsaal und 
bis 2019 der Rheingoldsaal – des-
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Tradition trifft Kreativität – unsere bunte Marktfrauen-Mode
Früher trugen die Närrischen Marktfrauen Kopftuch und Klom-
pen. Heute ist die Schürze geblieben, aber obenrum wird’s 
kreativ: selbstgeschmückte Hüte mit Blumen, Käse, Gemüse 
und allem, was der Markt hergibt. Manch einer will auch schon 
ein lachendes Stück Mett gesehen haben.

Und das Zepter? Keine Pritsche – sondern eine stattliche Por-
ree Stange!

Rosenmontag – mit Wagen, Fußtruppe und einem 
schmucken Sellerieprinz
Seit 1952 sind wir fester Bestandteil des Düsseldorfer Rosen-
montagszugs – mit einem zünftigen Wagen, der aussieht wie 
ein rollender Wochenmarkt. Nach diversen Remakes dürften 
wir auch wieder im vorderen Teil des Zuges mitfahren. Seit 
1987 begleitet uns der „Sellerieprinz“ – der einzige Mann auf 
dem Wagen, gekürt mit viel Humor und einem bunten Strauß 
aus Marktfrauen.

Die Sellerieprinzen – charmantes Beiwerk mit Charakter
Was wären die Närrischen Marktfrauen ohne ihre Sellerie-
prinzen? Sie sind das schmückende Beiwerk, das mit Witz, 
Stil und einer ordentlichen Portion Glanz die Bühne bereichert. 
Jeder Sellerieprinz bringt seinen ganz eigenen Charme mit – 
von elegant bis komisch, von laut bis leise, aber immer mit 
Herz und Humor.

Eines bleibt dabei allerdings: Ihr Zepter – die Porree Stange –
geben die Marktfrauen nicht aus der Hand! Das ist Tradition 
– und das respektieren auch die Prinzen.

Besonders schön: Aus einer spontanen Begegnung bei einer 
Veranstaltung, bei der plötzlich fünf ehemalige Sellerieprinzen 
zusammentrafen, entstand eine wunderbare Idee. Die Ex-Prinzen 
schlossen sich kurzerhand zu einem kleinen Club zusammen – mit 
dem Ziel, die Närrischen Marktfrauen aktiv zu unterstützen. Aus 
einem zufälligen Treffen wurde eine feste Verbindung, die heute 
mit viel Engagement und Spaß das närrische Treiben bereichert.
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Die Sellerieprinzen sind Teil der Geschichte, Teil der Markt-
frauen-Familie und ein Hingucker in jeder Session!

2014 – Ein Jahr voller Herausforderungen und neuer Stärke
Auch bei uns gab es Höhen und Tiefen insbesondere im Jahr 
2014.  Besonders herausfordernd war die Suche nach einer 
Nachfolge für Elli, die sich aus dem aktiven Geschehen zu-
rückziehen wollte. Ihr Blumengeschäft war stets ein lebendiger 
Treffpunkt – und genau dort nahm die Geschichte eine über-
raschende Wendung: Als Marktfrau Monika gerade bei Elli war, 
betrat eine Kundin den Laden, ließ sich einen Strauß zusammen-
stellen – und Elli sagte spontan: „Die passt! Das könnte unsere 
neue Präsidentin sein." Es dauerte nicht lange und da wurde 
Melanie Willer (damals Schwemin) tatsächlich Präsidentin. 

Nach Ellis krankheitsbedingtem Abschied standen plötzlich 
nur noch fünf Marktfrauen bereit – doch diese fünf hatten es 
in sich! Ganz nach dem Motto „Wir packen’s an!“ wurde nicht 
gejammert, sondern angepackt: Wer kann was beitragen? Wer 
hilft mit? Wer bringt Glanz und Glitzer?

Mit viel Engagement, Kreativität und Zu-
sammenhalt wurde alles neu organisiert 
und auf stabile Beine gestellt. Und nach 
und nach wuchs die Truppe der Markt-
frauen. Es gibt viele schöne Ereig-
nisse, die verbinden. 

Wunderbare gemeinsame Momente 
haben wir in den letzten Jahren 
erlebt - traumhafte Sommer- und 
Weihnachtsfeste bei Cida, fröhliche 

Sitzungen im Rheingoldsaal, kalte Biwaks, Sellerieprinzen-Kü-
rungen, legendäre Damensitzungen in Neuss und natürlich trä-
nenreiche und dramatische Hoppeditz Beerdigungen. 

Zu erwähnen ist natürlich auch unsere Tour zum Frauen-Kö-
nigsschießen in Braunshausen im Sauerland. Dies erfolgte auf 
Einladung unseres Sellerieprinzen Titus. Was für ein Fest... Und 
unsere Erna trifft tatsächlich den Vogel. 

Nun feiern wir in dieser Session 7 x 11. - 
Ein unglaubliches Jubiläum 
Heute stehen wir stärker da denn je – dank des unermüdlichen 
Einsatzes unserer Vorstände in den vergangenen Jahren, die 
mit Herz und Leidenschaft den Verein wieder aufgebaut haben.
Vielleicht schauen unsere Gründermütter Käthe und Frieda von 
ihrer Wolke und freuen sich, dass die Närrischen Marktfrauen 
dieses wunderbare Jubiläum feiern.

Wer wir wirklich sind
Manche meinen ja, wir würden morgens um fünf mit 

dem Gemüsekorb auf dem Markt stehen – weit 
gefehlt! Wir sind Frauen aus allen Ecken und 

Enden der Gesellschaft, vereint durch un-
sere Liebe zum Karneval und zur guten 

Laune in Gemeinschaft.

Und weil Freude sich verdoppelt, 
wenn man sie teilt, heißen wir auch 
unsere Marktfrauenfreunde herzlich 
willkommen – als fördernde Mitglie-
der mit Herz und Humor.

■ Cida Klinkhammer

Mit viel Engagement, Kreativität und Zu-Mit viel Engagement, Kreativität und Zu-
sammenhalt wurde alles neu organisiert sammenhalt wurde alles neu organisiert 
und auf stabile Beine gestellt. Und nach 

Manche meinen ja, wir würden morgens um fünf mit 
dem Gemüsekorb auf dem Markt stehen – weit dem Gemüsekorb auf dem Markt stehen – weit 

gefehlt! Wir sind Frauen aus allen Ecken und gefehlt! Wir sind Frauen aus allen Ecken und 
Enden der Gesellschaft, vereint durch un-Enden der Gesellschaft, vereint durch un-

sere Liebe zum Karneval und zur guten 
Laune in Gemeinschaft.

der mit Herz und Humor.
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„Sintemalen durch betrüblich Zeiten das goldne Lachen der Menschheit verstummet, scharete sich eben darumb im 
November 1926 bey ‚Schummer’, dem bekanntlich Haus für Atzung und Labung, ein klein Narrenschar beysammen und 
gelobeten, als Vasallen des hohen Prinzen erhabener Tollität, gewappnet gen Griesgram und Muckertum zu streiten. Und 
obwohlen die Widersach sehr groß, und die klingend Silbermünz sehr rar, erfolgte dennoch am 29. November 1926 bey 
Notar Greis die urkundlich Eintragung, damit die ‚Düsseldorfer Karnevalsgesellschaft Kavallerie Blau-Weiß’ so benamst, 
das Licht der Welt erblicken soll.“

Mit diesen Worten vermerkt ein „Urkundlich Protokoll“ die eigentliche Geburtsstunde  der Prinzengarde 
Blau-Weiss unter der Präsidentschaft von Willi Holstein. Offi ziell in das Vereinsregister eingetragen wurde die 
„Kavallerie Blau-Weiß“ unter ihrem Kommandeur Paul Schummer am 29. Oktober 1927. Da sie an den folgenden 
Rosenmontagszügen jeweils die Venetia stellte, erfolgte schon bald die entscheidende Namensänderung: Seither 
steht der Verein als „Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Blau-Weiss e.V. 1927 – Leibgarde der Prinzessin Venetia“ 
im Rampenlicht der Düsseldorfer Karnevalszene. 

9 x 11 Jahre 
Prinzengarde Blau-WeissPrinzengarde Blau-Weiss

Die Leibgarde der Prinzessin Venetia 

feiert närrisches Jubiläum

Uniformen nach Art 

der spanischen Granden

Und dies in ungewöhnlichem Outfi t. Kein Geringerer 

als der bekannte Düsseldorfer Maler Professor Kohl-

schein wurde gebeten, eine Uniform zu entwerfen, 

die nicht unbedingt an Preußisches Militär erinnern 

sollte. Kohlschein konzipierte eine Uniform nach Art 

der spanischen Granden. Da diese Uniform mit Pelz-

besatz, hohen Stulpenstiefeln und Umhang ausge-

stattet war, war sie nicht für Bälle geeignet. Daher 

wurde eine „leichte“ Tanzuniform entworfen, die bis 

heute von den Gardisten getragen wird.

Eine tiefe Freundschaft entwickelte sich bald zu 

den Mainzer Freunden des Winterbrauchtums. 1935 

wurde diese Freundschaft mit dem Motto besiegelt: 

„Düsseldorf und Mainz – im Karneval eins“. 

Das „Helau“ nach Mainz importiert

Ein Gegenbesuch der Prinzengarde Blau-Weiss mit Prinz 

Hermann II und Venetia Lieselotte erfolgte 1936 zum 

100jährigen Jubiläum der Mainzer Ranzengarde. Anläss-

lich dieses Besuchs wurde der damalige Generalfeldmar-

schall und kommandierende General Graf Riesling von 

Gold und Kupferberg, Emil Kupferberg, zum General à 

la Suite der Blau-Weissen Garde ernannt - ein Brauch, 

der sich mit jährlich wechselnden Kandidaten bis heute 

erhalten hat. Die Freundschaft mit den Mainzer Karne-

valisten bewirkte noch mehr: Als nach dem Krieg Gene-

ralfeldmarschall Dieter Hummel von einem Besuch der 

Prinzengarde Blau-Weiss zurück nach Mainz fuhr, nahm 

er das „Helau“ mit und etablierte es in der Domstadt, in 

der bis zu diesem Zeitpunkt „Hoch“ gerufen wurde.
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9 x 11 Jahre 
Prinzengarde Blau-Weiss

1948 erster „Bunter Abend“ 

im „Oberbayern“

Nach dem Krieg waren von der Garde Blau-Weiss nur 

wenig Freunde übrig geblieben. Der von ihnen mühsam 

erhaltene Mittwoch-Stammtisch im damaligen Vereins-

heim von Schorsch Manger („Münchner Hof“) führte zur 

regen Kontaktpfl ege und Planung für kommende Sessi-

onen. Doch erst nach der Währungsreform im Juni 1948 

konnte sich die Garde wieder aktiv dem Karneval zuwen-

den. Inzwischen war es Schorsch Manger gelungen, sein 

ehemaliges „Oberbayern“ (heute Musikdorf) wieder auf-

zubauen und 1948 den ersten „Bunten Abend“ nach dem 

Krieg zu veranstalten. Dieser Abend gab der Garde einen 

enormen Auftrieb und Zulauf.

Proben 
unter der Oberkasseler Brücke

Die 50er Jahre waren geprägt von grandiosen Aufzügen, 

als die Prinzengarde Blau-Weiss auf ihren eigenen Veran-

staltungen oder auch auf fremden Sitzungen mit Corps und 

Tanzgarde einzog. Aber etwas fehlte noch. Nur zu den Klän-

gen einer Saalkapelle einzumarschieren, war einfach nicht 

schmissig genug. Irgendwann kam Willi Hietbrink, damals 

Literat der Prinzengarde, auf die Idee, ein Fanfarencorps im 

Karneval mitzuführen, um bei den Aufzügen für die richtige 

musikalische Untermalung zu sorgen. Fanfarencorps waren 

damals dünn gesät und hauptsächlich im Schützenwesen 

bekannt. Aber warum sollte das nicht auch im Karneval gut 

ankommen? Also nahm der Vorstand Kontakt zum 1. Düs-

seldorfer Fanfarencorps auf, um sich von deren Können an 

einem Übungsabend zu überzeugen. Mangels Übungssaal 

traf man sich unter der Oberkasseler Brücke, wo diese auch 

regelmäßig probten. Gehört und für gut befunden, wurde 

das Düsseldorfer Fanfarencorps als erstes Fanfarencorps im 

Karneval unter Vertrag genommen. 

Der Geist der Ritterlichkeit 

herrscht in der Garde

11 Jahre nach der Gründung hatte sich die Prinzengarde Blau-

Weiss in Düsseldorf vollends etabliert. Kein Geringerer als Leo 

Statz, der später von den Nationalsozialisten ermordete Vorsit-

zende des Karnevalsausschusses (heute: Comitee Düsseldorfer 

Carneval), attestierte den Prinzgardisten in einem Grußwort zum 

Jubiläum einen „Geist der Ritterlichkeit, die sich mit Galanterie 

und Fröhlichkeit paart“. In den vergangenen 11 Jahren, schreibt 

Statz weiter, hat sich „die Prinzengarde Blau-Weiss so stark 

durchgesetzt, dass sie nicht allein eine Garde ist, sondern auch 

zugleich ein führender Karnevalsverein. Ihre Sitzungen sind von 

hinreißendem Schwung... und daher hat die Prinzengarde Blau-

Weiss sich in den Herzen der Karnevalsfreunde einen Platz er-

obert.“ Und weiter: „So lebt und wirkt die Prinzengarde mitten im 

Strom der Zeit und verankert in dieser das Brauchtum“.

1948 erster „Bunter Abend“ 

zugleich ein führender Karnevalsverein. Ihre Sitzungen sind von 

hinreißendem Schwung... und daher hat die Prinzengarde Blau-

Weiss sich in den Herzen der Karnevalsfreunde einen Platz er-

obert.“ Und weiter: „So lebt und wirkt die Prinzengarde mitten im 

Blau-Weiss Vorstand 1926
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„Empörender“ Auftritt in blauen Slips

Nach dem Krieg war die Prinzengarde Blau-Weiss die erste Karnevalsgesellschaft in Düsseldorf, die mit einer ei-

genen Tanzgarde durch die Säle zog. Mitte der 50er Jahre fanden sich fünf Mädchen aus der Ballettschule von Ma-

dame Gerino zusammen, um neue Gardetänze einzustudieren. Aus dieser Gruppe blieb eine junge Dame namens 

Karin Heiliger übrig, die zur Session 1960/61 eine neue Tanzgruppe auf die Beine stellte, das Training leitete und 

zusätzlich als Solo-Mariechen das Publikum durch Ausstrahlung und tänzerisches Können bezauberte. Später trat 

sie mit ihrem Partner Hasso Bodenstein auch als Tanzpaar auf. Die Zahl der Tanzgardenmitglieder schwankte in den 

folgenden Jahren zwischen vier und acht Mädchen. Die Kostüme entstanden immer in gemeinsamen abendlichen 

Nähstunden. Mütter und Väter halfen, wo sie konnten – es durfte ja alles nicht viel kosten. 1964 waren auf diese Wei-

se mit viel Mühe schicke weiße Jacken mit blauen Satinaufschlägen in Eigenarbeit entstanden. Dazu passten blaue 

Slips, natürlich mit dezentem Beinausschnitt. Doch wie groß war die Entrüstung der Gattin des damaligen Ober-

bürgermeisters bei der Prinzenkürung über dieses „unmoralische“ Outfi t der blau-weissen Tanzgarde. Die Kon-

sequenz: Selbstverständlich 

erfolgte der nächste Auftritt 

züchtig mit kurzen Röcken...

Halali zur ersten großen Herbstjagd

Nirgendwo sonst wird die Tradition der einstigen „Kavallerie Blau-Weiß“ so 

wortgetreu gepfl egt wie innerhalb des Reitercorps. Und das mit großem 

Erfolg und ungebrochener Attraktivität: Wenn demnächst am Rosenmon-

tag 25 bis 30 Reiter und Amazonen hoch zu Roß in schmucken blau-weis-

sen Uniformen durch die Düsseldorfer Innenstadt traben, dann schlägt 

ihnen wie vor 88 Jahren eine Welle des Jubels und der Begeisterung ent-

gegen. Und noch etwas hat das Reitercorps in Düsseldorf geprägt: Seit 

1982 fi ndet nahezu alljährlich eine große Herbstjagd statt, die leider in 

diesem Jahr wegen der Orkanschäden im Grafenberger Wald ausfallen 

musste. Begründer dieser Tradition, die im Düsseldorfer Winterbrauchtum 

einmalig ist, war Hermann Iseke, der erste Jagdherr.

Erste Goldene Pritsche 

für Franz Josef Strauß

Dass die Prinzengarde Blau-Weiss nicht nur 

auf dem Rücken der Pferde, sondern auch 

auf dem Ballparkett sattelfest ist, weiß man 

in Düsseldorf spätestens seit dem 28. Januar 

1984. An diesem Abend wurde im Rahmen der 

Gala-Nacht in Blau und Weiss der damalige 

bayerische Ministerpräsident Franz Josef Strauß 

mit der ersten Goldenen Pritsche ausgezeich-

net. Dieser Ball im Hilton Hotel entwickelte sich 

zu einer fünfstündigen „Blitzsitzung“, die von jenen, die sie live erlebt haben, immer noch als grandios und unver-

gesslich beschrieben wird. Seither wurde die Goldene Pritsche 22 Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens, darunter 

Ex-Außenminister Dietrich Genscher, Bischof Dr. Heiner Koch und die Bundesligamannschaft von Fortuna Düsseldorf, 

verliehen. Im Jubiläumsjahr wird die Ehrung Wolfgang Bosbach (MdB) zuteil.

Slips, natürlich mit dezentem Beinausschnitt. Doch wie groß war die Entrüstung der Gattin des damaligen Ober-

bürgermeisters bei der Prinzenkürung über dieses „unmoralische“ Outfi t der blau-weissen Tanzgarde. Die Kon-
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Mit Engelbert Oxenfort auf Erfolgskurs

Kein Präsident hat die Prinzengarde Blau-Weiss über einen so langen 

Zeitraum erfolgreich geführt wie Engelbert Oxenfort: Mit enormer En-

ergie, neuen Ideen und souveränem Durchsetzungsvermögen war der 

heutige Blau-Weiss-Ehrenpräsident fast zwei Jahrzehnte lang Kopf, 

Herz und Motor zugleich. 

Seinen ersten großen Auftritt im Düsseldorfer Karneval hatte Oxenfort 

1978 – als Prinz Engelbert I. an der Seite von Venetia Almuth Salm. 1982 

wurde er Sitzungspräsident und zwei Jahre später - Klaus Schulze war 

inzwischen zwangsweise zurückgetreten - übernahm Oxenfort auch 

den Posten des Präsidenten, den er ununterbrochen 19 Jahre lang 

bekleidete. Unter seinen Nachfolgern Klaus Jonas, Dr. Udo Heinrich, 

Michael Schweers, Thomas Adam, Lothar Hörning und seit 2024 Ute 

Heierz-Krings wurde diese erfolgreiche Arbeit fortgesetzt. 

Der Ära Oxenfort entstammen herausragende Veranstaltungen, die aus 

dem Düsseldorfer Karneval nicht mehr wegzudenken sind. Neben der 

Verleihung der Goldenen Pritsche sei nur die „Närrische Oper“ erwähnt, 

die von Engelbert Oxenfort begründet wurde, weil er aufgrund von fa-

miliären Bindungen und eigenen Erfahrungen auf der Bühne von klein 

auf enge Beziehungen zur Oper hatte. Sein Credo: „Ich fand, unsere 

Garde braucht eine große Bühne, um sich richtig zu präsentieren...“

Dass die Prinzengarde Blau-Weiss heute mit ihren mehr als 500 Mit-

gliedern so gut aufgestellt ist, verdankt sie aber nicht nur ihren Prä-

sidenten und dem Vorstand, sondern vielen Helfern und Förderern. 

Anteil an der Erfolgsgeschichte haben auch alle Sektionen der Garde: 

Das Aktive Corps, das Corps à la Suite, das Corps de Jeunesse, das 

Reitercorps, der Senat, die Tanzgarde, die Kindertanzgarde, das Ka-

dettencorps, die Paginnen und die Venetien. 

Der Orden - seit 2000 eine Kunstedition

Eigenständig ist die Prinzengarde Blau-Weiss auch beim Karne-

valsorden. Diese Auszeichnung, die urspünglich einmal die Ge-

ringschätzung gegenüber militärischen Obrigkeit symbolisierte, 

hat sich durch die Initiative des langjährigen Senatssprechers 

Josef Nagel und des Sprechers des Corps à la Suite, Dr. Ste-

fan Wagner, zu einem echten Sammlerstück entwickelt. Zum 

Millenniums-Jahreswechsel wurde ein neuer, moderner, rauten-

förmiger Orden kreiert, dessen Mittelstück alljährlich von einem 

namhaften Künstler gestaltet wird. Darunter Heinz Mack, Gün-

ther Uecker, Otto Piene, Tony Cragg, Bert Gerresheim, Thomas 

Ruff und Katharina Sieverding.

Mit Engelbert Oxenfort auf Erfolgskurs

Der Orden - seit 2000 eine Kunstedition

Reitercorps, der Senat, die Tanzgarde, die Kindertanzgarde, das Ka-

dettencorps, die Paginnen und die Venetien. 

Ruff und Katharina Sieverding.

den Posten des Präsidenten, den er ununterbrochen 19 Jahre lang 
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11.11.2025 Dienstag

11:11 Uhr Hoppeditz Erwachen
 Einlass: 10:30 Uhr
 Moderation: Klaus Use / Dennis Vobis
 Marktplatz vor dem Rathaus

 Tolles Bühnenprogramm zur Sessionseröff nung

 EINTRITT FREI

Comitee Düsseldorfer Carneval e.V.

12:11 Uhr GROßE-Biwak
 Einlass: 12:11 Uhr
 Moderation: Oliver Raths
 Hausbrauerei „Zum Schlüssel“
 Bolkerstraße 41-47, 40213 Düsseldorf

Zum Sessionsauftakt heißt es wieder: Kostüm raus, Stim-
mung an und ab auf die Bolkerstraße! Gemeinsam mit der 
Düsseldorfer Bürgerwehr und der Düsseldorfer Narrenzunft 
feiern wir das GROßE-Biwak mitten in der Altstadt! Was euch 
erwartet? Live-Bands, Show-Acts, Karnevalsgarden, DJs mit 
bester Stimmung.

 EINTRITT FREI

Große Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorfe.V.

13:11 Uhr Uzbröder-Erwachen
 Einlass: 13:11 Uhr
 Moderation: André Strzoda, Daniel Mevissen
 Meetingraum, Kurzestr. 6, 40213 Düsseldorf

Wir erwachen in die Session, in der wir das Motto stellen 
dürfen: MER BLIEWE BUNT - EJAL WAT KÜTT!  Feiert mit 
uns unseren besonderen Auftakt unter Freunden.  

 EINTRITT FREI

G.K.G. Düsseldorfer Uzbröder 1931

19:11 Uhr Sessionsauftakt 2025
 Einlass: 11:11 Uhr
 Moderation: Andreas Mauska
 Nähkörbchen, 
 Hafenstraße 11, 40213 Düsseldorf

Der Hoppeditz kehrt quicklebendig nach Düsseldorf zurück und 
die jecke Zeit beginnt. Das wollen wir ausgelassen mit Euch fei-
ern!  Nach dem Sessionsstart auf dem Marktplatz geht die Par-
ty am Abend erst richtig los. Stoßt mit uns im“Nähkörbchen“ 
auf den 11.11. und die bevorstehende Session an!

Kartenbestellung:
Andreas Mauska, www.K.G.-regenbogen.de

K.G. Regenbogen e.V.

19:11 Uhr Prinzenpaar-Kürung
 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: 
 Stefan Kleinehr / Lothar J. Hörning
 Rheinterrasse Düsseldorf / Radschlägersaal
 Joseph-Beuys-Ufer 33, 40479 Düsseldorf

Küren Sie mit uns das neue Prinzenpaar der Landeshaupt-
stadt Düsseldorf für die neue Session.

Kartenbestellung:
www.helau.cc, 0211-33 01 01, vorstand@helau.cc

Comitee Düsseldorfer Carneval e.V.

14.11.2025 Freitag

 Einlass: 12:11 Uhr
 Moderation: Oliver Raths
 Hausbrauerei „Zum Schlüssel“
 Bolkerstraße 41-47, 40213 Düsseldorf

 Einlass: 13:11 Uhr
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15:00 Uhr Ordensverleihung 
  an das Hoppeditz Denkmal
 Einlass: 14:00 Uhr
 Moderation: 
 Rafaela Kaiser und Markus Schäfer
 Hoppeditz Denkmal, Zollstraße 9
 40213 Düsseldorf

Das Hoppeditz-Denkmal bekommt (s)einen Sessionsorden der 
Hoppediz-Wache verliehen. Dafür besuchen die Hoppediz-
Wache und alle Freunde das Denkmal am Hoppediz-Plätzken 
und verleiht mit Brimborium den aktuellen Sessionsorden.

Hoppediz Wache e.V. 

17:30 Uhr Auftaktparty
 Einlass: 16:30 Uhr
 Moderation: Tobias Glöck
 Schützenhalle auf dem Schützenplatz des  
 Bürger-Schützenverein 1925 e.V. 
 Düsseldorf Rath. 
 Rather Broich 137, 40472 Düsseldorf

Kartenbestellung:
Tabak Wünneberg, Westfalenstraße 24, 40472 Düsseldorf
www.rather-aape.de/Karten-Vorverkauf/

R.K.G. Rather Aape

11:11 Uhr Kinder - & Jugend-
  Hoppeditz-Erwachen
 Moderation: Josef Hinkel / Fabian Schäfer
 Lambertusplatz
 Stiftsplatz 7, 40213 Düsseldorf

Gemeinsam mit den Kinderprinzenpaaren und vielen kleinen 
und großen Karnevalisten wird der Kinder-Hoppeditz „geweckt“.

Comitee Düsseldorfer Carneval e.V.

13:11 Uhr Sessionseröffnung 
  Einlass: 13:00 Uhr
 Moderation: Kurt Fenn
 St. Josef Oberbilk / Pfarrsaal
 Josefplatz 12b, 40227 Düsseldorf

Sessionseröff nung im Veedel.

Kartenbestellung:
Kurt Fenn, 0174-676 95 67

K.G. Närrische Schmetterlinge e.V.

15.11.2025 Samstag

 Einlass: 16:30 Uhr
 Moderation: Tobias Glöck
 Schützenhalle auf dem Schützenplatz des  
 Bürger-Schützenverein 1925 e.V. 
 Düsseldorf Rath. 

  an das Hoppeditz Denkmal
 Einlass: 14:00 Uhr
 Moderation: 
 Rafaela Kaiser und Markus Schäfer
 Hoppeditz Denkmal, Zollstraße 9
 40213 Düsseldorf

  Einlass: 13:00 Uhr
 Moderation: Kurt Fenn
 St. Josef Oberbilk / Pfarrsaal
 Josefplatz 12b, 40227 Düsseldorf
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19:00 Uhr Sessionseröffnung
 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Dirk Angerhausen
 Bürgerhaus Reisholz
 Kappelerstraße 231, 40599 Düsseldorf

Unser Start in die Session. Mit dabei sind das Prinzenpaar 
der Landeshauptstadt Düsseldorf mit der Prinzengarde 
Rot-Weiss, die Tanzgarde der KaKaJu, Rainer Lieferscheidt, 
G.K.G. Rheinische Garde Blau-Weiss e.V., Nicole Lindecke, 
Johanna und Gabriel und Alt Schuss

EINTRITT FREI

K.G. Reisholzer Quatschköpp eV. 

16:00 Uhr CC Gottesdienst
 Einlass: 15:30 Uhr
 Moderation: Karl-Hans Danzeglocke
 Pfarrkirche St. Peter
 Kirchplatz, 40217 Düsseldorf

Der Gottesdienst für alle Karnevalisten. Jeder ist herzlich will-
kommen.

 EINTRITT FREI

Comitee Düsseldorfer Carneval e.V.

18:11 Uhr Sessionseröffnung Gerresheim
 Einlass: 17:30 Uhr
 Moderation: Stefan Pitzer
 Templum, Bergische Landstraße 35
 40629 Düsseldorf

Sitzungsparty zur Sessionseröff ung mit Live-Darbietungen 
Tanzgruppe und DJ.

Kartenbestellung:
Stefan Pitzer, www.saubande-gerresheim.de
tickets@saubande-gerresheim.de

Saubande, Förderkreis Gerresheimer Veedelszoch

18:30 Uhr Ordensfest
 Einlass: 17:30 Uhr
 Moderation: Udo Wolffram
 Städt. Realschule Erkrath / Aula
 Karlstraße 7-9, 40669 Erkrath

Hier wir das Kinderprinzenpaar gekürt, wir stellen den neu-
en Sessionsorden vor, umrahmt wird das ganze mit fetziger 
Musik.

Kartenbestellung:
Udo Wolffram oder info@grosse-erkrather-K.G.de
www.grosse-erkrather-K.G.de/Kartenvorverkauf
0211-24 15 83, 0170-835 88 70, www.grosse-erkrather-K.G.de

Große Erkrather K.G.

16.11.2025 Sonntag Einlass: 17:30 Uhr
 Moderation: Udo Wolffram
 Städt. Realschule Erkrath / Aula
 Karlstraße 7-9, 40669 Erkrath

 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Dirk Angerhausen
 Bürgerhaus Reisholz
 Kappelerstraße 231, 40599 Düsseldorf



Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Prinzengarde der Stadt Düsseldorf 
„Blau-Weiss“ e.V. 1927„Blau-Weiss“ e.V. 1927„Blau-Weiss“ e.V. 1927„Blau-Weiss“ e.V. 1927„Blau-Weiss“ e.V. 1927„Blau-Weiss“ e.V. 1927„Blau-Weiss“ e.V. 1927„Blau-Weiss“ e.V. 1927„Blau-Weiss“ e.V. 1927„Blau-Weiss“ e.V. 1927
LeibgardeLeibgardeLeibgardeLeibgardeLeibgardeLeibgardeLeibgarde der Prinzessin Venetia der Prinzessin Venetia der Prinzessin Venetia der Prinzessin Venetia der Prinzessin Venetia der Prinzessin Venetia der Prinzessin Venetia der Prinzessin Venetia der Prinzessin Venetia der Prinzessin Venetia

31
.0

1.2
02

6

01
.0

2.
20

26

VERANSTALTUNGEN 2026

KINDERKARNEVAL

Schlösser Quartier Bohème, Henkelsaal
Ratinger Str. 25 - 40213 Düsseldorf

Einlass 13:30 Uhr | Beginn: 14:00 Uhr

Ein abwechslungsreiches Unterhaltungsprogramm 
für kleine und auch große Karnevalsjecken mit 
viel Spiel, Spaß und Prämierung der schönsten 
Kostüme.
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6 ERÖFFNUNG DES FELDLAGERS

En de Canon
Zollstr. 7 - 40213 Düsseldorf

Einlass 14:00 Uhr

Herzlich willkommen in DEM Brauchtums- und 
Kulturtreff  des Düsseldorfer Karnevals. Am Weinhaus 
„En de Canon“ im Herzen der Altstadt freuen wir uns 
auf alle Gäste aus nah und fern!
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JUBILÄUMSSITZUNG 
9 x 11 Jahre PG Blau-Weiss

Hilton Düsseldorf
Georg-Glock-Straße 2 - 40474 Düsseldorf

Einlass 17:30 Uhr | Beginn: 18:30 Uhr

Stimmungsvoll und fröhlich wird dieser Abend!
Mit einem großartigen karnevalistischen Programm freuen 
wir uns auf viele tolle Verkleidungen und eine fantastische 
Kostümsitzung. Mit Freunden feiern!

BRAUHAUSPARTY

Brauerei Schumacher
Oststraße 123 - 40210 Düsseldorf

Einlass 16:00 Uhr | Beginn: 17:00 Uhr

In einer urigen Brauhausatmosphäre bringen wir mit 
Düsseldorfer Künstlern und einem abwechslungsreichen 
Partyprogramm das Schumacher zum Kochen.

Kartenverkauf online unter www.prinzengarde-blau-weiss.de
oder über unsere Tickethotline unter 0211 - 601608-55.

Prinzengarde der Stadt Düsseldorf 
„Blau-Weiss“ e.V. 1927
Leibgarde der Prinzessin Venetia 

Änderungen vorbehalten

ERÖFFNUNG DES FELDLAGERSERÖFFNUNG DES FELDLAGERS
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13:11 Uhr Närrischer Uniformappell
 Einlass: 12:30 Uhr
 Moderation: Präsident André Strzoda
 Ludwigs Bier & Brot
 Mertensgasse 11, 40213 Düsseldorf

Wir laden euch ein zum Uniformappell der G.K.G. Düsseldor-
fer Uzbröder im Herzen der Altstadt. Frisch herausgeputzt, 
mit tollen Gästen und einem leckeren Alt in der Hand verbrin-
gen wir einen stimmungsvollen Nachmittag mit euch.   

 EINTRITT FREI

G.K.G. Düsseldorfer Uzbröder 1931

19:11 Uhr Böser Hupen Ball
 Einlass: 18:30 Uhr
 Moderation: Andreas Mauska
 Event-Theater Schwanenhöfe
 Erkrather Str. 234b, 40233 Düsseldorf

Diese Party ist ein richtig dickes Ding! Ein Fest der Fummel 
und der unechten Oberweiten jenseits des guten modischen 
Geschmacks!  Wer krallt sich diesmal den Titel der Super-
Hupe und macht der aktuellen Titelträgerin“Miss Liberty“ 
Konkurrenz auf dem Treppchen?

Kartenbestellung:
Andreas Mauska, www.K.G.-regenbogen.de

K.G. Regenbogen e.V. 

17:00 Uhr Kürung 
  Benrather Schloßgrafenpaar
 Einlass: 17:00 Uhr
 Moderation: Marcus Creutz/Jochen Scharf
 Schloss Benrath / Festsaal
 Benrather Schlossallee 100-106
 40597 Düsseldorf

Kürung des Benrather Schloßgrafenpaares

Nur mit Einladung

K.G. Benrather Schlossnarren 

18:33 Uhr Flüstersitzung
 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Stefan Kleinehr & Peter Schäfer
 Apollo Variete
 Apolloplatz. 1, 40213 Düsseldorf

Flüstersitzung Ganz ohne Partykarater

Kartenbestellung: Kaufdeinticket.de

Düsseldorfer  1892

18:11 Uhr Kostümsitzung 
  Einlass: 17:00 Uhr
 Moderation: Thomas Schilder
 Griechisch-orthodoxe Kirchengemeinde /  
 Gemeindesaal, Am Schönenkamp 1
 40599 Düsseldorf

Kartenbestellung:
gemeinsamjeck@t-online.de, www.gemeinsamjeck-jeck.de

K.G. Gemeinsam Jeck e. V.

18.11.2025 Dienstag

22.11.2025 Samstag

21.11.2025 Freitag

  Benrather Schloßgrafenpaar
 Einlass: 17:00 Uhr
 Moderation: Marcus Creutz/Jochen Scharf
 Schloss Benrath / Festsaal
 Benrather Schlossallee 100-106

18:33 Uhr Flüstersitzung
 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Stefan Kleinehr & Peter Schäfer
 Apollo Variete
 Apolloplatz. 1, 40213 Düsseldorf

 Einlass: 12:30 Uhr
 Moderation: Präsident André Strzoda
 Ludwigs Bier & Brot
 Mertensgasse 11, 40213 Düsseldorf
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20:00 Uhr Dreigestirnfest
 Einlass: 19:00 Uhr
 Moderation: Kurt Fenn
 Ludwigs´s Bier und Brot
 Mertensgasse 11, 40213 Düsseldorf

Traditionelle Vorstellung des Dreigestirns der K.G. Närrische 
Schmetterlinge e-V-  

EINTRITT FREI

K.G. Närrische Schmetterlinge e.V.

11:11 Uhr Jecke Auftakt
 Einlass: 10:30 Uhr
 Moderation: Klaus Use und Justin Beierle
 Mirjam Saal Kirchengemeinde Düsseldorf
 Schloßallee 8, 40229 Düsseldorf

Die Karnevalsparty“ Jecker Auftakt“ bringt Stimmung pur: 
Freu dich auf das Prinzenpaar aus Düsseldorf, die“Swinging 
Funfares“, die Verleihung der närrischen Pritsche und viele 
weitere Highlights für ein unvergessliches jeckes Erlebnis.

Kartenbestellung:
Bernd Jentsch, 0173-282 42 40

K.G. Jrön-Wisse Jonges 1950 e.V.

12:00 Uhr Richtfest mit Wagensegnung
 Einlass: 11:30 Uhr
 Moderation: Dennis Vobis
 Wagenbauhalle
 Merowinger Straße 88, 40225 Düsseldorf

Wie üblich am ersten Samstag im neuen Jahr: der Rosen-
montagswagen des Narrencollegiums wird vorgestellt und 
vom Stadtdechanten Pfarrer Frank Heidkamp gesegnet. Im 
Anschluss: Geselliges Beisammensein

Nur auf Einladung

Düsseldorfer Narrencollegium e.V.

19:11 Uhr Hoppeditz Erwachen
 Einlass: 17:45 Uhr
 Moderation: Rainer Fuhrmann
 Restaurant Alte Stadtgrenze
 Kölner Landstraße 362, 40589 Düsseldorf

Traditionelles „Räbbelche Hoppeditz-Erwachen“. Mit dem 
Räbbelche Hoppeditz Rainer Fuhrmann, dem Düsseldorfer 
Prinzenpaar, den Räbbelche Tanzgarden, Musik und einigen 
Überraschungen!

EINTRITT FREI

K.G. Düsseldorfer Räbbelche 1962 e.V. 

19:11 Uhr Komm loss mer jet senge
 Einlass: 18:33 Uhr
 Moderation: Rafaela Kaiser
 Brauerei Schumacher
 Oststraße 123, 40210 Düsseldorf

Mitsing-Abend / Rudelsingen mit alten und neueren Düssel-
dorfer Karnevalslieder. Jede/r ist herzlich willkommen, egal 
ob man singen kann oder nicht.  Mit euch singen: Rafaela 
Kaiser, Katrin Bühl, Regina Stocks, „Et Nina“, Burkard Brings, 
Michael Hermes.

Kartenbestellung:
Brauerei Schumacher, 0211-828 90 20
www.schumacher-alt.de, info@brauerei-schumacher.de

Hoppediz Wache e.V.

27.11.2025 Donnerstag

01.01.2026 Donnerstag

03.01.2026 Samstag

 Einlass: 19:00 Uhr
 Moderation: Kurt Fenn
 Ludwigs´s Bier und Brot
 Mertensgasse 11, 40213 Düsseldorf

 Einlass: 10:30 Uhr
 Moderation: Klaus Use und Justin Beierle
 Mirjam Saal Kirchengemeinde Düsseldorf
 Schloßallee 8, 40229 Düsseldorf

 Einlass: 11:30 Uhr
 Moderation: Dennis Vobis
 Wagenbauhalle
 Merowinger Straße 88, 40225 Düsseldorf

 Einlass: 18:33 Uhr
 Moderation: Rafaela Kaiser
 Brauerei Schumacher
 Oststraße 123, 40210 Düsseldorf
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19:00 Uhr Fernsehsitzung
 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Dennis Vobis
 Rheinterrasse Düsseldorf / Radschlägersaal
 Joseph-Beuys-Ufer 33, 40479 Düsseldorf

Kostümsitzung mit vielen bekannten und prominenten 
Künstlern

Kartenbestellung:
www.helau.cc, 0211-33 01 01, vorstand@helau.cc

Comitee Düsseldorfer Carneval e.V.

19:11 Uhr Typisch Düsseldorf
 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Marco Schmitz
 Brauerei Schumacher
 Oststraße 123, 40210 Düsseldorf

Erleben Sie Karneval in typischer Brauhausatmosphäre mit tol-
len Gästen, verschiedenen Vereinen und einem tollen Programm

Kartenbestellung:
Funkenartillerie Rot-Wiss, 0174-429 35 42
www:rotwiss.de, info@rotwiss.de

Funkenartillerie Rot-Wiss

14:00 Uhr Feldlagereröffnung
 En de Canon, Zollstraße 7, 40213 Düsseldorf

Jedes Karnevalswochenende öff nen wir unser 
Feldlager im „En de Canon“. Kommt vorbei, 
treff t Jecke und Tollitäten, stoßt mit uns auf 
das Leben an – bei Altbier und guter Laune. 

Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Blau-Weiss 
-Leibgarde der Prinzessin Venetia-

18:11 Uhr Karnevalistischer Stammtisch
 Einlass: 17:00 Uhr
 Moderation: Marion Franke
 Gaststätte Hoferhof Unterrath
 Unterrather Str. 38, 40474 Düsseldorf

Kartenbestellung:
www.duesseldorferoriginale.de, 0211-42 89 79, 
0178-885 42 23, vorsitzende@duesseldorfer-originale.de

K.G. Düsseldorfer Originale e.V.

13:11 Uhr Neujahrsempfang
 Einlass: 12:30 Uhr
 Moderation: André Strzoda
 Hausbrauerei „Zum Schlüssel“
 Bolkerstraße 41-47, 40213 Düsseldorf

Wir starten jeck ins neue Jahr! Kommt vorbei und feiert mit uns 
und unseren Gästen aus dem rheinischen Karneval. Gemeinsam 
begrüßen wir das Jahr 2026 mit bester Laune, gutem Essen, frisch 
gezapftem Schlüssel Alt und schunkeln, bis der Hintern glüht.  

EINTRITT FREI

Kartenbestellung: André Strzoda, 01573-920 80 67
gK.G.-uzbroeder.de, info@gK.G.-uzbroeder.de

G.K.G. Düsseldorfer Uzbröder 1931

08.01.2026 Donnerstag

04.01.2026 Sonntag

09.01.2026 Freitag

13:11 Uhr Neujahrsempfang
 Einlass: 12:30 Uhr
 Moderation: André Strzoda
 Hausbrauerei „Zum Schlüssel“
 Bolkerstraße 41-47, 40213 Düsseldorf

 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Marco Schmitz
 Brauerei Schumacher
 Oststraße 123, 40210 Düsseldorf

K.G. DÜ S S E L D O R F E R - O RI
GI

NA
LE



Wir freuen uns auf die 
kommende Session, die 

unse re Jubiläumssession wird.

Tickets unter: 
0171 - 6475793

karten@naerrische-marktfrauen.de
info@naerrische-marktfrauen.de

Große Biwakparty
Samstag , 10. Januar 2026

von 12.11 h bis 17.00 h
 im KGV Faselbusch, Vogelsanger Weg 30

Ein bunter Tag mit einem tollen Programm 

Feiere mit uns diesen besonderen Tag!

www.naerrische-marktfrauen.de

Brauerei - Sitzung 
Donnerstag, 15. Januar 2026

Beginn 19.11 h  |  Einlass 18.00 h
Gaststätte „Goldener Ring“, Burgplatz 21-22

Eintritt: 30,- bis 35,- €

Programm u.a.:  Der Sitzungspräsident, 

Liselotte  Lotterlappen, Swinging Fanfares, 

Prinzenpaar der Landeshauptstadt 

und viele mehr...

Närrische Marktfrauen

Wir freuen uns auf die Wir freuen uns auf die Wir freuen uns auf die 

Närrische Marktfrauen

Wir freuen uns auf die Wir freuen uns auf die Wir freuen uns auf die 

Närrische Marktfrauen
Düsseldorf 1949 e.V.
Närrische Marktfrauen
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12:11 Uhr Biwak
 im im K.G.V Faselbusch, 
 Vogelsanger Weg 30, 40472 Düsseldorf

 Ein buntes Jubiläumsprogramm erwartet  
 Euch.

K.G. Närrische Marktfrauen 1949 e.V.

18:11 Uhr Bürgersitzung
 Einlass: 17:11 Uhr
 Moderation: 
 Rafaela Kaiser und Markus Schäfer
 Brauerei Schumacher
 Oststraße 123, 40210 Düsseldorf

Karneval handverlesen: Bei der Hoppediz-Wache gibt es im-
mer ein besonderes Programm. Und die familiäre Atmosphä-
re ist einzigartig!

Kartenbestellung:
hoppedizwache@web.de, www.hoppediz-wache.de

Hoppediz Wache e.V. 

11:11 Uhr Karnevalströdel
 Einlass: 11:00 Uhr
 Moderation: Marcus Creutz/Jochen Scharf
 Henkel-Saal, 
 Ratinger Straße 25, 40213 Düsseldorf

Karnevals-Kostüm-Trödel Kostüme, Accessoires und mehr

Kartenbestellung: Einladung, 
0211-59 82 44 53, 0172-282 44 99, post@js-schocoladen.de

K.G. Benrather Schlossnarren

11:11 Uhr Brauhaussitzung
 Einlass: 10:30 Uhr
 Moderation: Domenico Caltagirone
 Gaststätte „hirschchen“
 Alt Pempelfort 2, 40211 Düsseldorf

Unsere beliebte Veranstaltung mit karnevalistischer Unter-
haltung bei zünftiger Brauhausstimmung.

Kartenbestellung:
Dagmar von der Wippel oder online, 0177-510 57 10
www.kaufdeinticket.de, info@duessel-narren.de

K.G. Düssel-Narren e.V. 

10.01.2026 Samstag

 Einlass: 11:00 Uhr
 Moderation: Marcus Creutz/Jochen Scharf
 Henkel-Saal, 
 Ratinger Straße 25, 40213 Düsseldorf

 Einlass: 10:30 Uhr
 Moderation: Domenico Caltagirone
 Gaststätte „hirschchen“
 Alt Pempelfort 2, 40211 Düsseldorf

 Einlass: 17:11 Uhr
 Moderation: 
 Rafaela Kaiser und Markus Schäfer
 Brauerei Schumacher
 Oststraße 123, 40210 Düsseldorf
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11:11 Uhr Frühsitzung
 Einlass: 10:00 Uhr
 Moderation: Mathias Knieps
 Haus Gantenberg
 Prof.-Dessauer-Weg 30, 40225 Düsseldorf

Kartenbestellung:
Andrea Kremer, 0178-326 56 63
kartenbestellung-K.G.-radschlaeger@web.de

K.G. Düsseldorfer Radschläger 1880 e.V.

18:45 Uhr Närrischer Dienstag
 Einlass: 17:45 Uhr
 Moderation: Stefan Kleinehr
 Maritim Hotel
 Maritim - Platz 1, 40474 Düsseldorf

Mit dabei: Guido Cantz, Bernd Stelter, Brings, Martin 
Schopps, Black Fööss, Volker Weininger,  Höhner (Änderun-
gen vorbehalten)

Kartenbestellung:
Kauf dein Ticket.DE, 0211-79 18 84, 
shop@kaufdeinticket.de

AVDK

18:11 Uhr Brauhaussitzung
 Einlass: 17:00 Uhr
 Moderation: 
 Thomas Schilder, Marion Franke
 Uerige Hausbrauerei
 Berger Straße 1, 40213 Düsseldorf

Gemeinsame Brauhaussitzung der K.G. Gemeinsam Jeck 
und der K.G. Düsseldorfer Originale

Kartenbestellung:
gemeinsamjeck@t-online.de
www.gemeinsamjeck-jeck.de

K.G. Gemeinsam Jeck e. V.

19:00 Uhr Tonnenbauernkürung 
  „De Buure Fiere“
 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: 
 Aula Cecilien-Gymnasium
 Schorlemerstraße 99, 40547 Düsseldorf

Mit der Bauernkürung fällt der offi  zielle Startschuss für unser 
neues Tonnenbauernpaar und unser neues Kindertonnen-
bauernpaar. Mit der Kürung dürfen sie nun offi  ziell ihre In-
signien tragen und repräsentieren die Tonnengarde bei allen 
Veranstaltungen der Session. Für uns und unsere Tonnen-
bauernpaare ist dies der erste Höhepunkt der Session und 
einer der emotionalsten Auftritte. Das muss natürlich gefeiert 
werden. Wer für die Stimmung bei der Kürung sorgt, wird 
zeitnah bekannt gegeben. Dresscode: leichte Abendgarde-
robe.

Kartenbestellung:
www.tonnengarde-niederkassel.de, info@tonnengarde.de

Tonnengarde Niederkassel 1887 e.V.

19:00 Uhr 49. Sportlersitzung
 Einlass: 17:00 Uhr
 Moderation: 
 Carsten Franke, Heinz B. Nunnendorf
 Hilton Hotel Düsseldorf / Rheinlandsaal
 Georg-Glock-Straße 20, 40474 Düsseldorf

Traditioneslle Karnevalssitzung mit Tanz, Musik, Rede und 
Garden. Künstlern, die selten oder gar nicht in Düsseldorf 
zu sehen sind.

Kartenbestellung:
Dirk Schrader, 0163-650 01 55, 
www.elf-vom-doerp.eu/, schatzmeister@evd1929.eu

G.K.G. Elf-vom-Dörp e.V. 1929

11.01.2026 Sonntag

13.01.2026 Dienstag

14.01.2026 Mittwoch
19:00 Uhr 49. Sportlersitzung
 Einlass: 17:00 Uhr
 Moderation: 
 Carsten Franke, Heinz B. Nunnendorf
 Hilton Hotel Düsseldorf / Rheinlandsaal

11:11 Uhr Frühsitzung
 Einlass: 10:00 Uhr
 Moderation: Mathias Knieps
 Haus Gantenberg
 Prof.-Dessauer-Weg 30, 40225 Düsseldorf

18:45 Uhr Närrischer Dienstag
 Einlass: 17:45 Uhr
 Moderation: Stefan Kleinehr
 Maritim Hotel
 Maritim - Platz 1, 40474 Düsseldorf
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11:00 Uhr Prinzenpaarempfang 
  der Benrather Schloßnarren
 Einlass: 10:30 Uhr
 Moderation: 
 Marcus Creutz/Jochen Scharf
 Cäcilienstift, Paulistr. 3, 40597 Düsseldorf

Prinzenpaarempfang der Benrather Schloßnarren! Empfang 
mit Prinzenpaaren der Region, dem Düsseldorfer Prinzen-
paar und dem Benrather Schloßgrafenpaar

EINTRITT FREI

K.G. Benrather Schlossnarren

11:11 Uhr Biwak
 Einlass: 10:30 Uhr
 Moderation: Klaus Dieter Michels
 Antoniushof
 Kirchfeldstraße 137, 40215 Düsseldorf

EINTRITT FREI

K.G. „Die Elf vom Niederrhein“

11:11 Uhr BIWAK am Klemensplatz
 Einlass: 10:30 Uhr
 Moderation: 
 Marc Warnke / Anke Scheich
 Klemensplatz/Kaiserswerth
 Klemensplatz, 40489 Düsseldorf

Traditioneller BIWAK am Klemensplatz in Kaiserswerth

Kartenbestellung:
Marc Warnke, Düsseldorfer-nordlichter.de
info@duesseldorfer-nordlichter.com

K.G. Düsseldorfer Nordlichter e.V.

19:11 Uhr Brauereiparty
 Einlass: 18:00 Uhr
 Gaststätte Goldener Ring, Burgplatz 21-22

Eintritt 30,- bis 35,- €, Programm u.a.: Der 
Sitzungspräsident, Lieselotte Lotterlappen 
Swinging Fanfares u.v.a.m.

Tickets unter:
0171-647 57 93, karten@naerrische-marktfrauen.de
info@naerrische-marktfrauen.de

K.G. Närrische Marktfrauen 1949 e.V.

10:30 Uhr Närrisches Frühtreffen
 Einlass: 10:15 Uhr
 Moderation: Pascal Driesch
 Brauhaus am Dreieck
 Blücherstraße 6, 40477 Düsseldorf

Kartenbestellung:
Jennifer Krieger, K.G.-onger-ons-1952@gmx.de

K.G. Onger Ons 1952 e.V

15.01.2026 Donnerstag

17.01.2026 Samstag

  der Benrather Schloßnarren
 Einlass: 10:30 Uhr
 Moderation: 
 Marcus Creutz/Jochen Scharf
 Cäcilienstift, Paulistr. 3, 40597 Düsseldorf

 Einlass: 10:30 Uhr
 Moderation: Klaus Dieter Michels
 Antoniushof
 Kirchfeldstraße 137, 40215 Düsseldorf

 Einlass: 10:30 Uhr
 Moderation: 
 Marc Warnke / Anke Scheich
 Klemensplatz/Kaiserswerth
 Klemensplatz, 40489 Düsseldorf
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Hindenburgstr. 49 • 41352 Korschenbroich • Tel.: +49 (0)2161-64 679 • www.hintzen-kg.de • uniformen@hintzen-kg.deHindenburgstr. 49 • 41352 Korschenbroich • Tel.: +49 (0

BEI JEDER FEIER ...
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das passt
einfach 
zu jedem 
anlass: 

ein schönes 
lächeln

NK 6 · Kieferorthopädische Fachpraxis

Niederkasseler Straße 6
40547 Düsseldorf-Niederkassel

Telefon 02 11 55 78 37 00

www.kieferorthopädie-niederkassel.de
info@kieferorthopädie-niederkassel.de

Persönliche AUSZEICHNUNG FÜR DR.((H) ESFANDIAR MODJAHEDPOUR

trändrop.indd   1 14.05.24   12:42

TraditionTradition

Tag und Nacht für Sie da.  Telefon 0211 13     60  60 

www.salm-duesseldorf.de ∙ info@salm-duesseldorf.de

Apostel-Kapelle & Abschiedsräume ∙ Düsseldorf-Altstadt

Andreasstraße 19 ∙ Luegallee 81 ∙ Rethelstraße 140 ∙ Schwerinstraße 4 

Ältestes Bestattungsunternehmen 
in Düsseldorf

180 Jahre Tradition  

 - 7. Generation -
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17:00 Uhr 1. Brauhaussitzung
 Einlass: 16:00 Uhr
 Moderation: Udo Wolffram
 Brauhaus „Zum goldenen Handwerk“
 Bernsauplatz 1, 40699 Erkrath

1. Erkrather Brauhaussitzung mit vielen Künstlern aus der 
Umgebung.

Kartenbestellung:
Udo Wolffram oder 
www.grosse-erkrather-K.G.de/Kartenvorverkauf
0211-24 15 83, 0170-835 88 70
www.grosse-erkrather-K.G.de
info@grosse-erkrather-K.G.de

Große Erkrather K.G.

19:00 Uhr Internationale Sitzung
 Einlass: 17:33 Uhr
 Moderation: Dennis Vobis
 Townhouse Düsseldorf / Kolpingsaal
 Bilker Straße 36, 40213 Düsseldorf

Unter der Eule der Akademie der Narretei zeigen sich Spit-
zenkräfte und Neuentdeckungen des rheinischen Karnevals. 
Freuen Sie sich auf: Ingrid Kühne, Rhythmussportgruppe, 
Wimmer Band, Chanterella, Jonny Armstrong, Dä Nubbel, 
Die Hammer, das Dellbröcker Boore Schnäuzer Ballet und 
die Bürgerwehr!

Kartenbestellung:
Geschäftsstelle, 0173-744 88 50
www.narrencollegium.de/kartenverkauf
vorstand@narrencollegium.de

Düsseldorfer Narrencollegium e.V.

20:00 Uhr Prinzenball
 Einlass: 18:30 Uhr
 Hilton Hotel Düsseldorf 
 Georg-Glock-Straße 20, 40474 Düsseldorf

 Die Gala-Nacht der Prinzen

Kartenbestellung:
Wolfgang Kral, 
0211-33 66 66, 0173-543 12 12
www.prinzenclub.info, helau@prinzenclub.info

Prinzenclub der Landeshaupttstadt Düsseldorf e.V.

12:00 Uhr Biwak der 11 Pille
 Einlass: 11:30 Uhr
 Moderation: Tim Küsters
 11Pille Platz in Angermund
 Am Freiheitshagen, 40489 Angermund

Biwak mit Musik, Prinzenpaaren, Tanzgarden und befreun-
deten Vereinen

EINTRITT FREI

K.G. De 11 Pille Angermund von 1954 e.V

13:00 Uhr Närrische Schiffstour 
  der DKG WEISSFRÄCKE
 Einlass: 13:00 Uhr
 Moderation: Burkard Brings
 MS Geoffrey Chaucer
 Schiffsanleger Rheinterrasse
 Joseph-Beuys-Ufer, 40479 Düsseldorf

Erleben Sie Karneval in elegantem Ambiente an Bord des luxu-
riösen Flusskreuzfahrtschiff es MS Geoff rey Chaucer. Am Sams-
tagabend empfangen wir das Bonner Prinzenpaar, am Sonn-
tagmittag sowohl das Düsseldorfer Prinzenpaar und das Kölner 
Dreigestirn. Eine Begegnung, welche in dieser Art einmalig ist.

Kartenbestellung: www.weissfraecke.de

DKG WEISSFRÄCKE

13:00 Uhr Kinderkarneval 
  im Schlossmannhaus Uniklinik
 Einlass: 12:30 Uhr
 Moderation: Fabian Schäfer & Josie Hinkel
 Kinderklinik „Schlossmannhaus“ 
 Uniklinikum Düsseldorf
 Moorenstraße 5, 40225 Düsseldorf

EINTRITT FREI

Düsseldorfer Bürgerwehr 1892

 Einlass: 16:00 Uhr
 Moderation: Udo Wolffram
 Brauhaus „Zum goldenen Handwerk“
 Bernsauplatz 1, 40699 Erkrath

 Einlass: 11:30 Uhr
 Moderation: Tim Küsters
 11Pille Platz in Angermund
 Am Freiheitshagen, 40489 Angermund

 Einlass: 17:33 Uhr
 Moderation: Dennis Vobis
 Townhouse Düsseldorf / Kolpingsaal
 Bilker Straße 36, 40213 Düsseldorf

20:00 Uhr Prinzenball
 Einlass: 18:30 Uhr
 Hilton Hotel Düsseldorf 
 Georg-Glock-Straße 20, 40474 Düsseldorf

 Die Gala-Nacht der Prinzen

  im Schlossmannhaus Uniklinik
 Einlass: 12:30 Uhr
 Moderation: Fabian Schäfer & Josie Hinkel
 Kinderklinik „Schlossmannhaus“ 
 Uniklinikum Düsseldorf



161

Düsseldorfer Narrenspiegel Nr. 57 | VERANSTALTUNGSKALENDER

17:00 Uhr KakaJu Schnuppersitzung
 Einlass: 16:00 Uhr
 Moderation: Thomas Puppe
 Maxhaus kath. Stadthaus Düsseldorf
 Schulstraße 11, 40213 Düsseldorf

Die Chance für neue Künstler in Düsseldorf

KakaJu Kartenservice:, 0211-311 95 62
https://kakaju.de/kartenvorverkauf.html, karten@kakaju.de

Karnevalsfreunde der Katholischen Jugend

18:00 Uhr Jroße Spiesratzesitzung
 Einlass: 17:00 Uhr
 Moderation: Dennis Klusmeier
 Henkel-Saal, Ratinger Str. 25, 40213 D‘dorf

Jroße Spiesratzesitzung 2026 mit tollem Programm, 
„Mitmach-Elferrat“ und Wagenplatztombola.

Kartenbestellung:
Sebastian Geueke, 0179-535 86 16, 0179-535 86 16
Spiesratze.de, info@spiesratze.de

Gesellschaft Düsseldorfer Spiesratze e.V. 1911

19:00 Uhr 8. Düsseldorfer 
  Handwerkersitzung
 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Christoph Gollak
 Hilton Hotel Düsseldorf / Rheinlandsaal
 Georg-Glock-Straße 20, 40474 Düsseldorf

Kostümsitzung in Kooperation der Tonnengar-
de mit der Kreishandwerkerschaft. Eine bunte 
Veranstaltung mit einer Vielzahl an tollen Acts 
und jeder Menge Spaß.

Kartenbestellung: karten@kh-duesseldorf.de
Kreis Handwerkerschaft, www.kh-dus.de

Tonnengarde Niederkassel 1887 e.V.
Kreishandwerkerschaft Düsseldorf

13:11 Uhr Karnevalsparty
 Einlass: 12:11 Uhr
 Moderation: Hans-Hubert Klöcker
 Ev. Gemeindezentrum Urdenbach
 Angerstr. 77, 40593 Düsseldorf

Kartenbestellung: famkloe@t-online.de
Brigitte Klöcker, 0157-34 39 34 72, 0157-34 39 34 72

K.G. Dä Stolz von Odebach e.V.

13:44 Uhr Karneval mit der 
  Tonnengarde Niederkassel
 Einlass: 13:15 Uhr
 Moderation: 
 Rheinterrasse Düsseldorf / Radschlägersaal
 Joseph-Beuys-Ufer 33, 40479 Düsseldorf

Programm u.a.: Alt Schuss, Swinging Funfares, Motombo, 
Tanzcorps Fidele Sandhasen. EIntritt: inkl. Kaff eegedeck 
und Garderobe - 13,- Euro für AWO-Mitglieder, 23,- Euro für 
Nicht-Mitglieder

Kartenbestellung:
Arbeiterwohlfahrt Düsseldorf e.V., Liststraße 2, 
40470 Düsseldorf, 0211-600 25 - 168

Tonnengarde Niederkassel 1887 e.V.
AWO

18.01.2026 Sonntag

23.01.2026 Freitag

 Einlass: 17:00 Uhr
 Moderation: Dennis Klusmeier
 Henkel-Saal, Ratinger Str. 25, 40213 D‘dorf

 Einlass: 12:11 Uhr
 Moderation: Hans-Hubert Klöcker
 Ev. Gemeindezentrum Urdenbach
 Angerstr. 77, 40593 Düsseldorf

Bewirb Dich jetzt!

Werde Pflegefachkraft  
bei der AWO
Michael Carevic,  
Pflegefachkraft,  
seit 3 Jahren bei uns im 
Georg-Glock-Haus

www.awo-duesseldorf.de

17:00 Uhr KakaJu Schnuppersitzung
 Einlass: 16:00 Uhr
 Moderation: Thomas Puppe
 Maxhaus kath. Stadthaus Düsseldorf
 Schulstraße 11, 40213 Düsseldorf
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15:11 Uhr Herrensitzung
 Einlass: 13:11 Uhr
 Moderation: Thomas Krohnen
 Griechisch-orthodoxe Kirchengemeinde /  
 Gemeindesaal
 Am Schönenkamp 1, 40599 Düsseldorf

Mit dabei sind: Alt Schuss, JP Weber, Community Dancer, 
Wolfgang Trepper, Die Werstener Music Company und Oliver 
Gärtner

Kartenbestellung:
Abendkasse oder Reisebüro Pusch & Ensch, 
Henkelstraße 270, 405 99 Düsseldorf, 0211-74 26 04
www.reisholzerquatschkoepp.de
kontakt@reisholzerquatschkoepp.de

K.G. Reisholzer Quatschköpp eV. 

18:11 Uhr Karnevals-Kostüm-Party
 Einlass: 17:11 Uhr
 Moderation: Marcus Creutz/Jochen Scharf
 Cäcilienstift
 Paulistr. 3, 40597 Düsseldorf

Karnevals-Kostüm-Party der Benrather Schloßnarren

Kartenbestellung:
JSchoco&laden, Friedhofstr. 5, 40597 Düsseldorf
0211-59 82 44 53, 0172-282 44 99, post@js-schocoladen.de

K.G. Benrather Schlossnarren

20:11 Uhr Damensitzung
 Einlass: 19:00 Uhr
 Moderation: Melina Schwanke
 Griechisch-orthodoxe Kirchengemeinde /  
 Gemeindesaal, Am Schönenkamp 1
 40599 Düsseldorf

Auf unserer Damensitzung treten auf: Peter Löhmann, Kaka-
Ju Showtanz, Swinging Funfares, Jeck Street Boys, das Prin-
zenpaar der Landeshauptstadt Düsseldorf, Rhythmussport-
gruppe und die K.G. Regenbogen

Kartenbestellung:
Abendkasse oder Reisebüro Pusch & Ensch, 
Henkelstraße 270, 40599 Düsseldorf, 0211-74 26 04
www.reisholzerquatschkoepp.de
kontakt@reisholzerquatschkoepp.de

K.G. Reisholzer Quatschköpp eV. 

11:11 Uhr Biwak
 Einlass: 11:11 Uhr
 Moderation: Nicole Perger
 Klemensplatz, Klemensplatz 2
 40489 Düsseldorf

 EINTRITT FREI

Die Kaiserswerther K.G. e.V.

24.01.2026 Samstag

 Einlass: 19:00 Uhr
 Moderation: Melina Schwanke
 Griechisch-orthodoxe Kirchengemeinde /  
 Gemeindesaal, Am Schönenkamp 1

 Einlass: 13:11 Uhr
 Moderation: Thomas Krohnen
 Griechisch-orthodoxe Kirchengemeinde /  
 Gemeindesaal

11:11 Uhr Biwak
 Einlass: 11:11 Uhr
 Moderation: Nicole Perger
 Klemensplatz, Klemensplatz 2
 40489 Düsseldorf

 EINTRITT FREI

 Einlass: 17:11 Uhr
 Moderation: Marcus Creutz/Jochen Scharf
 Cäcilienstift
 Paulistr. 3, 40597 Düsseldorf
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11:11 Uhr KakaJu Talk 
  „Jecke Tön & Freche Takte“
 Einlass: 10:00 Uhr
 Moderation: Thomas Puppe & Ulla Gerling
 Brauerei Schumacher / Schwankhalle
 Oststraße 123, 40210 Düsseldorf

Launiger Austausch und kritische Themen

Kartenbestellung:
KakaJu Kartenservice, 0211-311 95 62
.s://kakaju.de/kartenvorverkauf.html
karten@kakaju.de

Karnevalsfreunde der Katholischen Jugend

11:11 Uhr Seniorensitzung
 Einlass: 11:00 Uhr
 Moderation: Peter Voss
 Caritas Pfl egezentrum St. Anna
 Hilarius-Gilges-Platz 1, 40213 Düsseldorf

geschlossene Veranstaltung

K.G. Düssel-Narren e.V. 

18:30 Uhr WDR Hörfunksitzung
 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Janine Kemmer
 Rheinterrasse Düsseldorf, 
 Radschlägersaal
 Joseph-Beuys-Ufer 33, 40479 Düsseldorf

Großartige Hörfunksitzung. Buntes Bühnen-
programm mit vielen tollen Künstlern.

Kartenbestellung:
Sandra Jachmann
s.jachmann@rheinische-garde.de
www.rheinische-garde.de

Comitee Düsseldorfer Carneval e.V.
GKG Rheinische Garde Blau-Weiss e. V.

19:00 Uhr Große Kostümsitzung
 Einlass: 17:30 Uhr
 Moderation: David Burkhardt
 Städt. Mataré-Gymnasium Meerbusch
 Niederdonker Str. 32, 40667 Meerbusch

Karten im Vorverkauf für 28 Euro. Unter anderem mit Swin-
ging Funfares, Oli der Köbes, Rheinstars, Düsseldorfer Prin-
zenpaar, Fidele Sandhasen, Ne Bonte Pitter, Rainer Liever-
scheidt, Brass on Spass, Tanzgarden der Heinzelmännchen 
und viele mehr.

Kartenbestellung:
www.buedericher-heinzelmaennchen.de/kartenbestellung

K.G. Büdericher Heinzelmännchen 1948 e.V.

19:11 Uhr Große Kostümsitzung
 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Tim Küsters
 Maritim Hotel
 Maritim-Platz 1, 40474 Düsseldorf

Große Kostümsitzung mit Swinging Funfares Djavid Fauth 
Gentlemen Ensemble Oli der Köbes Boore Wimmer Band 
Kammerkätzchen und Kammerdiener, Prinzenpaar der Lan-
deshauptstadt Düsseldorf & Garde

Kartenbestellung:
Viola Schütte, 0162-405 66 22, vorsitzende@11pille.com
www.11pille.com/produkt-kategorie/ticket/grosse-kostuemsitzung-2026/

K.G. De 11 Pille Angermund von 1954 e.V

25.01.2026 Sonntag

  „Jecke Tön & Freche Takte“
 Einlass: 10:00 Uhr
 Moderation: Thomas Puppe & Ulla Gerling
 Brauerei Schumacher / Schwankhalle
 Oststraße 123, 40210 Düsseldorf

 Einlass: 17:30 Uhr
 Moderation: David Burkhardt
 Städt. Mataré-Gymnasium Meerbusch
 Niederdonker Str. 32, 40667 Meerbusch

 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Tim Küsters
 Maritim Hotel
 Maritim-Platz 1, 40474 Düsseldorf

 Einlass: 11:00 Uhr
 Moderation: Peter Voss
 Caritas Pfl egezentrum St. Anna
 Hilarius-Gilges-Platz 1, 40213 Düsseldorf
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13:30 Uhr Dorfsitzung
 Einlass: 13:00 Uhr
 Sport Club Düsseldorf-West - SC West
 Schorlemerstraße 61, 
 40547 Düsseldorf

Im SC West fi ndet die besondere Veranstaltung von der Ton-
nengarde für alle Karnevalsfreunde statt. Das Programm wird 
überwiegend von Mitgliedern und Freunden der Tonnengar-
de Niederkassel gestaltet - also echte hausgemachte Eigen-
gewächse. Lasst euch überraschen!

Kartenbestellung:
www.tonnengarde-niederkassel.de, info@tonnengarde.de

Tonnengarde Niederkassel 1887 e.V.

14:11 Uhr Kindersitzung
 Einlass: 13:11 Uhr
 Moderation: Claudia Brings
 Bürgerhaus Reisholz
 Kappelerstraße 231, 40599 Düsseldorf

Unser Kinderkarneval mit vielen bunten Attraktionen. Volker 
Rosin, Clownshow, Kinderprinzenpaar mit Tanzgarde und 
mehr.

Kartenbestellung:
Abendkasse oder Reisebüro Pusch & Ensch, Henkelstraße 
270, 40599 Düsseldorf, 02111-74 26 04
www.reisholzerquatschkoepp.de
kontakt@reisholzerquatschkoepp.de

K.G. Reisholzer Quatschköpp eV. 

13:00 Uhr Närrischer Frühschoppen 
  Einlass: 11:11 Uhr
 Moderation: Andreas Mauska
 Nähkörbchen
 Hafenstraße 11, 40213 Düsseldorf

Ja, ist denn schon Rosenmontag? Noch nicht ganz, doch es 
wird allerhöchste Zeit, sich für die jecksten Tage des Jahres 
ordentlich in Stimmung zu schunkeln. Dazu fi ndet sich an Ka-
rins Theke und auf dem Altstadt-Pfl aster davor der allerbeste 
Platz! Leckeres Schlösser-Alt ist schon kaltgestellt.

Kartenbestellung:
Andreas Mauska, 0179-107 86 70, www.K.G.-regenbogen.
de, norman.sandrock@K.G.-regenbogen.de

K.G. Regenbogen e.V.

13:30 Uhr Kinderkarneval in Holthausen
 Einlass: 12:30 Uhr
 Moderation: Rainer Fuhrmann
 St. Joseph / Pfarrsaal
 Ritastraße 9, 40589 Düsseldorf

Mit VOLKER ROSIN. Bunter Mitmach-Kinderkarneval der 
Räbbelche, mit Clown-Zauber Juppi, Räbbelche Tanzgar-
den, Kinderprinzenpaar und Kinderprinzengarde Rot-Weiß, 
Volker Rosin und weiteren Gästen.

Kartenbestellung:
Schwering-Aschmoneit, 0163-278 96 92
www.K.G.raebbelche.de, raebbelche@t-online.de

K.G. Düsseldorfer Räbbelche 1962 e.V. 

 Einlass: 13:11 Uhr
 Moderation: Claudia Brings
 Bürgerhaus Reisholz
 Kappelerstraße 231, 40599 Düsseldorf
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16:11 Uhr Karneval für Alt & Jung
 Einlass: 15:00 Uhr
 Moderation: 
 Kathrin Appelhans u. Michael Baumgarten
 Schützenhaus Eller, Heidelberger Straße 4
 40229 Düsseldorf

Ein schöner karnevalistischer Nachmittag im Stadtbezirk 8 
für jung gebliebene und alle anderen.

Kartenbestellung: kartenbestellung@hoetter-jonges.de
0174-5240010, www.hoetter-jonges.de
geschaeftsstelle@hoetter-jonges.de

K.G. Hötter Jonges Düsseldorf Eller e.V.

18:11 Uhr Pänzdance
 Einlass: 17:30 Uhr
 Pfarrheim Angermund
 Graf-Engelbert-Straße 20, 40489 Düsseldorf

Interaktive, alkoholfreie Karnevalsparty  für 
unsere Jugend-  (5-8 Klasse)

Kartenbestellung: 0162-405 66 22
www.11pille.com/produkt-kategorie/ticket/

K.G. De 11 Pille Angermund von 1954 e.V

19:30 Uhr Wieverkram
 Einlass: 18:30 Uhr
 Aula Cecilien-Gymnasium
 Schorlemerstraße 99, 40547 Düsseldorf

Die Damensitzung der Tonnengarde: Die Frauen geben an 
diesem Abend den Ton an und dürfen sich von den Herren 
der Tonnengarde bedienen lassen. Dieses Jahr dreht sich der 
Wieverkram um die Nacht... mehr wird noch nicht verraten :-)

Kartenbestellung:
www.tonnengarde-niederkassel.de, info@tonnengarde.de

Tonnengarde Niederkassel 1887 e.V.

14:30 Uhr 1. Kinder-Sitzung
 Einlass: 13:00 Uhr
 Lambertussaal
 Stiftsplatz 4, 40213 Düsseldorf

  Mit Special Guest: Volker Rosin, 
 Eintritt 7,- Euro 

Kartenbestellung:
Mathias Neubauer, Tel. 0172- 210 54 70, Kirsten Neubauer, 
Tel. 0173-71 41 388, www.duesseldorfer-narrenzunft.de
geschaeftsfuehrer@duesseldorfer-narrenzunft.de

G.K.G. Düsseldorfer Narrenzunft

14:30 Uhr Kinderkarneval
 Einlass: 13:30 Uhr
 Moderation: Nina Kollenbroich
 Henkel-Saal
 Ratinger Straße 25, 40213 Düsseldorf

Kartenbestellung:
www.duesseldorferoriginale.de, 0211-42 89 79
0178-885 42 23, vorsitzende@duesseldorfer-originale.de

K.G. Düsseldorfer Originale e.V.

18:00 Uhr Richtfest
 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Peter Krapp
 Wagenbauhalle
 Merowinger Straße 88, 40225 Düsseldorf

An diesem Abend lüften wir das Geheimnis um unseren 
kommenden Rosenmontagswagen und präsentieren, woran 
unser fl eißiges Wagenbauteam seit vielen Wochen im Stillen 
gewerkelt hat. Kommt vorbei und kommt ins Staunen, was 
sich aus Maschendraht, jeder Menge Kaschiermasse und 
Farbe erschaff en lässt.

Kartenbestellung:
Andreas Mauska, www.K.G.-regenbogen.de

K.G. Regenbogen e.V.

29.01.2026 Donnerstag

30.01.2026 Freitag

 Einlass: 17:30 Uhr
 Pfarrheim Angermund

 Einlass: 15:00 Uhr
 Moderation: 
 Kathrin Appelhans u. Michael Baumgarten
 Schützenhaus Eller, Heidelberger Straße 4
 40229 Düsseldorf

K.G. DÜ S S E L D O R F E R - O RI
GI

NA
LE

 Einlass: 13:00 Uhr
 Lambertussaal
 Stiftsplatz 4, 40213 Düsseldorf

  Mit Special Guest: Volker Rosin, 
 Eintritt 7,- Euro 
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14:00 Uhr Richtfest
 Einlass: 13:30 Uhr
 Moderation: Marcel Hermes
 Pfarrsaal Heilig Geist
 Karl-Arnold-Str. 36, 40667 Meerbusch

Kartenbestellung:
nicht erforderlich, 0160-97 96 87 05
jennie.hermes86@gmail.com

K.G. Blau-Weiss Büderich 1958 e.V.

14:11 Uhr Wagenbaurichtfest
 Einlass: 13:30 Uhr
 Moderation: Daniel Mevissen
 Casino der Wagenbauhalle
 Merowingerstraße 86 - 88
 40225 Düsseldorf

Die Farbe ist trocken, die Tackernadeln fest, drum feiern wir 
heute unser Wagenbaurichtfest! Schaut euch an, was wir 
verzapft haben und beim Stichwort zapfen: Es gibt natürlich 
auch etwas zu trinken. Wir freuen uns auf einen geselligen 
Nachmittag im Casino der Wagenbauhalle.  

EINTRITT FREI

G.K.G. Düsseldorfer Uzbröder 1931

11:11 Uhr Jubiläumsempfang 3 x 11 Jahre
 Einlass: 10:11 Uhr
 Moderation: Horst Nothen
 Pfarrsaal St. Maria Hilfe der Christen
 Löricker Str. 37b, 40549 Düsseldorf

3 x 11 Jahre Düsseldorfer Schlossturmgarde

Kartenbestellung:
Horst Nothen, 0173-193 91 84
schlossturmgarde@t-online.de

K.G. Düsseldorfer Schlossturmgarde 1993 e.V.

13:30 Uhr Straßenbahnsitzung
 Einlass: 13:00 Uhr
 Moderation: 
 Rafaela Kaiser und Markus Schäfer
 Straßenbahn (Einstieg: Kurfüstenstraße /  
 Nähe Hauptbahnhof)
 Kurfürstenstraße, 40211 Düsseldorf

Mit der Hoppediz-Wache in der Straßenbahn Karneval feiern! 
Besser geht es kaum. Karnevalistisches Programm, lecker 
Schumacher-Alt und jede Menge Spaß sind vorprogram-
miert.  Kostüm ist Pfl icht!

Kartenbestellung:
hoppedizwache@web.de, www.hoppediz-wache.de

Hoppediz Wache e.V. 

31.01.2026 Samstag
11:11 Uhr Jubiläumsempfang 3 x 11 Jahre
 Einlass: 10:11 Uhr
 Moderation: Horst Nothen
 Pfarrsaal St. Maria Hilfe der Christen
 Löricker Str. 37b, 40549 Düsseldorf

 Einlass: 13:30 Uhr
 Moderation: Marcel Hermes
 Pfarrsaal Heilig Geist
 Karl-Arnold-Str. 36, 40667 Meerbusch

14:11 Uhr Wagenbaurichtfest
 Einlass: 13:30 Uhr
 Moderation: Daniel Mevissen
 Casino der Wagenbauhalle
 Merowingerstraße 86 - 88
 40225 Düsseldorf

 Einlass: 13:00 Uhr
 Moderation: 
 Rafaela Kaiser und Markus Schäfer
 Straßenbahn (Einstieg: Kurfüstenstraße /  
 Nähe Hauptbahnhof)
 Kurfürstenstraße, 40211 Düsseldorf
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19:00 Uhr Prunksitzung 
  der DKG WEISSFRÄCKE
 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Burkard Brings
 Rheinterrasse Düsseldorf / Radschlägersaal
 Joseph-Beuys-Ufer 33, 40479 Düsseldorf

Glanzvoller, spritziger Düsseldorfer Sitzungskarneval. Neben 
dem Besuch des Prinzenpaares erwarten Sie viele Spitzen-
kräfte des rheinischen Karnevals, u.a. Wimmer Band, Ingrid 
Kühne, Rabaue, Fidele Zunftbrüder, u.v.m. Außerdem wird 
wieder eine Persönlichkeit die Närrische Reifeprüfung ablegen

Kartenbestellung:
www.weissfraecke.de

DKG WEISSFRÄCKE

19:00 Uhr Bunter Abend
 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Udo Wolffram
 Stadthalle Erkrath
 Neanderstraße 58, 40669 Erkrath

Das Highlight der Großen Erkrather K.G., es gibt ein buntes 
Programm mit den Big Maggas, der KaKaJu, Dave Davies 
alias Motombo, Die Hammer, Kleefse Tön usw.

Kartenbestellung:
Udo Wolffram oder 
www.grosse-erkrather-K.G.de/Kartenvorverkauf
0211-24 15 83, 0170-835 88 70
info@grosse-erkrather-K.G.de

Große Erkrather K.G.

19:11 Uhr Karnevals Karaoke
 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Gerty Röhr
 Haus Gantenberg
 Prof.-Dessauer-Weg 30, 40225 Düsseldorf

Kartenbestellung:
Andrea Kremer, 0178-326 56 63
kartenbestellung-K.G.-radschlaeger@web.de

K.G. Düsseldorfer Radschläger 1880 e.V.

15:00 Uhr KakaJu Kinder Karneval
 Einlass: 14:00 Uhr
 Moderation: Thomas Puppe & Birgitt Busch
 Lambertussaal
 Stiftsplatz 4, 40213 Düsseldorf

Viele Mitmachspiele, „Tanzalarm“, Kinderprinzengarde der 
Landeshauptstadt Düsseldorf, Tanzgarde der KakaJu, Prin-
zenpaar der Landeshauptstadt Düsseldorf

Kartenbestellung:
KakaJu Kartenservice, 0211-311 95 62
https://kakaju.de/kartenvorverkauf.html, karten@kakaju.de

Karnevalsfreunde der Katholischen Jugend

17:00 Uhr Brauhausparty
 Einlass: 16:00 Uhr
 Moderation: Simon Lindecke
 Brauerei Schumacher
 Oststraße 123, 40210 Düsseldorf

Lust auf ausgelassene Karnevalsstimmung im Schumacher 
Stammhaus? Dort zünden wir eine jecke Party, wie sie im 
Buche steht.

Kartenbestellung: www.prinzengarde-blau-weiss.de

Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Blau-Weiss 
-Leibgarde der Prinzessin Venetia-

 Einlass: 14:00 Uhr
 Moderation: Thomas Puppe & Birgitt Busch
 Lambertussaal
 Stiftsplatz 4, 40213 Düsseldorf

 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Gerty Röhr
 Haus Gantenberg
 Prof.-Dessauer-Weg 30, 40225 Düsseldorf

 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Udo Wolffram
 Stadthalle Erkrath
 Neanderstraße 58, 40669 Erkrath

17:00 Uhr Brauhausparty
 Einlass: 16:00 Uhr
 Moderation: Simon Lindecke
 Brauerei Schumacher
 Oststraße 123, 40210 Düsseldorf
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19:30 Uhr Galasitzung
 Einlass: 18:30 Uhr
 Moderation: Klaus Dieter Michels
 Fuchs im Hoffmanns
 Benzenbergstraße 1, 40219 Düsseldorf

Kartenbestellung:
Will Stump, 0173-530 34 06
willistump@vodafone.de

K.G. „Die Elf vom Niederrhein“

11:00 Uhr AVDK Brauhaussitzung
 Einlass: 10:00 Uhr
 Moderation: Stefan Kleinehr
 Brauerei Schumacher
 Oststraße 123, 40210 Düsseldorf

Kartenbestellung:
Kauf dein Ticket.DE, 0211-79 18 84, 
shop@kaufdeinticket.de

AVDK

11:11 Uhr Damensitzung
 Einlass: 10:15 Uhr
 Moderation: Kurt Fenn
 Freizeiteinrichtung Icklack
 Höherweg 12, 40233 Düsseldorf

Die Sitzung für die anspruchsvollen Dame!

Kartenbestellung:
Kurt Fenn, 0174-676 95 67
kontakt@naerrischeschmetterlinge.de

K.G. Närrische Schmetterlinge e.V.

19:11 Uhr Sitzungsparty 2026
 Einlass: 18:11 Uhr
 Moderation: Andreas Mauska
 Altes Stahlwerk
 Ronsdorfer Straße 134, 
 40233 Düsseldorf

Wir präsentieren Euch voller Stolz: die spektakulärste, die 
lauteste, die allerschönste Karnevalsparty der gesamten 
Session!  Feiert mit uns im Konfettisturm bis in die Morgen-
stunden, tobt Euch im Kostümrausch aus und bringt das 
Stahlwerk zum Beben! Das ist unser Brauchtum außer Rand 
und Band!

Kartenbestellung:
Andreas Mauska, www.K.G.-regenbogen.de
norman.sandrock@K.G.-regenbogen.de

K.G. Regenbogen e.V.

19:11 Uhr Kostümparty der Saubande
 Einlass: 18:30 Uhr
 Moderation: Ricarda Dünnwald
 CHAPITEAU, Flinger Broich 70
 40235 Düsseldorf

Die Party ist bereits komplett ausverkauft.  Kostümparty mit 
Prinzenpaar, Live-Darbietungen, Tanzgruppe und DJ

Kartenbestellung:
Stefan Pitzer, 
www.saubande-gerresheim.de

Saubande, 
Förderkreis Gerresheimer Veedelszoch

01.02.2026 Sonntag

 Einlass: 18:30 Uhr
 Moderation: Ricarda Dünnwald
 CHAPITEAU, Flinger Broich 70
 40235 Düsseldorf

 Moderation: Klaus Dieter Michels
 Fuchs im Hoffmanns
 Benzenbergstraße 1, 40219 Düsseldorf

 Einlass: 10:15 Uhr
 Moderation: Kurt Fenn
 Freizeiteinrichtung Icklack
 Höherweg 12, 40233 DüsseldorfAUSVER

KAUFT!
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13:00 Uhr Kindersitzung
 Einlass: 12:00 Uhr
 Moderation: 
 Leonie Nothen und Nicole Keller
 Pfarrsaal St. Maria Hilfe der Christen
 Löricker Str. 37b, 40549 Düsseldorf

Tanzgarde der Gesellschaft, Volker Rosin, Prinzengarde der 
Stadt Düsseldorf und vieles mehr.

Kartenbestellung: Horst Nothen, 0173-193 91 84
schlossturmgarde@t-online.de

K.G. Düsseldorfer Schlossturmgarde 1993 e.V.

14:00 Uhr Bunter Kinderkarneval
 Einlass: 13:00 Uhr
 Moderation: Claudia Schäfer
 Haus Gantenberg
 Prof.-Dessauer-Weg 30, 40225 Düsseldorf

Ein bunter Nachmittag für die kleinen Jecken.

Kartenbestellung:
Claudia Schäfer, 0152-29 91 51 79, cschaefer1971@aol.com

Düsseldorfer Bürgerwehr 1892

14:00 Uhr Kinderkarneval
 Einlass: 13:30 Uhr
 Henkel-Saal, Ratinger Str. 25, 40213 D‘dorf

Hier gehören die Kleinsten auf die Bühne! Beim 
Kinderkarneval geht’s rund: Tanzen, singen, la-
chen – mit der Prinzengarde Blau-Weiss. Fami-
lienfreundlich, herzlich und voller Energie.

Kartenbestellung: www.prinzengarde-blau-weiss.de

Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Blau-Weiss 
-Leibgarde der Prinzessin Venetia-

14:11 Uhr Kinderkarneval
 Einlass: 13:00 Uhr
 Moderation: Udo Wolffram
 Stadthalle Erkrath
 Neanderstraße 58, 40669 Erkrath

Kinderkarneval mit Volker Rosin, dieses mal auch mit der 
Rhythmussportgruppe u.n.v.m. für Kinder

Kartenbestellung:
Udo Wolffram oder www.grosse-erkrather-K.G.de,
www.grosse-erkrather-K.G.de/Kartenvorverkauf
0211-24 15 83, 0170-835 88 70, info@grosse-erkrather-K.G.de

Große Erkrather K.G.

12:00 Uhr KakaJu Mädchensitzung
 Einlass: 11:00 Uhr
 Moderation: Ulla Gerling
 Louisiana, Bolkerstr. 18, 40213 Düsseldorf

Höhepunkte der Sitzung: u.a. Swinging Funfares, Achnes 
Kasulke, Hermes & Band, Wimmer Band, Prinzenpaar der 
Landeshauptstadt Düsseldorf, Prinzengarde der Landes-
hauptstadt Düsseldorf, Rhythmussportgruppe, Alt Schuss

Kartenbestellung:
KakaJu Kartenservice, 0211-311 95 62
https://kakaju.de/kartenvorverkauf.html, karten@kakaju.de

Karnevalsfreunde der Katholischen Jugend

12:22 Uhr Jeck² präsentieren: 
  Kostümsitzung 
  „Närrisches Düsseldorf“
 Einlass: 11:11 Uhr
 Moderation: Rainer Fuhrmann & Michael Geier
 BUNKER  Eventlocation
 Paulsmühlenstraße 51, 40597 Düsseldorf

Spitzenprogramm mit Bauchredner Klaus 
& Willi, Swinging Funfares, Jollies, Rhyth-
mussportgruppe, Alt Schuss, TSC Rhein-
stars, Tanzgarden K.G. Räbbelche und IG 
Paulsmühler Jecke, K.G. Fettnäpke Oster-
rath und dem Odebacher Prinzenpaar.  Ge-
meinschaftssitzung IG Paulsmühler Jecke 
mit K.G. Düsseldorfer Räbbelche

Kartenbestellung: raebbelche@t-online.de
Online oder bei Nellie Schwering-Aschmoneit
0163-278 96 92, www.K.G.raebbelche.de

K.G. Düsseldorfer Räbbelche 1962 e.V.
Interessengemeinschaft Paulsmüher Jecke e.V. 

 Einlass: 11:00 Uhr
 Moderation: Ulla Gerling
 Louisiana, Bolkerstr. 18, 40213 Düsseldorf

 Einlass: 12:00 Uhr
 Moderation: 
 Leonie Nothen und Nicole Keller
 Pfarrsaal St. Maria Hilfe der Christen
 Löricker Str. 37b, 40549 Düsseldorf

 Einlass: 13:00 Uhr
 Moderation: Udo Wolffram
 Stadthalle Erkrath
 Neanderstraße 58, 40669 Erkrath

14:00 Uhr Kinderkarneval
 Einlass: 13:30 Uhr
 Henkel-Saal, Ratinger Str. 25, 40213 D‘dorf

14:00 Uhr Bunter Kinderkarneval
 Einlass: 13:00 Uhr
 Moderation: Claudia Schäfer
 Haus Gantenberg
 Prof.-Dessauer-Weg 30, 40225 Düsseldorf
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15:00 Uhr Kinderkarneval
 Einlass: 14:11 Uhr
 Aula Cecilien-Gymnasium
 Schorlemerstraße 99, 40547 Düsseldorf

Der Kinderkarneval mit Spiel und Spaß für Groß und Klein ist 
für unseren Nachwuchs der Höhepunkt der Session, Denn 
hier kommen die Prinzen und Prinzessinnen, die Superhel-
den und Superheldinnen und alle anderen kleinen Jecken auf 
ihre Kosten.

Kartenbestellung:
www.tonnengarde-niederkassel.de, info@tonnengarde.de

Tonnengarde Niederkassel 1887 e.V.

15:11 Uhr Kinder-Karnevalsparty
 Einlass: 14:45 Uhr
 Moderation: Lina & Marla
 Kiwi Falter Kaiserswerth
 Kalkumerschloss Allee 100, 40489 D‘dorf

Wir feiern eine Kinder-Karnevalsparty mit dem Kaiserswerther 
Kinderprinzenpaar und vielen närrischen Programmpunkten.

Kartenbestellung:
Nicole Leifholz, 0177-540 64 94, info@kaiserswerther-K.G.de

Die Kaiserswerther K.G. e.V.

14:11 Uhr Kinderkarneval
 Einlass: 13:00 Uhr
 Moderation: Kathrin Appelhans
 Schützenplatz Eller
 Heidelberger Straße 4, 40229 Düsseldorf

Karneval für die Jüngsten im Stadtbezirk 8

Kartenbestellung:
kartenbestellung@hoetter-jonges.de
0174-524 00 10, www.hoetter-jonges.de
geschaeftsstelle@hoetter-jonges.de

K.G. Hötter Jonges Düsseldorf Eller e.V.

14:30 Uhr 9. Seniorennachmittag
 Einlass: 13:00 Uhr
 Moderation: 
 Carsten Franke, Heinz B. Nunnendorf
 St. Maria unter dem Kreuze / Pfarrsaal
 Kürtenstraße 160, 40472 Düsseldorf

Karnevalistischer Nachmittag mit kostenlosem Kaff ee und 
Kuchen und anschliessender Sitzung.

Kartenbestellung:
Klaus Decker, 0170-291 27 63, www.elf-vom-doerp.eu/
klausdecker@t-online.de

G.K.G. Elf-vom-Dörp e.V. 1929

15:00 Uhr Seniorensitzung
 Einlass: 14:30 Uhr
 Moderation: Peter Voss
 Seniorenresidenz Haus Rosmarin
 Rosmarinstraße 12, 40235 Düsseldorf

geschlossene Veranstaltung

K.G. Düssel-Narren e.V. 

 Einlass: 13:00 Uhr
 Moderation: Kathrin Appelhans
 Schützenplatz Eller
 Heidelberger Straße 4, 40229 Düsseldorf

14:30 Uhr 9. Seniorennachmittag
 Einlass: 13:00 Uhr
 Moderation: 
 Carsten Franke, Heinz B. Nunnendorf
 St. Maria unter dem Kreuze / Pfarrsaal
 Kürtenstraße 160, 40472 Düsseldorf

 Einlass: 14:30 Uhr
 Moderation: Peter Voss
 Seniorenresidenz Haus Rosmarin
 Rosmarinstraße 12, 40235 Düsseldorf

15:11 Uhr Kinder-Karnevalsparty
 Einlass: 14:45 Uhr
 Moderation: Lina & Marla
 Kiwi Falter Kaiserswerth
 Kalkumerschloss Allee 100, 40489 D‘dorf
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19:00 Uhr Große Prunksitzung
 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Stefan Kleinehr
 Barbara Saal, 
 Becherstraße 25
 40476 Düsseldorf

Zu unserer traditionellen Prunksitzung im Herzen von De-
rendorf erwartet unsere Gäste wieder ein feines karneva-
listisches Programm mit anschließender Kostümprämie-
rung.

Kartenbestellung:
Dagmar von der Wippel oder online, 0177-510 57 10
www.kaufdeinticket.de, 
info@duessel-narren.de

K.G. Düssel-Narren e.V. 

19:30 Uhr Galasitzung
 Einlass: 18:30 Uhr
 Moderation: Kurt Fenn
 Henkel-Saal
 Ratinger Straße 25, 40213 Düsseldorf

Die Sitzung mit dem einzigen Dreigestirn in Düsseldorf.

Kartenbestellung:
Kurt Fenn, 0174-676 95 67
kontakt@naerrischeschmetterlinge.de

K.G. Närrische Schmetterlinge e.V.

19:00 Uhr AVDK Mädchensitzung
 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Stefan Kleinehr
 Brauerei Schumacher
 Oststraße 123, 40210 Düsseldorf

Kartenbestellung:
Kauf dein Ticket.DE, 0211-79 18 84
shop@kaufdeinticket.de

AVDK

17:11 Uhr Damensitzung
 Einlass: 16:00 Uhr
 Moderation: Gerty Röhr
 Haus Gantenberg
 Prof.-Dessauer-Weg 30, 40225 Düsseldorf

Kartenbestellung:
Andrea Kremer, 0178-326 56 63
kartenbestellung-K.G.-radschlaeger@web.de

K.G. Düsseldorfer Radschläger 1880 e.V.

18:00 Uhr 15. Brauerei-Sitzung
 Einlass: 16:30 Uhr
 Hausbrauerei „Zum Schlüssel“
 Bolkerstraße 41-47, 40213 Düsseldorf

Mit dabei sind: Thorsten Sander, Vierscher 
Mispelblüten, Marco & Thomas, K.G. Re-
genbogen, Pan, Wildbach, Heinz Hülshoff , 
Swinging Funfares, Düsseldorfer Prinzen-
paar. Eintritt 24,- Euro

Kartenbestellung:
Mathias Neubauer, Tel. 0172- 210 54 70, Kirsten Neubauer, 
Tel. 0173-71 41 388, www.duesseldorfer-narrenzunft.de
geschaeftsfuehrer@duesseldorfer-narrenzunft.de

G.K.G. Düsseldorfer Narrenzunft

03.02.2026 Dienstag

04.02.2026 Mittwoch

06.02.2026 Freitag

 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Stefan Kleinehr
 Barbara Saal, 
 Becherstraße 25
 40476 Düsseldorf

17:11 Uhr Damensitzung
 Einlass: 16:00 Uhr
 Moderation: Gerty Röhr
 Haus Gantenberg
 Prof.-Dessauer-Weg 30, 40225 Düsseldorf

 Einlass: 16:30 Uhr
 Hausbrauerei „Zum Schlüssel“
 Bolkerstraße 41-47, 40213 Düsseldorf

 Einlass: 18:30 Uhr
 Moderation: Kurt Fenn
 Henkel-Saal
 Ratinger Straße 25, 40213 Düsseldorf
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15:00 Uhr CC Richtfest
 Einlass: 14:30 Uhr
 Moderation: Michael Faustmann
 Wagenbauhalle
 Merowinger Straße 88
 40225 Düsseldorf

Großes Richtfest für die fertiggestellten Rosenmontagswagen.

Nur auf Einladung

Comitee Düsseldorfer Carneval e.V.

17:00 Uhr 7. After-Zoch Party
 Einlass: 16:45 Uhr
 Moderation: Udo Wolffram
 Stadthalle Erkrath
 Neanderstraße 58, 40669 Erkrath

Die größte Karnevalsparty noch dem Zoch in Erkrath, ein-
fach nur Party.

Kartenbestellung:
Udo Wolffram oder info@grosse-erkrather-K.G.de
www.grosse-erkrather-K.G.de/Kartenvorverkauf
0211-24 15 83, 0170-835 88 70, www.grosse-erkrather-K.G.de

Große Erkrather K.G.

18:00 Uhr 48. Damen-Sitzung
 Einlass: 16:30 Uhr
 Hausbrauerei „Zum Schlüssel“
 Bolkerstraße 41-47, 40213 Düsseldorf

Mi dabei: Thorsten Sander, Düsseldorfer 
Prinzenpaar, Diana Dyamonds, K.G. Regen-
bogen, Wildbach, Heinz Hülshoff , Swinging 
Funfares, Marco & Thomas, Pan, Yasmin 
Hutchins, Eintritt 24,- Euro

Kartenbestellung:
Mathias Neubauer, Tel. 0172- 210 54 70, Kirsten Neubauer, 
Tel. 0173-71 41 388, www.duesseldorfer-narrenzunft.de
geschaeftsfuehrer@duesseldorfer-narrenzunft.de

G.K.G. Düsseldorfer Narrenzunft

20:00 Uhr Bürgerwehr Sitzung
 Einlass: 18:30 Uhr
 Moderation: Peter Schäfer
 Rheinterrasse Düsseldorf / Radschlägersaal
 Joseph-Beuys-Ufer 33, 40479 Düsseldorf

 Kostümsitzung

Kartenbestellung: Kaufdeinticket.de

Düsseldorfer Bürgerwehr 1892

11:11 Uhr 38. Garde-Biwak
 Einlass: 11:00 Uhr
 Moderation: 
 Carsten Franke, Heinz B. Nunnendorf
 Kartause-Hain-Grundschule / Schulhof
 Unterrather Straße 76, 40468 Düsseldorf

Mit Besuch des Prinzenpaares sowie Garden aus Düsseldorf 
und Umgebung.

EINTRITT FREI

Kartenbestellung:
Dirk Schrader, 0163-650 01 55, schatzmeister@evd1929.eu

G.K.G. Elf-vom-Dörp e.V. 1929

14:11 Uhr „Richtfest“ der 
  Büdericher Heinzelmännchen
 Einlass: 14:00 Uhr
 Moderation: David Burkhardt
 Städt. Mataré-Gymnasium Meerbusch
 Niederdonker Str. 32, 40667 Meerbusch

Mit den Tanzgarden der Büdericher Heinzelmännchen, Prin-
zenpaar der Landeshauptstadt Düsseldorf und viel Musik. 

EINTRITT FREI

K.G. Büdericher Heinzelmännchen 1948 e.V.

07.02.2026 Samstag

 Einlass: 16:30 Uhr
 Hausbrauerei „Zum Schlüssel“
 Bolkerstraße 41-47, 40213 Düsseldorf

 Einlass: 16:45 Uhr
 Moderation: Udo Wolffram
 Stadthalle Erkrath
 Neanderstraße 58, 40669 Erkrath

 Einlass: 11:00 Uhr
 Moderation: 
 Carsten Franke, Heinz B. Nunnendorf
 Kartause-Hain-Grundschule / Schulhof
 Unterrather Straße 76, 40468 Düsseldorf

 Einlass: 18:30 Uhr
 Moderation: Peter Schäfer

 Joseph-Beuys-Ufer 33, 40479 Düsseldorf

 Kostümsitzung

  Büdericher Heinzelmännchen
 Einlass: 14:00 Uhr
 Moderation: David Burkhardt
 Städt. Mataré-Gymnasium Meerbusch
 Niederdonker Str. 32, 40667 Meerbusch
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10:11 Uhr Herrensitzung
 Einlass: 09:00 Uhr
 Moderation: Kurt Fenn
 Henkel-Saal, Ratinger Str. 25, 40213 D‘dorf

Die legendäre Herrensitzung!  Ab 09:00 Uhr 
Möglichkeit zum Frühstücken.

Kartenbestellung: Kurt Fenn, 0174-676 95 67,  
kontakt@naerrischeschmetterlinge.de

K.G. Närrische Schmetterlinge e.V.

11:00 Uhr Fünkchenfl ug
 Einlass: 10:30 Uhr
 Schlossallee 1, Kalkumer Schlossallee 1, 
 40879 Kaiserswerth

 Die Karnevalsparty für Kinder in 
 Kaiserswerth!

Kartenbestellung: Düsseldorfer-nordlichter.de
veranstaltung@duesseldorfer-nordlichter.com

K.G. Düsseldorfer Nordlichter e.V.

11:11 Uhr Dozentenfrühschoppen
 Einlass: 10:15 Uhr
 Moderation: Dennis Vobis
 Hausbrauerei „Zum Schlüssel“
 Bolkerstraße 41-47, 40213 Düsseldorf

Der traditionelle Frühschoppen des Narrencollegiums in der 
Hausbrauerei „Zum Schlüssel“! Fünf Stunden Kneipenkarne-
val mit geselligem Beisammensein und einem bunten Pro-
gramm. Mit dabei u.a.: Rainer Lieverscheidt, Heinz Hülshoff , 
Mimi Merz und viele befreundete Vereine

Kartenbestellung: vorstand@narrencollegium.de
Geschäftsstelle, +49-173 744 88 50
www.narrencollegium.de/kartenverkauf

Düsseldorfer Narrencollegium e.V.

18:30 Uhr Gala-Sitzung
 Einlass: 17:30 Uhr
 Moderation: Tobias Glöck
 Katholisches Vereinshaus
 Rather Kirchplatz 16, 40472 Düsseldorf

Kartenbestellung:
Tabak Wünneberg, Westfalenstraße 24, 40472 Düsseldorf
www.rather-aape.de/Karten-Vorverkauf/

RKG Rather Aape

18:30 Uhr Jubiläumssitzung 9 x 11
 Einlass: 17:30 Uhr
 Ort wird noch bekanntgegeben

Feiert mit uns die Kultveranstaltung der Gar-
de! Freut Euch auf ein buntes Programm, 
tolle Gäste, viel Musik und beste Stimmung. 

Kartenbestellung: www.prinzengarde-blau-weiss.de

Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Blau-Weiss 
-Leibgarde der Prinzessin Venetia-

19:00 Uhr Funkenfl ug
 Einlass: 18:30 Uhr
 Moderation: Marc Warnke / Anke Scheich
 Schlossallee Eins
 Kalkumer Schlossallee 1, 40879 Düsseldorf

Die Karnevalsparty in Kaiserswerth!

Kartenbestellung:
Marc Warnke, Düsseldorfer-nordlichter.de
veranstaltung@duesseldorfer-nordlichter.com

K.G. Düsseldorfer Nordlichter e.V.

19:30 Uhr Retematäng Sitzung
 Einlass: 18:15 Uhr
 Moderation: Patrick Schubert
 Unterrather Festsaal, TuS Nord
 Eckenerstraße 49, 40468 Düsseldorf

Düsseldorfer Prinzenpaar, Jollies, Oli der Köbes, Fantastic 
Company

Kartenbestellung: www.unterrather-funken.de, 
Christoph Wermuth, 0211-94 19 24 18, 0575-9716728
tickets@K.G.-unterrather-funken.de

K.G. Unterrather Funken Blau-Gelb 1950 e.V.

08.02.2026 Sonntag Einlass: 17:30 Uhr
 Moderation: Tobias Glöck
 Katholisches Vereinshaus
 Rather Kirchplatz 16, 40472 Düsseldorf

19:00 Uhr Funkenfl ug
 Einlass: 18:30 Uhr
 Moderation: Marc Warnke / Anke Scheich
 Schlossallee Eins
 Kalkumer Schlossallee 1, 40879 Düsseldorf

 Einlass: 10:30 Uhr
 Schlossallee 1, Kalkumer Schlossallee 1, 
 40879 Kaiserswerth

 Die Karnevalsparty für Kinder in 

 Einlass: 09:00 Uhr
 Moderation: Kurt Fenn
 Henkel-Saal, Ratinger Str. 25, 40213 D‘dorf

11:11 Uhr Dozentenfrühschoppen
 Einlass: 10:15 Uhr
 Moderation: Dennis Vobis
 Hausbrauerei „Zum Schlüssel“
 Bolkerstraße 41-47, 40213 Düsseldorf

 Einlass: 18:15 Uhr
 Moderation: Patrick Schubert
 Unterrather Festsaal, TuS Nord
 Eckenerstraße 49, 40468 Düsseldorf

18:30 Uhr Jubiläumssitzung 9 x 11
 Einlass: 17:30 Uhr
 Ort wird noch bekanntgegeben
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15:00 Uhr Kindersitzung
 Einlass: 15:00 Uhr
 Moderation: Katharina Pink
 Unterrather Festsaal, TuS Nord
 Eckenerstraße 49, 40468 Düsseldorf

ab 14 Uhr Kinderumzug. Start: An der Piwipp, Parkplatz Aldi 
Süd mit anschließendem Einzug in die Festhalle

Kartenbestellung:
Christoph Wermuth, 0211-94 19 24 18
01575-09716728, www.unterrather-funken.de
tickets@K.G.-unterrather-funken.de

K.G. Unterrather Funken Blau-Gelb 1950 e.V.

15:00 Uhr Kinderkarneval
 Einlass: 14:00 Uhr
 Moderation: 
 Tobias Glöck und Jan Fischborn
 Katholisches Vereinshaus
 Rather Kirchplatz 16, 40472 Düsseldorf

Kartenbestellung:
Tabak Wünneberg, Westfalenstraße 24, 40472 Düsseldorf
www.rather-aape.de/Karten-Vorverkauf/

RKG Rather Aape

15:11 Uhr Närrischer Kaffeeklatsch
 Einlass: 14:30 Uhr
 Moderation: Viola Schütte
 Pfarrheim Angermund
 Graf-Engelbert-Straße 20, 
 40489 Düsseldorf

Kartenbestellung:
www.11pille.com/produkt-kategorie/ticket/
0162-405 66 22
www.11pille.com/produkt-kategorie/ticket/vorsitzende@11pille.com

K.G. De 11 Pille Angermund von 1954 e.V

13:00 Uhr Richtfest
 Einlass: 12:30 Uhr
 Moderation: Dennis Klusmeier
 Wagenbauhalle
 Merowinger Straße 88, 40225 Düsseldorf

Kartenbestellung:
Sebastian Geueke, 0179-535 86 16, 0179-535 86 16
Spiesratze.de, info@spiesratze.de

Gesellschaft Düsseldorfer Spiesratze e.V. 1911

14:00 Uhr DRK Seniorensitzung
 Einlass: 13:00 Uhr
 Moderation: Rainer Fuhrmann
 DRK-Seniorenzentrum Reisholz
 Potsdamer Straße 41, 40599 Düsseldorf

DRK Seniorensitzung für die Bewohner des DRK Reisholz. 
Traditionell führen die „Räbbelche“ durch das bunte Kar-
nevals-Programm. Mit dabei sind u.a.: Tanzgarden der K.G. 
Düsseldorfer Räbbelche, Kinderprinzenpaar mit Kinderprin-
zengarde Rot-Weiß, Düssel Duett Erkrath, Prinzenpaar mit 
Prinzengarde Hilden.

Kartenbestellung:
Nur für die Bewohner des DRK Reisholz
www.K.G.raebbelche.de, raebbelche@t-online.de

K.G. Düsseldorfer Räbbelche 1962 e.V. 

14:30 Uhr Großer Kinderkarneval
 Einlass: 13:30 Uhr
 Moderation: Jasmin Unger
 Barbara Saal
 Becherstraße 25, 40476 Düsseldorf

Kartenbestellung: info@duessel-narren.de
Dagmar von der Wippel oder online
0177-5105710, www.kaufdeinticket.de

K.G. Düssel-Narren e.V. 

15:00 Uhr Kindersitzung
 Einlass: 15:00 Uhr
 Moderation: Katharina Pink
 Unterrather Festsaal, TuS Nord
 Eckenerstraße 49, 40468 Düsseldorf

 Einlass: 13:30 Uhr
 Moderation: Jasmin Unger
 Barbara Saal
 Becherstraße 25, 40476 Düsseldorf

 Einlass: 12:30 Uhr
 Moderation: Dennis Klusmeier
 Wagenbauhalle
 Merowinger Straße 88, 40225 Düsseldorf

 Einlass: 14:00 Uhr
 Moderation: 
 Tobias Glöck und Jan Fischborn
 Katholisches Vereinshaus

 Einlass: 14:30 Uhr
 Moderation: Viola Schütte
 Pfarrheim Angermund
 Graf-Engelbert-Straße 20, 
 40489 Düsseldorf



AM BURGPLATZ
Ab 19:00 Uhr: KaKaJu-Sitzung

Ab 18:30 Uhr: Karneval meets Mallorca
Stargäste: Andy Luxx, Der Zipfelbub,      
                 Rick Arena

Ab 13:00 Uhr: Biwak KG Onger Ons

Ab 18:30 Uhr: Jecke Füchschen-Nacht mit
Jan Beatstar (inkl. Kostümprämierung) 

Ab 16:00 Uhr: Bunte After-Zoch-Party mit DJ Dubbi D

Ab 12:00 Uhr: 1. Großer Kinderkarneval am Burgplatz
Buntes Kinderprogramm mit Stargast Volker Rosin

Ab 18:30 Uhr: Kultband Porno al Forno und DJ Dubbi D

Ab 11:11 Uhr: Große Altweiberparty
mit DJ Jan Beatstar

Tickets direkt 
online kaufen:

Reservierungen ab 10 Personen zzgl. Abnahme eines 20l-Fass Füchschen Alt direkt unter reservierung@zelte-scheuten.de

Mittwoch, 11.02.2026
Donnerstag, 12.02.2026

Freitag, 13.02.2026

Sonntag, 15.02.2026

Rosenmontag, 16.02.2026

Samstag, 14.02.2026
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16:00 Uhr Seniorensitzung
 Einlass: 15:30 Uhr
 Moderation: Horst Nothen
 Caritas-Altenzentrum St. Hubertusstift
 Neusser Straße 25, 40219 Düsseldorf

 Geschlossene Veranstaltung

K.G. Düsseldorfer Schlossturmgarde 1993 e.V.

18:45 Uhr Damensitzung
 Einlass: 17:30 Uhr
 Moderation: Andrea Bresgen
 Unterrather Festsaal, TuS Nord
 Eckenerstraße 49, 40468 Düsseldorf

Düsseldorfer Prinzenpaar, Dave Davies, K.G. Regenbogen, 
The Real Safari Duo, Fauth Gentleman Group

Kartenbestellung:
Christoph Wermuth, 0211-94 19 24 18, 01575-9716728
www.unterrather-funken.de, 
tickets@K.G.-unterrather-funken.de

K.G. Unterrather Funken Blau-Gelb 1950 e.V.

19:00 Uhr KakaJu Sitzung 
  für Junge und Junggebliebene
 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Stefan Kleinehr
 Schlösser Zelt, Burgplatz, 40213 Düsseldorf

Höhepunkte der Sitzung: u.a. Rhythmussportgruppe, Alt 
Schuss, Wimmer Band, KakaJu-Tanzgarde, Swinging Funfa-
res, Perlen vom Rosenkranz, Kuhl und de Gäng, Düsseldorfer 
Prinzenpaar, Prinzengarde der Landeshauptstadt Düsseldorf

Kartenbestellung:
KakaJu Kartenservice, 0211-311 95 62
kakaju.de/kartenvorverkauf.html, karten@kakaju.de

Karnevalsfreunde der Katholischen Jugend

17:00 Uhr KakaJu Kostümsitzung
 Einlass: 16:00 Uhr
 Moderation: Thomas Puppe
 Rheinterrasse Düsseldorf, Radschlägersaal
 Joseph-Beuys-Ufer 33, 40479 Düsseldorf

Höhepunkte der Sitzung: u.a. Kinder- & Jugendtanzgarde d. 
KakaJu, Pänz en de Bütt, Tanzgarde der KakaJu, Perlen vom 
Rosenkranz, Et Zweijestirn, Prinzenpaar der Landeshaupt-
stadt Düsseldorf, Prinzengarde, Jürgen Hilger, Alt Schuss

Kartenbestellung:
KakaJu Kartenservice, 0211-311 95 62
kakaju.de/kartenvorverkauf.html, karten@kakaju.de

Karnevalsfreunde der Katholischen Jugend

14:00 Uhr Seniorensitzung
 Einlass: 14:00 Uhr
 Moderation: Torben Behrens
 Zum Königshof
 Unterrather Straße 60, 40468 Düsseldorf

 Geschlossene Gesellschaft

K.G. Unterrather Funken Blau-Gelb 1950 e.V.

14:00 Uhr CC Seniorenparty
 Einlass: 13:30 Uhr
 Moderation: Stefan Kleinehr
 Burgplatz
 40213 Düsseldorf

Eine Kostümsitzung für unsere Senioren in 
Düsseldorf.

EINTRITT FREI

Comitee Düsseldorfer Carneval e.V.

10.02.2026 Dienstag

11.02.2026 Mittwoch

  für Junge und Junggebliebene
 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Stefan Kleinehr

 Einlass: 16:00 Uhr
 Moderation: Thomas Puppe
 Rheinterrasse Düsseldorf, Radschlägersaal
 Joseph-Beuys-Ufer 33, 40479 Düsseldorf

 Einlass: 14:00 Uhr
 Moderation: Torben Behrens
 Zum Königshof
 Unterrather Straße 60, 40468 Düsseldorf

 Einlass: 15:30 Uhr
 Moderation: Horst Nothen
 Caritas-Altenzentrum St. Hubertusstift
 Neusser Straße 25, 40219 Düsseldorf
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11:11 Uhr 11. Närrische Markthalle
 Einlass: 10:00 Uhr
 Moderation: Udo Wolffram
 Markthalle Erkrath
 Bavierstr. 1, 40669 Erkrath

Die größte Open Air Veranstaltung im Kreis 
Mettmann mit vielen bekannten Künstler

EINTRITT FREI
 
Große Erkrather K.G.

11:11 Uhr WEIBER OM DECK
 Einlass: 11:11 Uhr
 Moderation: Oliver Raths
 TheEight, Rathausufer 8, 
 40213 Düsseldorf

„Weiber om Deck“ entert TheEight! Die Weiber übernehmen 
das Kommando! Es geht direkt zur legendären Party in der 
Partylocation TheEight! Beste Karnevalsbeats, Live-Bands, 
ausgelassene Stimmung, DJs bis zum Morgengrauen, Je-
cke Überraschungen! Ob mit Kostüm, Uniform oder Glitzer 
- Hauptsache feiern!

Kartenbestellung:
www.kaufdeinticket.de oder https://grosse1890.ticket.io
www.grosse1890.de, 
kontakt@grosse1890.de

Große Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorfe.V. 

11:00 Uhr Weiberfastnacht 
  auf dem Carlsplatz

 Dauser auf dem Carlsplatz

Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Blau-Weiss 
-Leibgarde der Prinzessin Venetia-

11:11 Uhr Altweiber
 Moderation: Janine Kemmer / Stefan Kleinehr
 Marktplatz vor dem Rathaus

Pünktlich um 11:11 Uhr stürmen die Möh-
nen das Rathaus. Die ganze Stadt ist auf den 
Beinen und feiert bei einem tollem Bühnen-
programm.

EINTRITT FREI

Comitee Düsseldorfer Carneval e.V.

11:11 Uhr Altweiber in Holthausen
 Einlass: 10:30 Uhr
 Moderation: Rainer Fuhrmann
 Holthausen Center
 Bonner Straße 7-11, 40589 Düsseldorf

Beste Stimmung im Düsseldorfer Süden, beim traditionel-
len Altweiber in Holthausen. Mit dabei sind u.a. Jollies, K.G. 
Regenbogen, Räbbelche Tanzgarden, Urdenbacher Prinzen-
paar und weitere Gäste. Zugunsten Düsseldorfer Kindertafel 
und der Räbbelche-Jugendarbeit.  Für Speisen und Geträn-
ke wird gesorgt.

EINTRITT FREI

K.G. Düsseldorfer Räbbelche 1962 e.V. 

ALTWEIBER 
12.02.2026 Donnerstag

11:00 Uhr 
  auf dem Carlsplatz

 Dauser auf dem Carlsplatz

Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Blau-Weiss 

 Einlass: 10:00 Uhr
 Moderation: Udo Wolffram
 Markthalle Erkrath
 Bavierstr. 1, 40669 Erkrath

 Einlass: 11:11 Uhr
 Moderation: Oliver Raths
 TheEight, Rathausufer 8, 
 40213 Düsseldorf
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13:00 Uhr Jeck em Zelt
 Einlass: 12:30 Uhr
 Moderation: Pascal Driesch
 Füchschen Zelt, Pfl ugstraße 46
 40470 Düsseldorf

Kartenbestellung:
Jennifer Krieger, K.G.-onger-ons-1952@gmx.de

K.G. Onger Ons 1952 e.V

14:00 Uhr Kinder- und Jugendumzug
 Einlass: 12:30 Uhr
 Moderation: Klaus Use
 Marktplatz vor dem Rathaus
 Marktplatz, 40213 Düsseldorf

Das Sessions-Highlight für Kids und Jugendliche. Ein bunter 
Zug zieht durch die Düsseldorfer Altstadt. Jeder ist willkommen.

EINTRITT FREI

Comitee Düsseldorfer Carneval e.V.

16:00 Uhr Tunte Lauf 2026
 Einlass: 15:00 Uhr
 Moderation: Andreas Mauska
 Nachtresidenz, Bahnstraße 13, 40212 D‘dorf

Laufsteg frei für die wildesten Tunten! Unser Kult-Event im 
Düsseldorfer Karneval sorgt in der Nachtresidenz für ein 
waghalsiges Wettstöckeln der Absatz-Athletinnen.

Kartenbestellung:
Andreas Mauska, www.K.G.-regenbogen.de
norman.sandrock@K.G.-regenbogen.de

K.G. Regenbogen e.V.

13:11 Uhr Möhnen meet Prinzen
 Einlass: 12:30 Uhr
 Rheinterrasse Düsseldorf 
 Joseph-Beuys-Ufer 33, 40479 Düsseldorf

 Altweiberparty

Kartenbestellung:
Wolfgang Kral, 0211-33 66 66, 0173-543 12 12
www.prinzenclub.info, helau@prinzenclub.info

Prinzenclub der Landeshaupttstadt Düsseldorf e.V.

17:00 Uhr Mädels-Alarm
 Einlass: 16:00 Uhr
 Moderation: Tobias Glöck
 Schützenhalle auf dem Schützenplatz des  
 Bürger-Schützenverein 1925 e.V. 
 Düsseldorf Rath, Rather Broich 137, 40472

Kartenbestellung:
Tabak Wünneberg, Westfalenstraße 24, 40472 Düsseldorf
www.rather-aape.de/Karten-Vorverkauf/

RKG Rather Aape

19:00 Uhr KakaJu Kostümsitzung „die Größte“
 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Thomas Puppe
 Maritim Hotel, Maritim-Platz 1
 40474 Düsseldorf

Höhepunkte der Sitzung: u.a. Kinder & Jugendtanzgarde,/ Alt 
Schuss, ET Zweijestirn, KakaJu-Tanzgarde, Hermes & Band, 
Perlen vom Rosenkranz, Düsseldorfer Prinzenpaar, Prinzen-
garde der Landeshauptstadt Düsseldorf, Jürgen Hilger

Kartenbestellung:
KakaJu Kartenservice, 0211-311 95 62
https://kakaju.de/kartenvorverkauf.html, karten@kakaju.de

Karnevalsfreunde der Katholischen Jugend

13.02.2026 Freitag

ALTWEIBER KARNEVALS-SAMSTAG 
14.02.2026

 Einlass: 16:00 Uhr
 Moderation: Tobias Glöck
 Schützenhalle auf dem Schützenplatz des  
 Bürger-Schützenverein 1925 e.V. 
 Düsseldorf Rath, Rather Broich 137, 40472

 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Thomas Puppe
 Maritim Hotel, Maritim-Platz 1
 40474 Düsseldorf

 Einlass: 12:30 Uhr
 Rheinterrasse Düsseldorf 
 Joseph-Beuys-Ufer 33, 40479 Düsseldorf

 Altweiberparty



Altweiber in der Rheinterrasse

Möhnen
meet
Prinzen.
Eintritt 28,00 €
zzgl. Vorverkaufsgebühr. 

Karten an den bekannten 

Vorverkaufsstellen oder 

jetzt online kaufen:

Donnerstag, 12. Februar 2026
Rheinterrasse Düsseldorf

Beginn 13:11h | Einlass 12:30h | Ende 22:00h

/                         

Eine Veranstaltung des 
Prinzenclub Düsseldorf

www.prinzenclub-duesseldorf.de
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19:11 Uhr Böser Buben Ball
 Einlass: 18:30 Uhr
 Moderation: 
 Rheinterrasse Düsseldorf 
 Joseph-Beuys-Ufer 33, 40479 Düsseldorf

 Feiern, Flirten, Tanzen.

Kartenbestellung:
Wolfgang Kral, ,0211-33 66 66, 0173-543 12 12
www.prinzenclub.info, helau@prinzenclub.info

Prinzenclub der Landeshaupttstadt Düsseldorf e.V.

20:11 Uhr Große Kostümsitzung
 Einlass: 19:00 Uhr
 Moderation: 
 Kathrin Appelhans u. Michael Baumgarten
 Bostonclub, Vennhauser Allee 135
 40627 Düsseldorf

Die große Kostümsitzung mit bester Stimmung sollte man 
nicht verpassen.

Kartenbestellung:
www.kaufdeinticket.de/2026/214
0174-524 00 10, www.hoetter-jonges.de
geschaeftsstelle@hoetter-jonges.de

K.G. Hötter Jonges Düsseldorf Eller e.V.

20:11 Uhr Prunksitzung
 Einlass: 19:00 Uhr
 Moderation: Mathias Knieps
 Haus Gantenberg
 Prof.-Dessauer-Weg 30, 40225 Düsseldorf

Kartenbestellung:
Andrea Kremer, 0178-326 56 63
kartenbestellung-K.G.-radschlaeger@web.de

K.G. Düsseldorfer Radschläger 1880 e.V.

19:00 Uhr Große Narrensitzung
 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Marcel Hermes
 Maria-Montessori-Gesamtschule / Aula
 Weißenberger Weg 8-12, 40667 Meerbusch

Kartenbestellung: Heike Kunze, 02132-75 75 29
kartenverkauf@K.G.-blau-weiss-buederich-1958.de

K.G. Blau-Weiss Büderich 1958 e.V.

19:11 Uhr Party
 Einlass: 19:00 Uhr
 Angermund, Ort wird noch bekannt

 Karnevalsparty mit Kostümen und DJ

Kartenbestellung: 0162-405 66 22
www.11pille.com/produkt-kategorie/ticket/
www.11pille.com/produkt-kategorie/ticket/vorsitzende@11pille.com

K.G. De 11 Pille Angermund von 1954 e.V

19:11 Uhr Karnevalsparty
 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Thomas Krohnen
 Bürgerhaus Reisholz
 Kappelerstraße 231, 40599 Düsseldorf

Die legendäre Karnevalsparty der Reisholzer Quatschköpp. 
In diesem Jahr sind dabei: Alt Schuss, Die Gerresheimer Bür-
gerwehr, Heinz Hülshoff , Alt Schuss, Rhythmussportgruppe, 
Rainer Lieverscheidt und das Prinzenpaar der Landeshaupt-
stadt Düsseldorf.

Kartenbestellung: www.reisholzerquatschkoepp.de
Abendkasse oder Reisebüro Pusch & Ensch, Henkelstraße 
270, 40599 Düsseldorf, 0211-74 26 04
kontakt@reisholzerquatschkoepp.de

K.G. Reisholzer Quatschköpp eV. 

KARNEVALS-SAMSTAG  Einlass: 18:30 Uhr
 Moderation: 
 Rheinterrasse Düsseldorf 
 Joseph-Beuys-Ufer 33, 40479 Düsseldorf

 Feiern, Flirten, Tanzen.

19:00 Uhr Große Narrensitzung
 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Marcel Hermes
 Maria-Montessori-Gesamtschule / Aula
 Weißenberger Weg 8-12, 40667 Meerbusch

 Einlass: 19:00 Uhr
 Angermund, Ort wird noch bekannt

 Karnevalsparty mit Kostümen und DJ

 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Thomas Krohnen
 Bürgerhaus Reisholz
 Kappelerstraße 231, 40599 Düsseldorf

 Einlass: 19:00 Uhr
 Moderation: 
 Kathrin Appelhans u. Michael Baumgarten
 Bostonclub, Vennhauser Allee 135
 40627 Düsseldorf

 Einlass: 19:00 Uhr
 Moderation: Mathias Knieps
 Haus Gantenberg
 Prof.-Dessauer-Weg 30, 40225 Düsseldorf



Eine Veranstaltung des 
Prinzenclub Düsseldorf

www.prinzenclub-duesseldorf.de

Eintritt 32,00 €
zzgl. Vorverkaufsgebühr. 
Karten an den bekannten 
Vorverkaufsstellen oder 
jetzt online kaufen:

Samstag, 
14. Februar 2026
Rheinterrasse Düsseldorf
Beginn: 19:11 Uhr
Einlass: 18:30 Uhr 
Ende: 02:00 Uhr

/                         
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12:15 Uhr Umzug und Tonnenrennen 
  in Niederkassel
 Tonnenrennen Beginn ca 14:00 Uhr

 Der Höhepunkt bei uns im Dorf ist der Umzug 
und das Tonnenrennen in Niederkassel. Die Zugaufstellung 
auf der Niederkasseler Straße ab Ecke Kanalstraße bis Ecke 
An der Apfelweide beginnt ca. 11:00 Uhr; der Umzug startet 
um 12:15 Uhr. Das Tonnenrennen startet im Anschluss an den 
Umzug um ca. 14:00 Uhr auf der Niederkasseler Straße. Da-
nach wird auf den Straßen von Niederkassel weiter gefeiert.

EINTRITT FREI

Tonnengarde Niederkassel 1887 e.V.

13:00 Uhr After Zoch-Party Gerresheim
 Einlass: 10:00 Uhr
 Moderation: Stefan Pitzer
 Gerresheim Zentrum
 Alter Markt, 40625 Düsseldorf

Biwak mit Livermusik auf großer Bühne. Bierstand und Grill

Kartenbestellung: de info@saubande-gerresheim.de
Stefan Pitzer, 0211-280 78 44, www.saubande-gerresheim.

Saubande, Förderkreis Gerresheimer Veedelszoch

11:00 Uhr Herrensitzung
 Einlass: 09:30 Uhr
 Moderation: Patrick Schubert
 Unterrather Festsaal, TuS Nord
 Eckenerstraße 49, 40468 Düsseldorf

Moped Manni, Der Sitzungspräsident u.w.

Kartenbestellung:
Christoph Wermuth, 0211-94 19 24 18
www.unterrather-funken.de
tickets@K.G.-unterrather-funken.de

K.G. Unterrather Funken Blau-Gelb 1950 e.V.

11:11 Uhr Kö-Treiben
 Königsallee, Bühne Corneliusplatz

Ein buntes Treiben auf der Kö für Klein und 
Groß. Jeder ist willkommen.

 EINTRITT FREI

Comitee Düsseldorfer Carneval e.V.

11:11 Uhr Gerresheimer Veedelszoch
 Einlass: 10:00 Uhr
 Moderation: Stefan Pitzer
 Gerresheim, 40625 Düsseldorf

Veedelszoch mit über 30 Gruppen, bunten Wagen und 
vielen Fußgruppen.

Saubande, Förderkreis Gerresheimer Veedelszoch

KARNEVALS-SONNTAG 
15.02.2026

 Einlass: 09:30 Uhr
 Moderation: Patrick Schubert
 Unterrather Festsaal, TuS Nord
 Eckenerstraße 49, 40468 Düsseldorf
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11:11 Uhr Rosenmontagsloge 
  der DKG WEISSFRÄCKE
 Einlass: 11:11 Uhr
 Moderation: Stefan Winkler-Nottscheidt
 Carls Hotel Düsseldorf
 Benrather Str. 7a, 40213 Düsseldorf

Gemeinsam mit dem Carls Hotel bieten die WEISSFRÄCKE 
die Möglichkeit im Herzen der Altstadt, am Karlsplatz, den 
Rosenmontagszug in einer Loge zu genießen. In dem Ein-
trittspreis  ist ein Rheinisches Buff et inkludiert.

Kartenbestellung:
www.weissfraecke.de

DKG WEISSFRÄCKE

12:30 Uhr Düsseldorfer Rosenmontagszug
 Start:: 12:30 Uhr
 Innenstadt
 Merowinger Straße 88, 40213 Düsseldorf

Alle Düsseldorfer Vereine sowie Gastgrup-
pen aus verschiedenen Bundesländern neh-
men am großen Umzug durch die Düssel-
dorfer Innenstadt teil. Ca. 10.000 Jecken mit 
bunten Wagen und Kostümen sind hier zu 
sehen. Dazu regnet es Kamelle.

EINTRITT FREI

Comitee Düsseldorfer Carneval e.V.

14:11 Uhr Veedelszoch
 Einlass: 14:11 Uhr
 Moderation: Oliver Schwanke
 Hassels/Reisholz
 Henkelstraße, 40599 Düsseldorf

Der größte Veedelszoch im Düsseldorfer Süden. Wir starten 
auf der Dasselstraße in Hassels und ziehen zur Henkelstra-
ße in Reisholz. Wie immer empfangen wir das Düsseldorfer 
Prinzenpaar.

EINTRITT FREI

K.G. Reisholzer Quatschköpp eV. 

17:30 Uhr GROßE-SITZUNG“
  Jeck unter Freunden“
 Einlass: 16:30 Uhr
 Moderation: Oliver Raths
 Maritim Hotel
 Maritim-Platz 1, 40474 Düsseldorf

Unter dem Motto “Jeck unter Freunden“ feiern wir gemein-
sam den krönenden Höhepunkt der Düsseldorfer Karnevals-
session! Freut euch auf einen Mega-Show-Act nach dem 
anderen. Ein Abend voller Karnevalsklassiker, unglaublicher 
Stimmung und einer anschließenden Stimmungsparty bis in 
den frühen Morgen.

Kartenbestellung:
www.kaufdeinticket.de oder https://grosse1890.ticket.io
www.grosse1890.de, kontakt@grosse1890.de

Große Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e.V.

KARNEVALS-SONNTAG ROSENMONTAG
16.02.2026

  Jeck unter Freunden“
 Einlass: 16:30 Uhr
 Moderation: Oliver Raths
 Maritim Hotel

 Einlass: 14:11 Uhr
 Moderation: Oliver Schwanke
 Hassels/Reisholz
 Henkelstraße, 40599 Düsseldorf



184

VERANSTALTUNGSKALENDER | Düsseldorfer Narrenspiegel Nr. 57

11:11 Uhr Hoppeditz-Beerdigung
 Einlass: 10:11 Uhr
 Moderation: Helga Hesemann, 
 Dennis Klusmeier und Dennis Vobis
 Stadtmuseum Düsseldorf / Ibach-Saal
 Berger Allee 2, 40213, Düsseldorf 

Am Aschermittwoch ist auch für de Hoppe-
ditz alles vorbei. Trauerfeier im Ibach-Saal 
mit anschließendem Trauerzug durch die 
Carlstadt in den Rosengarten des Stadt-
museums. Dort fi ndet die traditionelle Ein-
äscherung statt.

 Nur Tageskasse

Heimatverein „Düsseldorfer Weiter“ e.V. 1978,
K.G. Düsseldorfer Narrencollegium e.V. 1952,
Gesellschaft Düsseldorfer Spiesratze e.V. 1911
und Stadtmuseum Düsseldorf

18:00 Uhr Hoppeditz Beerdigung
 Einlass: 17:00 Uhr
 Moderation: Rainer Fuhrmann
 Gaststätte Tante Anna
 Kölner Landstraße 370, 40589 Düsseldorf

Sessionsausklang der Räbbelche, traditionell mit Freunden. 
Programm mit den Räbbelche-Tanzgarden: Piccolinos, Picco-
los, Junioren, Duo, Solomariechen und den Pummeluff s. Mit 
Zeremonie Hoppeditz - Beerdigung und dem „Bömmelche“.

EINTRITT FREI

K.G. Düsseldorfer Räbbelche 1962 e.V. 

12:30 Uhr Rosenmontag auf der Tribüne
 Einlass: 10:30 Uhr
 Marktplatz vor dem Rathaus
 Marktplatz, 40213 Düsseldorf

Erleben Sie den Rosenmontagszug ent-
spannt von der Tribüne aus.

Kartenbestellung:
www.helau.cc, 0211-33 01 01
vorstand@helau.cc

Comitee Düsseldorfer Carneval e.V.

19:00 Uhr Närrischer Zapfenstreich
 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Lothar J. Hörning
 Marktplatz vor dem Rathaus
 Marktplatz, 40213 Düsseldorf

Alle Karnevalisten und Vereine treff en sich zu einem letzten 
Umzug durch die Altstadt und marschieren Richtung Rat-
haus. Dort wird auf dem Rathaus-Balkon das Düsseldorfer 
Prinzenpaar verabschiedet. Zum Abschluss erleben Sie den 
„Großen närrischen Zapfenstreich“.

Comitee Düsseldorfer Carneval e.V.

ROSENMONTAG

17.02.2026 Dienstag

ASCHERMITTWOCH
18.02.2026

 Stadtmuseum Düsseldorf / Ibach-Saal
 Berger Allee 2, 40213, Düsseldorf 

 Einlass: 10:11 Uhr
 Moderation: Helga Hesemann, 
 Dennis Klusmeier und Dennis Vobis
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19:00 Uhr Ein letztes Alt auf den Hoppeditz
 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: H. Oppeditz & Al T. Bier
 Gaststätte Hopper, Lanker Str. 8, 40545

Wenn die letzte Träne fl ießt und das letzte Alt gezapft ist, 
nehmen wir Abschied vom Hoppeditz.  Gemeinsam lassen 
wir die Session ausklingen, erinnern uns an die schönsten 
Momente und stoßen ein letztes Mal auf ihn an. Ein geselliger 
Abend in Katerstimmung.  

EINTRITT FREI

G.K.G. Düsseldorfer Uzbröder 1931

19:00 Uhr Hoppeditz-Beerdigung
 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Oliver Griese
 Fuchs im Hoffmanns
 Benzenbergstraße 1, 40219 Düsseldorf

Kartenbestellung:
Dagmar von der Wippel oder online
0177-510 57 10, www.kaufdeinticket.de
info@duessel-narren.de

K.G. Düssel-Narren e.V. 

ASCHERMITTWOCH

 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: Oliver Griese
 Fuchs im Hoffmanns
 Benzenbergstraße 1, 40219 Düsseldorf

 Einlass: 18:00 Uhr
 Moderation: H. Oppeditz & Al T. Bier
 Gaststätte Hopper, Lanker Str. 8, 40545

Wir bringen mit unseren Fähnchen frischen Wind auf eure Veranstaltung.Winkelemente mit Logo, Motto oder mal was ganz anderes.
Dekorativ auf den Tischen, Stimmungsfördernd beim Einzug 

des Prinzenpaares oder als kleines Andenken zum mitnehmen.
Sie benötigen Fähnchen für Geburtstage, Feste oder andere Anlässe? Gerne machen wir ihnen auf Anfrage ein Angebot.

P.S.P. - Print Service Pfeiler · Corneliusstrasse 61 · 40215 Düsseldorf

Tel. 0211-209 55 55 · Fax 0211-209 55 57 · Narrenspiegel.pfeiler@t-online.de

500 Fähnchen
     geschenkt

wenn sie ihr 
Sessionsheft bei 
uns produzieren 
lassen

P.S.P. - Print Service Pfeiler · Corneliusstrasse 61 · 40215 Düsseldorf

Tel. 0211-209 55 55 · Fax 0211-209 55 57 · Narrenspiegel.pfeiler@t-online.de

WIR ZIEHEN UM! INFOS FOLGEN!



ADRESSEN- UND TELEFONVERZEICHNIS
der Karnevalsvereine 2025/2026

Allgemeiner Verein 
der Karnevalsfreunde Düsseldorf 1829 e.V.
Jost Kronenberg, Werftstraße 23, 40549 Düsseldorf
Tel. 0211-178 39 63  Fax.  0211-711 93 90 
Mobil 0173-265 35 47
jost-kronenberg@t-online.de  
www.avdk-duesseldorf.de

Amazonenkorps Düsseldorf e.V.
Sabine Weißenbach, Louise-Dumont-Str. 25, 40211 Düsseldorf
Mobil  0177-415 07 47
vorsitzende@amazonenkorps-duesseldorf.de 
www.amazonenkorps-duesseldorf.de

Benrather Schlossnarren, KG
Jochen Scharf, Friedhofstr. 5, 40597 Düsseldorf
Tel.  0211-59 82 44 53 Fax 0211-59 82 44 52
Mobil 0172-282 44 99
info@benrather-schlossnarren.de 
www.benrather-schlossnarren.de

Blau-Weiß Büderich 1958 e.V., KG
Jennifer Hermes, Im Kamp 10, 40667 Meerbusch 
priv. Tel. 02132-68 59 479  Mobil  0172-747 81 77
jennie.hermes86@gmail.com  
www.kg-blau-weiss-buederich-1958.de

Büdericher Heinzelmännchen 1948 e.V., KG
Michael Marschall, Azaleenweg 26, 40670 Meerbusch
priv. Tel. 02159-67 56 56  Mobil 0174-462 37 06
info@buedericher-heinzelmaennchen.de 
www.buedericher-heinzelmaennchen.de

Dä Stolz von Odebach e.V., KG
Hans-Hubert Klöcker, Würzburger Str. 17, 40599 Düsseldorf
Mobil 0157-34 39 34 72 
famkloe@t-online.de  

De Jecke vom Försteplatz, KG
Michael Lemanczik, Philipp-Reis-Str. 14, 40215 Düsseldorf
Mobil 0172-270 45 50
michael1461@web.de  

Die Düsseldorfer, KG
Peter Romann, Uedesheimer Str. 47, 40221 Düsseldorf
priv. Tel. 0211-15 45 98 Fax 0211-15 35 02
Mobil 0176-78 03 53 49
romannp@t-online.de

Die Elf vom Niederrhein 1932, KG  
Gereon Gromek, Bösinghovenerstraße 43, 40668 Meerbusch
priv. Tel. 02159-81 48 18 Fax 02159-81 48 19 
Mobil 0170-441 42 49
gereon.gromek@web.de  
www.dieelfvomniederrhein.net 

Die Kaiserswerther KG e.V.  
Nicole Perger, Annostraße 9, 40489 Düsseldorf
Mobil 0173-514 29 16  
info@kaiserswerther-kg.de

Düsseldorfer Bürgerwehr 1892 e.V., Gesellschaft
Peter Schäfer, Hammer Dorfstr. 121, 40221 Düsseldorf
Mobil 0174-920 97 32  
pschaefer1892@aol.com
www.duesseldorfer-buergerwehr-1892.org 

Düsseldorfer Funken-Artillerie Rot-Wiss 1935, Gesellschaft
Sigrid Viehmann, Marschallstr. 10, 40477 Düsseldorf 
priv. Tel. 0211-491 17 38 Mobil 0174-429 35 42 
info@rotwiss.de  
www.funkenartillerie-rot-wiss.de 

Düsseldorfer Narrencollegium 
Dennis Vobis, Jürgensplatz 60, 40219 Düsseldorf 
priv. Tel. 0211-17 83 97 93  Fax  0211-15 80 02 56
Mobil 0173-744 88 50 
dennis.vobis@narrencollegium.de
www.narrencollegium.de

Düsseldorfer Narrenzunft 1910 e.V., GKG
Elke Stamner, Postfach 30 04 12, 40404 Düsseldorf
priv. Tel. 02102-699 45  Fax  02102-668 87
Mobil  0174-699 40 50  
geschaeftsfuehrer@duesseldorfer-narrenzunft.de
mats.neubauer@web.de (Mathias Neubauer)
www.duesseldorfer-narrenzunft.de

Düsseldorfer Nordlichter e.V., KG
Marc Warnke, Postfach 10 18 02, 40838 Ratingen
Mobil 0176-427 967 28
m.warnke@duesseldorfer-nordlichter.de
www.duesseldorfer-nordlichter.de

Düsseldorfer Originale e.V., KG
Verena Scardino, Niederrheinstraße 245, 40474 Düsseldorf
priv. Tel. 0211-42 89 79 Mobil  0178-885 42 23
jeck@duesseldorferoriginale.de 
www.duesseldorferoriginale.de

Düsseldorfer Spiesratze e.V. 1911, Gesellschaft
Sebastian Geueke, Hauschildweg 30, 40699 Erkrath
Mobil 0179-535 86 16
info@spiesratze.de 
www.spiesratze.de 

De 11 Pille Angermund von 1954 e.V., KG
Viola Schütte, An den Kämpen 20, 40489 Düsseldorf
priv. Tel. 0203-39 21 53 55 Mobil 0162-405 66 22
vorsitzender@11pille.com  
www.11pille.com
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Düsseldorfer Räbbelche 1962 e.V., KG
Rainer Fuhrmann, Kölner Landstr. 366, 40589 Düsseldorf
Mobil 0178-790 06 10 
praesonel@t-online.de
www.kgraebbelche.de

Düsseldorfer Radschläger 1880 e.V., KG
Siegfried Lucas, Am Röttchen 120, 40468 Düsseldorf 
Mobil 0171-345 46 64
s.lucas@arcor.de 
www.kg-düsseldorfer-radschläger.de

Düsseldorfer Schlossturmgarde von 1993 e.V., KG 
Horst Nothen, Schweidnitzer Straße 64, 40231 Düsseldorf
Mobil 0173-193 91 84  
schlossturmgarde@t-online.de 
www.duesseldorfer-schlossturmgarde.de

Düsseldorfer Uzbröder 1931, GKG
Daniel Mevissen, Am Schmiedekotten 63, 40627 Düsseldorf
Mobil 0157-844 877 68
info@gkg-uzbroeder.de   www.gkg-uzbroeder.de

Düssel-Narren e.V., KG  
Jürgen Noack, Wickenweg 16, 40231 Düsseldorf
Mobil 0152-219 158 03
info@duessel-narren.de 
www.duessel-narren.de

Ehrengarde Stadt Düsseldorf e.V.
Markus Plank, Lindenstr. 211, 40235 Düsseldorf 
Mobil 0172-603 42 85 
vorsitzender@ehrengarde-duesseldorf.de
www.ehrengarde-duesseldorf.de

Elf vom Dörp e.V. 1929, GKG
Heinz B. Nunnendorf, Rethelstr. 26B, 40237 Düsseldorf
Mobil  0163-650 01 55  Mobil   0152-336 120 39 
schatzmeister@evd1929.eu 
www.elf-vom-doerp.eu

Förderverein Düsseldorfer Karneval e.V.
Mirjam Kohl, Bastionstraße 17, 40213 Düsseldorf
Mobil   0172-212 40 03  m.kohl@f-d-k.de 

Gemeinsam Jeck, KG
Elisabeth Iser, Brackeler Str. 92, 40472 Düsseldorf 
gemeinsamjeck@t-online.de 
www.gemeinsam-jeck.de

Gerresheimer Bürgerwehr 1956 e.V., KG
Wolfgang Seifert, Torfbruchstraße 284, 40625 Düsseldorf
priv. Tel.  0211-16 93 63 07 
geschaeftsstelle@gerresheimer-buergerwehr.de
www.gerresheimer-buergerwehr.de

Große Erkrather Karnevals Gesellschaft e.V. - 1994
Udo Wolffram, Am Rosenberg 6, 40699 Erkrath 
Tel. 0211-24 15 83 Mobil 0170-835 88 70
praesident@grosse-erkrather-kg.de
www.grosse-erkrather-kg.de  

Große Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e.V.
Stephan Schneider, Am Pfaffenbusch 21, 40627 Düsseldorf
priv. Tel. 0211-989 27 13 Fax 0211-989 27 31
Mobil 0174-989 44 41
vorstand@grosse1890.de  
www.grosse1890.de

HKV - Heerdter Karnevals Verein e.V. 
Thomas Schmied, Krefelder Str. 23, 40549 Düsseldorf
priv. Tel. 0211-504 82 09  Mobil 0173-515 18 03
tschmiedy@aol.com www.heerdter-kv.de

Hoppediz-Wache e.V.
Markus Schäfer, Eitelstr. 75, 40472 Düsseldorf 
priv. Tel. 0211-59 80 21 29  Mobil 0152-54 66 96 55 
hoppedizwache@web.de 
www.hoppediz-wache.de

Hötter Jonges gegr. 1948 Düsseldorf-Eller e.V., KG  
Herbert Prickler, 
Geschäftsstelle Grüner Weg 31, 40229 Düsseldorf
Tel. 0211-21 42 18 Fax 0211-21 42 18
Mobil  0160-946 893 15 
vorstand@hoetter-jonges.de www.hoetter-jonges.de

Interessengemeinschaft Veedels-Zoch Eller e.V.
Frank Müller, Alt-Eller 19, 40229 Düsseldorf
Tel. 0211-58 00 45 04 Mobil 0177-648 30 48
frankmueller@veedelszoch-eller.de  
www.veedelszoch-eller.de

Jecke Pänz 2010 e.V., KG
Stefan Oberbanscheidt, 
Mörsenbroicher Weg 92, 40470 Düsseldorf
Mobil 0170-343 30 35
oberbanscheidt@jeckepaenz.de 
www.jeckepaenz.de

Jrön-Wisse-Jonges Düsseldorf 1950 e.V., KG
Dietmar Becker, Sandträgerweg 78, 40627 Düsseldorf
priv. Tel.  0211-27 23 16 Mobil 0172-174 49 34 
dfl use@aol.com  

Karnevalsfreunde der Kath. Jugend Düsseldorf
Sebastian Lohkemper, Maasstr. 18, 40547 Düsseldorf 
priv. Tel. 0211-311 95 62 Fax  0211-311 95 63
Mobil 0160-741 30 21 
info@kakaju.de 
www.kakaju.de
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Kittelbacher Blumenkinder e.V., KG
Jan Krüger-Höger, Reichswaldallee 45, 40472 Düsseldorf
Tel. 0211-200 545 91 Mobil 0177-972 83 49
geschaeftsstelle-kg.blumenkinder@gmx.de 

Knaasköpp 1929, KG 
Andrè Remmers, Hermannstadtstr. 12, 40591 Düsseldorf
priv. Tel. 0211-79 95 17 Fax 0211-79 95 68
aremmers@t-online.de www.kgknaaskoepp.de

Knaasköpp, Damen der KG
Andrè Remmers, Hermannstadtstr. 12, 40591 Düsseldorf
priv. Tel. 0211-79 95 17 Fax 0211-79 95 68
Mobil  0172-200 46 47  aremmers@t-online.de
www.kgknaaskoepp.de

Lott-Jonn 1929 e.V., KG  
H.-Dieter Müller, Edisonplatz 16a, 40235 Düsseldorf
Mobil  0171-332 79 79 info@hd-mueller.de  

Mundartfreunde Düsseldorf 1969 e.V.
Geschäftsstelle, Sabine Hanna, Burgplatz 12, 40213 Düsseldorf
Büro Tel. 0211-32 98 07 (Renate Marx Do. 11:00 -16:00 Uhr)
vorstand@mundartfreunde.de  
www.mundartfreunde.de

Närrische Frauen Himmelgeist e.V.
Ulrike Kühne, Kappeler Straße 5, 40597 Düsseldorf
Mobil 01577-148 73 91 
vorstand@naerrische-frauen.de             
www.naerrische-frauen.de

Närrische Lohauser e.V., KG
Marion Just, Föhrenweg 8, 40468 Düsseldorf
Mobil 0178- 600 52 50
vorstand@naerrische-lohauser.net 
www.naerrische-lohauser.net

Närrische Marktfrauen 1949 e.V., KG
Cida Klinkhammer, Nettelbeckstr. 3, 40221 Düsseldorf
Fax 0211-48 36 87 Mobil 0171-647 57 93 
info@naerrische-marktfrauen.de 
www.naerrische-marktfrauen.de

Närrische Schmetterlinge e.V., KG
Kurt Fenn, Kamper Weg 162, 40627 Düsseldorf 
Mobil  0174-676 95 67 
kontakt@naerrischeschmetterlinge.de
www.naerrischeschmetterlinge.de

Närrische Wehrhähne 1972 e.V., KG 
Guido Arandt, Am Schabernack 5, 40229 Düsseldorf 
Mobil 0163-877 50 28 
Geschaeftsfuehrer@naerrischewehrhaehne.de
www.naerrischewehrhaehne.de

Närrisch Welthus 1893 e.V., GKG 
Geschäftsstelle, Henkelstraße 24, 40589 Düsseldorf 
Büro 0211-48 50 91 Fax 0211-46 65 09
Mobil 0177-777 98 01 
info@hafels.de www.närrisch-welthus.de

Nette Leut 1970, KC 
Birgitt Reuter, Aldekerkstr. 9, 40549 Düsseldorf 
Mobil 0176-642 493 83
kc_nette_leut@outlook.de
www.kc-nette-leut.de

Onger Ons 1952 e.V., KG  
Jennifer Krieger, Pfl ugstraße 46, 40470 Düsseldorf 
priv. Tel. 0211-24 70 15 95 Mobil 0151-19 14 81 13
KG-Onger-Ons-1952@gmx.de 

Prinzenclub der Landeshauptstadt Düsseldorf e.V.
Hans-Joachim Driessen, Keldenichstr. 15a, 40625 Düsseldorf
Mobil 0172-100 00 10
j.driessen@gmx.net 
www.prinzenclub-duesseldorf.de

Prinzengarde der Stadt Düsseldorf 
Leibgarde des Prinzen Karneval e.V.
Dirk Kemmer, Königsallee 100, 40215 Düsseldorf 
priv. Tel. 0211-522 888 92 09 Mobil  0157-85 30 51 81  
Mobil  0172-721 84 11 
geschaeftsstelle@prinzengarde-duesseldorf.de 
www.prinzengarde-duesseldorf.de

Prinzengarde der Stadt Düsseldorf „Blau-Weiß“ e.V. 
1927 Leibgarde der Prinzessin Venetia
Ute Heierz-Krings, Prinzenallee 7, 40549 Düsseldorf
Mobil  0159-06 26 56 79 
praesident@prinzengarde-blau-weiss.de  
www.prinzengarde-blau-weiss.de

Rather Aape 1950, R.K.G.
Dirk Tiegelkamp, 
Graf von Galen Straße 49, 52525 Heinsberg 
Mobil 0151-18 44 36 36  
geschaeftsstelle@rather-aape.de     
www.rather-aape.de

Reisholzer Quatschköpp 1982 e.V., KG 
Thomas Krohnen, Henkelstr. 238, 40599 Düsseldorf 
Mobil 0160-651 94 74 thomas.krohnen@web.de   
www.reisholzerquatschkoepp.de

Regenbogen e.V., KG
Norman Sandrock, Cantadorstr. 13, 40211 Düsseldorf 
Mobil 0179-107 86 70
norman.sandrock@kg-regenbogen.de     
www.kg-regenbogen.de
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Rheinische Garde Blau-Weiß e.V. 1968, G.K.G
Janine Kemmer, Amsterdamer Str. 32, 40474 Düsseldorf 
Mobil 0179-366 38 53
praesidentin@rheinische-garde.de
www.rheinische-garde.de

Saubande, Förderkreis Gerresheimer Veedelszoch
Stefan Pitzer, Schwarzbachstr. 28, 40625 Düsseldorf 
priv. Tel. 0211-280 78 44 Mobil 0172-264 71 12 
info@saubande-gerresheim.de    
www.saubande-gerresheim.de

Schlossgarde der Stadt Düsseldorf von 1999 e.V.
Geschäftsstelle, Friedhelm Croll, Eller Str. 108, 40227 D‘dorf
priv. Tel. 0211-239 94 67 Mobil 0172-216 66 06
info@gvi-gmbh.de         
www.schlossgardeduesseldorf.de

Stachelditzges 1976 e.V., KG
Nikolaus Jung, Höherweg 39, 40233 Düsseldorf 
priv. Tel. 0211-733 25 52 Fax 0211-779 49 13 
Mobil 0151-676 105 79 niko.jung@web.de 

Tanzgarde der Karnevalsfreunde 
der kath. Jugend Düsseldorf e.V.
Tanzgarde der Landeshauptstadt Düsseldorf
Ursula Gerling, Mühltaler Str. 45, 40221 Düsseldorf
priv. Tel. 0211-34 35 52 Fax 0211-311 95 63
Mobil 0172-296 42 72  
info@tanzgarde.de www.tanzgarde.de

Till‘s Freunde Düsseldorf Derendorf 1962 e.V., KG
Michael Nolte, Ottweilerstr. 36, 40476 Düsseldorf 
priv. Tel. 0211-514 04 59 Mobil 0172-211 23 56 
michael.nolte@t-online.de www.tillsfreunde.de

Tonnengarde Niederkassel 1887 e.V.
Dino und Anke Conti Mica, 
Alt-Niederkassel 98, 40547 Düsseldorf
priv. Tel. 0211-558 10 49 
Mobil 0171-373 77 61 (Anke Conti Mica) 
contimica@t-online.de 
literat@tonnengarde.de       
www.tonnengarde-niederkassel.de

Unterrather Funken Blau-Gelb 1950 e.V., KG
c/o Jörg Balters Service, Münsterstr. 388, 40470 Düsseldorf
Mobil 0178-66 11 48 5 
1.vorsitzender@kg-unterrather-funken.de  
www.unterrather-funken.de

Venetienclub der Landeshauptstadt Düsseldorf e.V.
Sabine Ilbertz, Stiftsplatz 11, 40213 Düsseldorf
info@venetienclub.de
www.venetienclub.de

Weißfräcke e.V., DKG  
Christoph Klose, Schlossstraße 48, 40477 Düsseldorf
priv. Tel. 0211-34 53 75 
info@weissfraecke.de 
www.weissfraecke.de

Zugleitung e.V. 1961
Michael Faustmann,
Merowingerstr. 86-88, 40225 Düsseldorf
Mobil 0172-212 23 47
vorstand@zugleitung-duesseldorf.de
www.zugleitung-duesseldorf.de
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Ludwigshafener Straße 28 · 40229 Düsseldorf · Telefon 0211/31 93 99 · Fax 02 11/ 33 54 63 · Mobil 0172/179 08 81
E-Mail andreas@becker-polsterei.de · Ansprechpartner Andreas Becker

Gesellschaft 
St. Lambertus von 1850

Krönungsball:

Wie in jedem Jahr stand auch dieses Mal die Arbeit vor dem Vergnügen. Dies
begann diesmal allerdings damit, daß wir kurzfristig einen neuen Veranstaltungsort
suchen mußten. Erst Mitte Dezember hatten wir per Zufall erfahren, dass das Haus
Kolvenbach in wenigen Tagen schließt und ein neuer Pächter noch nicht feststeht.
Also ging die große Suche los. Doch leider gibt es in Düsseldorf nur wenige Säle, die
ausreichend Platz für 200 bis 250 Gäste bieten, dennoch bezahlbar sind und für
März noch nicht ausgebucht waren. Mit dem Pfarrsaal der Gemeinde St. Maria
Rosenkranz haben wir dann doch noch einen gefunden. Allerdings mußte der Krö-
nungsball um zwei Wochen verschoben werden. 
So trafen wir uns schon am Vorabend des Krönungsballes zum Planen der Sitzord-
nung, Stellen von Stühlen und Tischen und Dekorieren des Saales.
Am Abend des Balles wurden dann alle Gäste von unseren Königspaaren bei einem
Sektempfang begrüßt. Alle Damen erhielten von unserer zukünftigen Königin Ruth
Haning ein Los für einen ganz besonderen Tombolapreis: eine Stadtrundfahrt mit
anschl. Brauereibesuch. 
Als der Saal schließlich gut gefüllt und nur einige wenige Plätze leer geblieben waren,
konnte der festliche Teil des Abends mit dem Einmarsch der Königspaare beginnen.
Hauptmann Andreas Becker stellte die Königspaare vor und begrüßte die
Ehrengäste und Abordnungen vieler Gesellschaften und Vereine. Sein besonderer
Gruß galt hierbei unseren Freunden vom Schießverein Papenburg mit ihrem König
und 1. Vorsitzenden Ingo Hunfeld.
Die anschließende Entkrönung unseres scheidenden Königspaares Willi Schriever
und Otti Dopheide, sowie die Krönung des neuen Königspaares Dany und Ruth
Haning übernahm in diesem Jahr unser Schützenchef Lothar Inden. Das unser

Schützenchef gut reden kann ist wohl jedem bekannt, aber diese Krönung war ein
wahrer Genuß. Auch wenn sein Dank an das scheidende Königspaar und die Vor-
stellung des neuen Königspaares etwas länger als gewohnt dauerte, so unterhielt er
die Festgesellschaft doch mit so viel Spannung und Witz, das diese ihm mit sehr viel
Aufmerksamkeit und Ruhe folgt. 
In der Folge wurden die erfolgreichen Pfandschützen unseres Königsschießens von
unserem Vorstandskameraden Detlef Hütten geehrt.  
Die Krönung unseres Jugendkönigs, den wir seit einigen Jahren aufgrund unserer
erfreulicherweise stark gewachsen „Jugendfraktion“ ausschießen, übernahm unser
1. Hauptmann. Nach Dennis Wilkens wurde in diesem Jahre einem der „älteren“
Kameraden im 2. Zug, Dirk Haning, diese Würde zuteil.
Als Showprogramm hatte unser neues Königspaar die Hammer Showfanfaren ein-
geladen.
Nachdem der offizielle Teil beendet war wurde noch bis spät in die Nacht gefeiert.
Hierbei erwiesen sich unsere Gäste aus Papenburg als sehr ausdauernd, obwohl sie
noch in derselben Nacht den Heimweg nach Papenburg antreten mussten.

Osterschießen
Nur eine Woche nach unserem erfolgreichen Krönungsball fand unser Osterschießen
auf den Schießstand der Schützenbruderschaft Unterrath statt. Nach einem gemein-
samen Frühstück machten wir uns an die Schießwettbewerbe. 
Die Ergebnisse im Überblick:
Mannschaftsschießen: Sieger Gruppe 3 mit Steffi Kemper, Otti Dopheide,
Hannelore Gelien und Max Martiny.

Kompaniemeisterschaft:
1. Platz Bert Solbach
2. Platz Andreas Becker
3. Platz Marcel Becker

H.J. Stegmannpokal:
1. Platz Andreas Becker
2. Platz Dirk Haning
3. Platz Heike Bohnen

Osterkönig:
1. Platz Benjamin Becker
2. Platz Andreas Becker
3. Platz Otti Dopheide
4. Platz Detlef Kemper

PW / AB

     151

Krönungsball 2012 Königspaare und Pfandschützen

Gesellschaften-_1-872008526_1-871919855_1-871914110.e$S_Schlossturm_1_2009_Gesellschaft  20.06.12  16:27  Seite 43



Albert Henn 01.10.2024 Mitglied Mundartfreunde Düsseldorf

Heinz „Heinzi“ Posentowsky 20.10.2024 Ehrensenator & 52 Jahre Mitglied Düsseldorfer Narrencollegium

Hans Joachim Meyer 04.11.2024 Mitglied Mundartfreunde Düsseldorf

Jutta Wegener 24.11.2024 Mitglied Mundartfreunde Düsseldorf

Rolf Förster 16.12.2024 Ehrenmitglied Rather Aape

16.12.2024  Närrische Schmetterlinge

Karl-Peter Reiland 20.12.2024 Quatschkopp der Session 1992/93 Reisholzer Quatschköpp

Helmut Wagener 26.12.2024 ehem. Vorsitzender & Ehrensenator Düsseldorfer Narrencollegium

Fritz Baumdick 07.01.2025 Mitglied Mundartfreunde Düsseldorf

Fritz Hoppe 21.01.2025 Mitglied Mundartfreunde Düsseldorf

(Karoline) Conny Becker 19.02.2025 Corps Elf vom Dörp

Günther Roeder 03.03.2025  Büdericher Heinzelmännchen

Hans-Werner Koch 05.03.2025  Büdericher Heinzelmännchen

Hartmut Klemm 09.03.2025  Büdericher Heinzelmännchen

Wilfried Hartwig 26.03.2025 Ehrensenator Rather Aape

Walter Schumacher 15.04.2025  Närrische Schmetterlinge

Ingo Götz 30.04.2025  Büdericher Heinzelmännchen

Paul Emmeluth 19.05.2025 Quatschkopp der Session 1985/86 Reisholzer Quatschköpp

Wally Kentrat 21.05.2025 Ehrensenatorin Prinzengarde der Stadt Düsseldorf „Blau-Weiss“

Marianne Kircher 25.05.2025 Mitglied Mundartfreunde Düsseldorf

Anna Maria Adrian 31.05.2025 Senatorin Prinzengarde der Stadt Düsseldorf „Blau-Weiss“

Mike Andreoli 03.06.2025 aktives Mitglied Düsseldorfer Narrencollegium

Rita Schaffhausen geb. Hintzen 15.06.2025 Angerexe De 11 Pille Angermund

Rolf Bormann 18.07.2025  Büdericher Heinzelmännchen

Klaus Dittke 01.08.2025 Ehem. Vizepräsident & Senator Prinzengarde der Stadt Düsseldorf „Blau-Weiss“

Peter Molke 13.08.2025 Senator Prinzengarde der Stadt Düsseldorf „Blau-Weiss“

Hermann Schmitz 19.08.2025 Ehrensenator Rather Aape

Roswitha Hunger geb. Kerssens 25.08.2025 Angerexe De 11 Pille Angermund

Marie-Luise Smeets 14.09.2025 Ehrenmitglied Prinzengarde der Stadt Düsseldorf „Blau-Weiss“

Den Verstorbenen 
zum Gedenken

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

01.10.2024-30.09.2025
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INSERENTEN
Ein herzliches Dankeschön allen Inserenten, die durch Ihre Annonce das Erscheinen dieses 
Magazins ermöglichen Die Redaktion Narrenspiegel wünscht allen Lesern, Karnevalisten 
und Gästen unserer schönen Heimatstadt, auch im Namen des Comitee Düsseldorfer 
Carneval eV eine schöne Session 2025/2026
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Jetzt Ahoj-Brause Wurfware bestellen!+49 (0)2822-601109verbraucherservice@katjes.de

schmeiß ’ne 
brause auf 
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Katjes Fassin Gmbh + Co. KG | Dechant-Sprunken-Str. 53–57 I 46446 Emmerich I T +49 (0)2822 601 109 I verbraucherservice@katjes.de
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Art.-Nr. 70610 
3 x 2000 g
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